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\n ® röi lun9' Nora", sagte Frau Horu¬
ms bch lachend von dem Kinde tos. „Herr
Parker hat selbst den Kleinen geholt, und versprochen,
ms nicht bei Deiner Gebieterin zu verklagen." Nora,
die mit weibliche,n Scharfblick die Lage der Dinge zu
durchschauen glaubte, fand dies sehr begreiflich und blieb
"Mbrucher-o3et|e in rücksichtsvoller Entfernung stehen.

■ ” ur  P " pa . Herzchen ", fuhr Frau Hornburg
fort, indem sie den ferneren Liebcsbeweisen des Kindes
Sir auswich. „Ihr Herr will den Kleinen lieber
>elb,t hlnauftragen. Nora."

„Aber", fragte Barker hartnäckig, „nicht wahr. Sie
Zs-ben K-nder lieb und finden, das; er ein prächtiges
Bur>chchen für sein Alter ist?" Er zögerte zu gehen, in

Hchnung der frühere Ausdruck werde noch einmalihr Gesicht verklären.
r f Frau Hornburg , bemüht , ihre
losen Flechten wieder zu ordnen; „er ist so weich und
Ntgelrunü; aber er hat einen ausgesprochenen Sinn für
Schmuck und Edelsteine. Sie sollten wirklich Ihrer Ge¬
mahlin ein Halsband wie meines kaufen, das würde alle
Beide erfreuen, Mutter und Kind."
, r aufgestanden und schritt langsam der Thüre
zu. Al» fte sich noch einmal umwandte, um denr Kleinen
eine Kughand zuzuwerfen, strebte er so gewaltsam von
de» Vaters Arm zu ihr hin, daß es Barker und Nora
kaum mit vereinten Kräften gelang, ihn fcstzuhalten.
. * u ,Gurker seine Frau mit anderen Ge¬
lten beschäftigt als vorhin. Sic nahm sogleich Noras

s1 n Um  j^ re  schönste Toilette für die
^̂ W ^ Ichaft rn Ordnung zu bringen. „Aber, wes¬

halb willst a,u  Dir so viele Unbequemlichkeiten machen?"
fragte der Gatte in seiner Einfalt. Wir lassen uns doch
natürlich ein Privatzimmer geben, damit wir ganz unter

urw von alten Zeiten plaudern können. Da ist
Ks Kleid gut genug. Und weißt Du, was am aller-
sch°n ten wäre?" fuhr er freudestrahlend über seinen
glücklichen Gedanken fort; „wenn Du das hübsche lila
Kleid anziehen wolltest, das Du so oft in Boomville ae-
tragen hast. Das wäre ganz famos, und gerade wie'in
alter Zeit. Ich weiß genau, wo das Kleid ist — habe es
selbst in einen der Koffer gepackt— weil ich es durchaus
Mltnehnien wollte— ich kann es Dir gleich- "

Aber die spöttische Miene seiner Frau ließ ihn nichtweiter reden.
»Hast Du Dir wirklich im Ernst eingebildet, Georg"

?f e Ne, »ich würde zugebcn, daß Herr Stacq sich mit
sNff allemm ein Zinuner einschließt und folglich sein Be-
wch vollständig weggeworfen wäre? — Am liebsten säßest
Duwohlim  Schlafrock und Pantoffeln dabei? — Da
toeife ich besser, was wir Herrn Stach, dein großen

Finanzmann schuldig sind, und
Theilhaber gewesen ist; aoer ia, weiß auch, was er

äh ^ n°nken hat! Nein, wir speisen im großen Eß-
saal, vor aller Welt, und womöglich dicht bei den Peter-
burys, die immer so vornehm thun mit ihren Freunden
auv dem Osten, ^ enes schreckliche Weib gehört auch zu
ihnen da wirst Du doch wohl zufrieden sein. Du
tannst trotzdem von alten Zeiten reden nach Herzenslust'
fe mehr und ,e lauter Du es thust, desto besser. Ich
zweifle nur, daß er viel Gefallen daran findet."
. ?«Mer unser Junge", warf Barker ein. „Stach hat
ras größte Verlangen, ihn zu sehen— und wir können
ihn doch nicht mit ins Speisezimmer herunterbringen
~ °as heißt, warum eigentlich nicht?" Seine Miene
erhellte sich.

... «Nach wische", versetzte Kitth in strengem Ton,
»fuhren wir unseren Gast erst durch die großen
Empfangssäle; dann kann Herr Stach mit uns herauf-
tominen und den Jungen in seinem Bettchen sehen'
früher unter keiner Bedingung. Und nun, Georg, thu'
mir den Gefallen und trage nur heute einmal keinen
Klappkragen; geh' auch zum Friseur, laß Dir das Haar
schneiden und die Locken glatt kämmen. Vor Allem aber
lag ihm, ich beschwöre Dich, er soll Dir den Schnurrbart
mit Gummi, Wachs oder irgend etwas bearbeiten und
'U die Höhe drehen, wie Kapitän Hcath ihn trägt ; kein
Mensch laßt seinen Bart jetzt über den Mund herab¬
hangen wie Ringellocken. Ich muß es schon so wie so
immer mit anhoren, daß die Leute über Deine Un-
crfahrenheit reden, da brauchst Du wenigstens nicht noch
so auszusehcn als wäre ich mit einem hübschen Schul¬
ungen davongelaufen. Wenn man obendrein bedenkt,
wie groß das Kind schon ist— man muß sich ja wahrlich
schämen! Und noch eins, Georg: Sitze mir nicht mit
offenem Munde gegenüber und strahle nicht vor Entzücken
oder schüttle Dich nicht ans vor Lachen so oft ich midi mit
jemand unterhalte und etwas Komisches sage. Sieh mich
auch nicht so verliebt an vor den Leuten, wenn ich zufällig
im Gespräch Deinen Namen nenne, wie vorhin, als ich
Dich Kapitän Heath vorstellte. ES macht sich wirklich zuabgeschmackt!"

Alle diese Ermahnungen seiner Ehegattin nahm
Barker mit der gutniüthigsten Freundlichkeit entgegen
und gelobte aufrichtig, sich zu bessern. Er stellte auch
eine strenge Selbstprüfung an und ging ganz ernstlich mit
seinen Fehlern ins Gericht, als er später nachdenklich am
r̂ enster saß. Mit der einen Hand hielt er das dicke
Fäustchen des Kleinen umfaßt, dessen Bettchen neben ihm
stand, und den Blick richtete er unwillkürlich ins Weite,
wie einsanie Menschen pflegen. In der fernen Bai und
im Hafen lagen die Handelsschiffe aus deni Süden, von
den Wellen mit gelblichem Schaum bespritzt. Der Regen
floß in Strömen. Wie Kleingewehrfeuer prasselten die
schweren Tropfen auf das Steinpflaster; vereinzelte Fuß¬
gänger mit schräg gehaltenenSchirmen und angeklatsckiten
Regenmänteln kämpften gegen das Unwetter. Barker
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r -s ll ^nZL leere Montgomery -Straße hinunter-

sehen, bis nach dem Hügel, auf dem der längst nicht mehr
^us-n"^ o,?btische Telegraph stand. Sie erschien ihm ver-
tassener als der meilenlaiige Kamm des Kieferberges, in
dessen Wipfeln der Nachtwind sein wildes Sturmlied zu
singen pflegte L.ort hatte er sich nie so einsam gefühlt.
nr nb? ^ 1' 'sr tli -xüWe  Necht , wenn sie ihm seine allzu
große Jugendlichkeit und seinen Optimismus vorwarf.
Aber war er nicht ebenso berechtigt er selbst zu bleiben?
X\ l] 'l die hochsle Herzenseinfalt hat ihren Egoismus , und
Barker, der die Art und Weise anderer Leute bereitwilligst
gelten ließ, wollte auch seine Eigenthümlichkeit nicht auf-
geden. Aus seiner Liebe zu Kitth machte er sich keinen
Vorwurf; er wußte ja, daß sie besser und liebenswerther
war als sie felbft ahnen mochte. Aber er sah ein, daß es
sie ärgerte und ihr einen unangenehmen Eindruck
machte, wenn er seine Gefühle vor der Welt zeigte. Das

llftb Eigenheit, es gehörte zu ihrem Wesen— er
gatte sie gar nicht anders haben wollen, so wenig wie er
sem eigenstes Selbst verleugnen mochte. Bei all ihrem
.̂hun zeigte sich stets ihr praktischer Sinn, ihr klarer, ge¬

sunder Menschenverstand; und doch hatte sie sich mit der
irrigen Vorstellung gequält, daß sie ihren Vater betrogen
habe. Das arme Ding! Und sie hatte sich Kummer
darüber gemacht, daß die dummen Leute sagten, ihr
Vater hätte ihn eigennütziger Weise zu Spekulationen
verleitet. Als ob er, Barker, das nicht zu allererst ent¬
deckt haben würde! Für seine Ansichten und Hand¬
lungen lvar dock) außer ihm selber kein Mensch verant¬
wortlich nicht einmal die liebe Kitth! Es wurde ihm
ungewöhnlich ernsthaft zu Mnthe bei diesen Betrach¬
tungen, und als das Kind endlich die Augen öffnete, sich
halb schläfrig, halb verdrießlich aufrichtete und die lieb¬
kosende Hand fortstieß, kam Barker fick) noch einsamer
vor aB sonst. _Obendrein kränkte es ihn ein wenig, daß
der Kleine gleich darauf die Hände nach Nora ausstreckte,
oie dock; bloß ein Miethling war und ihin nid)t einmal
fo viel Liebe entgegenbrachte, wie Frau Hornburg, die
eitle Weltdanie, gezeigt hatte.

Später , als Kitth hereinkam und sehr hübsch aus-
ah in ihrer prachtvollen Abendtoilette, stürmten auch

wieder die verschiedenartigsten Gefühle auf ihn ein. Er
wußte, daß jenes Stadium in ihrem Eheleben vorüber
war, wo sie sich nur geputzt hatte, um ihm zu gefallen.
Jetzt galt ihr das Gebot der Mode, oder der Wunsch
eine andere Frau auszustechen, mehr als die Befriedig¬
ung seines.Geschmackes; er nahm ihr das auch gar nicht
übel. Aber es überraschte ihn doch, zu sehen, daß ihr
Anzug einenr Kleid der Frau Hornburg nachgeahmt war
und obendrein einem ihrer auffallendsten. Es stand
Kitth auch nicht besonders gut, denn was jenem blühen¬
den Weibe zum Schmuck diente, paßte nicht zu den
spröden Formen und der etwas herben Schönheit der
jungen Frau.

(Fortsetzung folgt.)
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eri.pt dll Generol-Ag.ntur l,eo Wolle . Königsberg i. Pr ., Kantstr. 2, sowie hier d. H.
Carl Cssssel , de i ’alloi *. Slasnen . 16819

ederverkäufer werde» überall bei Ausgabe von Rcscrclizcn augcsteNt.

llanggasse 50,
Felred .Ittsnzplatr
snipkelllt nu

Weihnachten
sein grosses Lager in

Juwelen, Hold
und

Silberwaaren.
Trauringe.

Feinste
Aus-

fühvung\ '' im
eigenen
Atelier.

lllerbilli {( iile Preist . . 15913

Lebkuchen
und

Aachener Printen
emt'fiehll

A. y. Linnenkohl,
.. 15 . GUcuboarnaaire 15 . 17081

Geflügelhof
M.Bcckcr,Wei(lciiiiu-Sicg,
beste und billigste Bezugsquelle für

Zuclit-u.Legeliiilier, sowie Brutinascliinen etc.
111 . liatalug grulU und ooslCrcl.



r 1 r "Wochen neue Hchuhwaaren kaufen , dann decken Sie
Ihren Bedarf bei

Gnütav Joiardaaa,
Wiesbaden, 32 Michslsberg 32, Ecke Schwalbacherstr.

Fabriklager der Mainzer Mech. Schuhfabrik Ph . iourdan.
Was gute Waare ist, zeigt sich erst im Kcbraucli.

Fragen Sie Ihre Bekannten , wie sich meine Waare trägt.
Die Reellität und Leistungsfähigkeit meines

Hauses ist in weiten Kreisen bekannt . 16890
..jrf.v - PSU- Telephon No. 2428 . “pj
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WeüSnnach ts - fiin känle
Bed eilten de Preisermässigung

auf »ämmtllclie vorfäthigen

WWWWWNW

Vortheilhafte Gelegenheit

Grosse Auswahl in
3BüfFets5 Ausziehtischen , Schreibtischen , läficherschrsinken,
Spiegeln , 'Vorpiatztoiletten , Truhen , Aalt tischen,
Ott ©inanen , IMvans (2* u . S'-sitzig ), Polstermöbeln,
Heften in Heiz und Metall . Complete Hinriehfungfen.
Teppiche , Vorhänge und Hecorationen

etc . etc.

Vloriiz llerz sL C ® , Inhaber:
Siegniund Hamburger.

SVISEhel- und lniieii ^Dee ©raf ;Iosi a
l 'rieddchstranise 3 G. Wiesbaden . Telephon Mo . 460 .

167021

Rhein Strasse 55. Rheinstrasse 55.

Cliriitbanm •Schmack.
Eingang prachtvoller Neuheiten in

Ketten, Kugeln, Sternen, Wattefiguren, Spitzen.
Collectionen zur Ausschmückung eines kleinen Baumes ausreichend,

schon von 25 I*f. an.
Baumkerzen, Schnee, Lametta, Lichthalter.

Um das Lager zu räumen , verkaufe einen grossen Posten Baumschmuck
fti Einkaufspreisen . 16714

Germania-Drogerie vonC. Portzehl.

X"
ü atu rheiB buch

tes Weihnachtsgeschenk durch Bilz u. alle Buchh.

* ' Öreidon- Radebeul, 3 Aente. Prospekte frei.
'3 » Wi »t«rkUr«n brjcuderS Qtciguet.

F 143

Telephon 510.CoBirad K'rell,
Specfal -Sfaga '/.in für

complete Küchen -Einrichtungen.
Taunusstrasse 13 — Geisbergstrasse 2,

empfiehlt sein reichasaortirtes Lager in:

Hängelampen in geschmackvollen Mustern,
Salon-Liistres mit6, 9 und 12 Kerzenarmen,
Tischlampen, Boudoirlampen,
Säulen- und Stäuderlampen,
Ampeln für Schlafzimmer, Veranden etc..
Wand- und Corridorlampen,
Clavierlampen, neu, ohne Schatten,
Küchen-, Wand- und Hängelampen. E?

Sämmtliche Lampen mit besten Brennern,
daher vollste Garantie für helles tadelloses Brennen.

Kanarien-, Käfige-etc.Ausstellung u.
Verkaufsmarkt

voi » £5 . bis 23 . SBezember c . im (Botel Vogel , Kheinstr. 27,
neben der Post.

Geöffnet von O Vlir Jäurg "ni bis 8 Uhr Abends.
Angekaufte Vögel etc. werden auf Wunsch bis Weihnachten auf bewahrt.

Entree 2 « Pf . Minder die BlUifte . F390
Vogelschutzverein und Kanarien-Club Wiesbaden.

Psättanstalten ver<benene'n Vermögen durch den Kauf uns. Trocken-,Platt * u. Glänzmaschine. Hand- u. Kraffcbetrieh, Gas- u.
Petrol.-Heizung. Universalmaschinef.sämmtl.glatte Wäsche
Kragen und Manschetten. 600 Stück verkauft. F 140Restaurants,

Private, RumsoliL Hammer, Forst-Lausitz.

Wilhelm Bacher, WeiDgrosshandlnng,
empfiehlt 17095

reingehaltene Rhein- und Moselweine,
Original Bordeauxweineu. französische Cognacs.

lmlsenstr »»se 22.  Telephon Mo. 99.
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Wilhelmitwii ww  BW?
Hoflieferant Sr. Maj. des Kaisers und Königs,

empfiehlt in grosser Auswahl

m
Telephon ÄKT 'N-

als Vorlagen and Divan-Tepplcle,Gallerie- und Wand-Tepplcte, Tiscli-Teppielie,
sowie

grosse Zimmer-Teppiche.
Ferner:

Mia* und Diarkkir-Portiereo, Stickereiea, Siiawls, Stofe, UecoratioHS-fiegenstäHde, Ampelo.
Arabische Möbel etc.

zu  folllig ’eit , reellen IPreisen.

Uebernahme ganzer Zimmer-Einrichtungen im oriental. Styl.

§at|cr Ckl-flollcr-fiansricn
in allen Preislagen von Mk . 6 .— an.

Jmvortirte r In WZellensittrkhe, Gran¬
köpfchen, Cardinäle , Chin . Nachtigallen, Mövche»,
feErythe Uigerfiuken, Nönnchen n. Muskatstuken,
Zeisige, Esieglitze und Dompfaffen.

U»r praktische, dem Zweck entsprechende
W^ er singende Dompfaffen unter voller

Garantie für rein durchsmgend empfiehlt die 17080

Kmell-uHogchMlNk MlM  JllÜtOlfHB,
Kirchgasse 38.

17266

lesser-Putzmasdiincn
für Familien, Restaurants und Hotels in
Ia Qual., in verschiedenen Preislagen, als
prakt . Weihnachts -Geschenk . 15941

Conrad Krell , Taunusstr. 13,
Spec.-Magazin für compl. Küchen.

iQ0939000GOG9GOOOOOOOOOCOOOSGCGC ^ OOO&Ci

Passende Weihnachts-Geschenke!
Empfehle Herren - und Knaben - Anzüge , Joppen , Hosen,
Arbeitshosen von 1.50 Mk. an, Uederhosen von2.50 Mk. an, blau-
leinene Anzüge , Maler -, Tapezirer -, Weissbinder - Kittel,
Jagdwesten , Hemden , Unterhosen , Hautjacken , Socken,

Kappen , Schürzen in grösster Auswahl zu billigsten Preisen.

Metzgergasse 18. Heinrich Mar Ml », Metzgergasse 18.
CODOOQOOOooOGOOOOOOOOOOOOOOOCOiSOOGOOOOOOeC *

. t**- ****#

WeihllalMitte des Rettmigshimses.
Die Weihnachtszeit ist die schönste Zeit der Bethäiigung christlicher Nächstenliebe.

Dies hat sich auch an unserer Anstalt seit nahezu 50 Zähren in reichem Maße bewährt.
Indem wir dies mit innigem Dank bezeugen, wenden wir uns auch in diesem Jahr
vertrauensvoll mit der Bitte an edle Menschenfreunde, uns durch Darreichung von

i" die Lage zu setzen, unseren vielen Kindern eine rechte
Weihnachtsfreude zu bereiten. , ,

Gaben an Geld, Kleidungsstücken, Spielsachen und dergl. nehmen dre Mitglieder
des Vorstandes dankbar in Empfang. F 213

Consistorialrath Jäger , Bicrstadt , Generalsuperintendent» . Maurer,
Adolphstraße8, Pfarrer Friedrich , Ringkirche, Pfarrer Ziemendorf,
Emserstraße 12, Pfarrer Schupp , Lvnueuberg , Hausvater Hühne.

Mur knrze Zeit
dauert der billige

Ausverkauf
noch im Laden

ß. Cr« Bargstrasse6.
Einen Posten Damen -Tag -Hemden, Nachthemden , Jacken,

Hosenu. feinere Sachen 17018
MI "- enorm billig.

Schirmfabrik
Langgasse 25. Ja Q @ i * Sädla Neben dem Tagblatt.

Aiasverkanf
wegen Umzug zu thatsatblich herabgesetzten Preise

Erstclassige Fabrikate.

Denkbar grösste Auswahl.
^ Hvlbsche Weihnachtsgeschenke , tigf  i 69io



jareitc 8 . SS Dezember IS «« . Wiesbadener Tagblatt (Mvrgen -AuSgabe). Verlag : Lauggaffe 27.

Wiesbadener
Neues zeitgemässes Gesellschafts-Spiel.

Patentamtlfch geschützt.

48 . Jahrgang . No. 598.

Rundreisespiel.
Grosse Weihnachts -Ausstellung

in

Kinderspiel waaren
bei  H » Schweitzer , Ellenbogengasse 13,

gegründet 1859 .

WerkstätteK̂ Webergasse7. P.  FirOtll , Wer teS 'W 2 rps Se7,
Vergolderei, Spiegel- and Bilderrahmen-Fabrikatioiisgescliäft

0 ^lKem *idT eK .mfJr t t “ ® U‘' e. rr f I,8,iCn , ?“ J «* » 1 ^ylart  nach den neuesten Modellen für
uelgemalde , M « pferst i<elie , Photographien etc . zu den billigten Preise « .

Sorgfältiges Elnrahmen mit sicherem Schatz gegen Staub und Ranch . Jeder Rahmen
mrd in meiner Werkstätte auf das Gewissenhafteste angefertigt und führe ich keine sogenannte Httndlerwaare.

Grosse Auswahl in Toilette -Spiegeln und Photographieständern.
P . Pirofti , Vergolderei und liMereinrahiiiniigs-Gesdiäft.

16767

in neuesten Mustern,
zum Eindruck beliebigen Textes,

Visitenkarten
in feinster Ausführung empfiehlt 16723

H.W. Zillgel,Kl.Borgstr.2,
Hoflieferant 8. Kgl. Hoh. d. Grossherzogs

von Luxemburg.

Spielwaaren
für Puppenküchen u. Puppeirküchen

empfiehlt billigst 16670

®d . $ teinmler,
Michclsbcrg  6.

Wur 8 Pf . , 2 Stück 15 Pf.
Mi Favorita

(garantirt Havana - Einlage)
Weihnachtspackungen v. Cigarren u. Cigaretten

J . Modi , Moritzstrasse 6.

Per Pfund (ca. 210 Stück)
45 Pfennig.

M . %l»oralski 9
Römerberg 2/4.

Weihnachts - Cigarren
wegen Räumung

zu beüentettl)heravgeWen greifen
offerirt:

100 Stück Edelweiß früher Mk. 2.50 jetzt2.20
100 „ Erica
100 „ Sport
100 „ Carrilla
100 „ Don Jose
100 „ Victoria Docks „ „ _ _

(«epackt in 25 Stück, 50 Stück u. 100 Stück.)
100 Stück Lorretla früher Mk. 4.80 jetzt4.40

2.80
3.40
3.90
3.90
3.90

2.50
3.20
3.60
8.70
3.70

100
100
100
100
100
100
100

Pflanzer
Spccinliät
Eichhörnchen
Robina
Senta
Etelka
Delft

4.90
6.40
6.30
6.40
6.50
7.60
7.50

4.50
5.90
5.70
5.60
5.70
7.25
7.10

sowie zuin Theil sämmtlichc Cigarren in 25-Stück-
und 50-Stück-Packungen ohne PreiS-Anfschlaq.
Proben stehen zu Diensten bet 16926

Carl Ziss, Gltiliciistraße 30,
und

Allstiidt-Coilsnm-Gcschäst,
Neubau Metzgergasse 31, nächst der Goldaasse.
„ Fette pommersche Gänse 60 Pf. per Pfd.,
^ "tcn. 70 Pf. p. Pfd., Spickbrüstc ohne Knochen
Mk. 1.60 per Pfd.,. frifebe Güusekeule 60 Pf.
per Pfd.. Gänseleberwurst Mk. 1.20 per Pfd.
versendet Dom , Sollnitz b. Neusieitin. 14451

I » iklpsclkraut,
* . Hmufkil fffi . r " -

Kr .' Utfabrik Honrad Xils,
Mülheim, Stat. Urmitz.

Weihnachts-Geschenke!
Das «nhlichste Weihnachis-GeschrnI, ist , i„ Möbelstück, den» es hat bleibende«

Werth >md dient p.r Nerschönerim, de« Heinisl
Ich empfehle als zu Geschenken besonders geeignet:

Kanerntische , Servirtischc . Cr -d-m-n. Speisetische. Siiffets , V-rtie - ws . Triimeanr . Uät,tische.
SulankdÄust ' Magere ». Wandbretter . Santen . Postamente « . Uatmstiilkder.
Fata » klsranlre. Polstergarurtnre ». Sophas . Schreibtische. Hansapott,rlren , Cigarrenschranke.foJUV'Si?**/'****** Nachtschranlre.Waschkommode».Toiletten.Spiegelschränke.
sowie aüe sonstrge» Giurelnrobet r» «»»bertrosfener Answat,t . in gediegenen Fabrikate ».

besonders prriswertt,.
Ich lade zur Besichtigung meiner Lager, darunter auch

30 complete Musterzimmer
ergebenst ein.

48 Fricdrichstraho 48 . \ ($ AnU  ftWf 48 Fri -drichstraße 48,
n°h- S « w. ,°. ch,ch" i -. WVl | ,  nah - Schwalb' ch-ch"atz-.

Cigene Werkstätten . — Trtefo » 2321 und 2006.
16525*

Zu Weihnachts-Geschenken
-Df

Feine Lackirwaeren:
Kohlcnkasten,
Ofenschirme,
Gebäckkasten,

liinnvasen,
Kinderbadewanuen etc. etc.

Blumentische.
Kinder-Kochherde.

Telephon 213.

empfehle ich in grösster Auswahl: 16581

Kaffee- und Theescrvicc,
Kaffeemaschinen,
Weinkiililer,
Tortenplatten,
Cakesdosen etc. etc.
Cassetten.
Kinder-Kochgeschirre.

Tischmcsscr nnd Gabeln,
Tranchirbestecke,
Butter- nnd Käsemesser,
Taschenmesser,
Gelliigelscheereii etc. etc.

Copirpressen.
Laubsägekasten.

JL D. Jung,

Fleiscbhackmaschinen,
Brodschneidmaschinen,
Wringmaschinen,
Wäschemangeln,
Mcsserpntzmaschinen etc.etc.
Tafelwaagen.
Werkzeugkasten.

Klrchgasse 47.

Photograph Karl Engel,
Parterre , 25 Seerobenstrasse 25 , Parterre,

empfiehlt sich einem verehrl. Publikum zu photographischen Arbeiten aller Art und in jeder gewünschten Ausführung.

Portraits für Weihnachten,
als . lergrösscrungen , gemalte ltilder , Platinotypien , Piguientdrucke , wolle man eefallicst schon bald
bestellen, damit eine rechtzeitige Lieferung möglich ist . getalligst ^ hon _bald

Künstlerisch vollendete Ausführung. — Mässige Preise.
. , - Gleichzeitig bringe mein Kunstlicht - Atelier in empfehlende Erinnerung, welches ge¬

stattet, jederzeit und unabhängig vom Tageslicht Aufnahmen herzustellen, und sind Photogranhieen
welche in obigem Atelier aufgenommen, in meinem Schaukasten , Seerobenstrasse 25 , ausgestellt c
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2. Beilage ;um Mesdaüener Taglilatt.
Uo. 398 . Morgen-Ausgahe. Sonntag, den 33 . Deremher.

Kedig-irt von (*. Hart mann.
(Nachdruck unserer Originalartikel n . m . Quellenangabe gestattet .}

Schaclirereiii Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Ecke Weber- und Hüfnergasse.
Regelmässiger Spielabend : Dienstag von 8‘/2  Uhr Abends ab.

Gäste willkommen . -
Wiesbaden , 23 . Dezember 1900.

Schach - Scherz.
Den folgenden hübschen Schach -Scherz entnehmen wir dev

,Tydschrift “. Gespielt während der Belagerung von Mafeking.
Sergeant Rias.

Sergeant Monkhouse.
Schwarz ist im Begriff mit Sf3 matt zu setzen , als eine

Burenkugel den Springer fortschlägt . „Die verfl . Buren !“
sagt Nias, sie haben es immer auf unsere Offiziere abgesehen;
doekk n̂n ich trotzdem noch in zwei Zügen matt setzen (a6—ab,
fSyLaT # ). Eine zweite Burenkugel vernichtet den Bauer a6.
„Es ist doch verd . . . .“ ruft Rias , aber ein Matt in drei Zügen
bleibt mir immer noch (K b7, a5, K aß, f3 , L a7 # ).

Kaum ausgesprochen , raffte «ine dritte feindliche Kugel den
schwarzen König dahin. „Jetzt können wir das Spiel überhaupt
nicht mehr beenden, “ sagt Monkhouse , „die Buren zeigen weder
vor Königen noch vor Königinnen den geringsten Respect .“

„Aber ein Matt in vier Zügen bleibt mir auch ohne König“,
antwortet Nias (L a7, a5, c6, aß, c5, f3 , c4 H ).

(Nach freier Uebersetzung .)

Auflösung der Schach-Aufgabe In No. 586.
Dreizüger von H. Petersen.

W. Ke 8, Dg7 , Lf5 , Tb4 , Sb7 , Ba7 , bß, e3, hl.
Schw. Keß, Ta5 , Lg3 , g8, Sc2 , Baß , dß, f2 , f7.

1. Dg7 —al , Lg .3—hl : ; 2. Dc5ü — 1. , Kb7 : ; 2. Dhl -f.
1. . dö; 2. a8, D. — 1. . . . , S beliebig ; 2. Dc3 + . —
1. . beliebig anders; 2. Sd8 +.

Auflösung der Skat-Aufgabe In No. 586.
Kartonvertheilung:

V. clö , K, D, 9, 8, 7 ; dA, 10, K, D.
M. ad, 8, 7 ; bA, K, 8, 7 ; d9, 8. 7.
H. a, b, c, dB, aA, K; blO, D, 9 ; cA.
Skat : alO, D.

Spiel:
1. V. clO, ad, cA (—21). V riskirt natürlich gleich die clO,

da cA nicht bei M, der Null gereizt hatte , sitzen kann.
2. M. bK, b9, dA (—15).

3. M. bA, bD, dlO (—21). 1. M. b8, blO, c7.
Da Y keinen Trumpf hat, ist der „Zickenfang von Vorneo “ miss¬
glückt ; aber die Gegner haben bereits 60.

(Der Haclidri ; ck der Kätbsel ist verboten .)

Bildcr-Rüthsel.

*1 1 1
* * * * 1 * * *

* 1

Stern-Rüth sei.
Die Buchstaben AAAA , B, EEE,

6 G, HH, IT, L, MMM, RRR, T,
Uüü sind nach dem Muster neben¬
stehender Figur derart zu ordnen,
dass die durch Sternchen bezeichnet«
wagerechte und senkrechte Reihe
gleichlautend ist und die Buchstaben
wagerecht gelesen Folgendes be¬
deuten : 1. Konsonant , 2. Th eil des
Jahres, 3. Schutz des Landes , 1.grosse
deutsche Stadt, 5. Musikinstrument,
6. Schweizer Kanton, 7. Konsonant.

48 . Jahrgang. 1900.
fJuadrat-Räfhsel.

AAEEGHI  I
I I RRRTZZ

Vorstehende Buchstaben sind in Quadratform so zu ordnen,
dass die wagerechten und senkrechten Reihen gleichlautend sind
und Wörter von folgender Bedeutung ergeben: 1. Gebirge in
Deutschland , 2. Musikstück, 3. Bergstock in der Schweiz, 4. Ein-
theilungsbegriff.

Schieb-Riithsel.
Die nachstehenden Wörter sind ohne Aenderung der Reihen¬

folge , also nur durch seitliche Verschiebung so untereinander
zu setzen , dass drei senkrechte Buchstabenreihen drei grosse
deutsche Städte bezeichnen.

BAHNDAMM
BI ERFAHR ER
VERMIETUNG
FEST BESUCH
ZOLL BUND
ADRI ENNE
DORF JUNGEN

Rösselsprung.

nicht ken dann wir gvä wir de

und den ver den a nur me

nicht ge wehn ken nicht nun sehn

nungs küss an # der dei an

kl» nen ei be geh’ ge wei

nen tren noch nicht ne wie ich

ei und küss noch vor ne ta

Auflösungen der Riithset in No. 586.
Bilder -Riithsel : Hüte dich vor denen, die stet* glatte Worte

haben . — Silben - Ratlisal : Bonifacius, Eberesche,Literatur,Gott¬
lieb , Reiterei , Antonie, Dornen; Belgrad,Serbien . — Trennungs*
Räthsel : Ein Zug, Einzug. — Wortspiel -Rütli:-cl : Lager , Regal,
egal . — Kapsel -Rüthsei : Wiege, Insel, Eisen, Segel , Bart, Arche,
Darm , Engel , Neid ; Wiesbaden. — Rösselsprung : Wenn sie
dich loben , wenn sie dich tadeln, So wolle dies bedenken : Ein
Tadel kann dich auch adeln, Ein Lob kann dich auch kränken.
Ist dir der Tadel unbequem, Frag’ auch beim Lob, von wem,
von wem ? (Nacli Palm).

i

I

Aussteuer-Magazin für Haus- und Küchen-Einrichtunge
Kleine Burgstrasse , Ecke Häfnergasso.

AMlieilnngI im Erdgeschoss. Abteilung II imI. Stock.
Nickel - u.Stahlwaaren

in grösster Auswahl.

Alpacca-Silber-Bestecke.
Pa . versilberte

Gebrauchs - Gegenstände
aller Art.

Rein -Nickel -Koch -Geschirre
und Tafelggeräthe

Küchen - Einrichtungen
in allen Preislagen inclus.

sämmtlicher Ete!chenmoheB y
PW~ solide Handarbeit . "Mz

Kupferbraunes Emaill-Koch-Geschirr
unter Garantie gegen Abspringen beim Kochen.

Mauswirthscliaftl . Maschinen,
Mola - und Borstenwiiiireii

Steter Eingang praktischer Neuheiten.
Special - Cataloge gratis und franco . — Versand nach auswärts . — Verpackung frei,

Die Besichtigung meiner neuen Magazine auch ohne Kauf gern gestattet.
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am Schlossplatz.

Grösste Auswahl
in feinen und feinsten

Operngläsern
(ca. 150 versch. Modelle)

von 7.50 bis 175 Mk.

"eldstecher,^s°"dhe]res
mein Special - («las,

Modell Ko. 1(10 . Dieses
aus den feinsten Glassorten
hergestellte Fernglas ist für
die Leise, wie für d. Theater
gleich gut verwendbar und
übertrifft an Klarheit und
Schärfe des Bildes mit
gleichzeitiger starker Ver¬
größerung alles bisher
Gebotene.

D * 14 Mk. an,
i.Golddoublev.6 an.

pincenez
in Golddouble(trägt

sich dauernd wie acht
Gold) von 5 Mk. an.Lorgnetten in Schild¬patt von 8 Mk. an.

UiSarwerEcS-

Eisenbahnen,
bestes Fabrikat,

complete Züge 10, 14, 16, 20, 24, 34,
50 Mk.

Locomotiven mit autom. Bremsen
pr. Zug mit Schienen 16, 20 Mk.

Zahnrad-Bahnen
30, 50 Mk.

Panzerzüge mit autom. Schiess¬
vorrichtung.

O perngläser, besond.empfehlenswert!! für
Weihnachtsgeschenke:

Modell 10, schwarz, gut. Glas,
rein achromatisch,incl.Etuis
7.50 Mk.

Modell 20. Eleg. Perlmuttglas,
gute Optik, Züge vergoldet,
Brückenu.Köpfe vernickelt,
m. Etuis 12 Mk.

Modell 40. Hochf.Aluminium¬
glas, mit Perlmuttkörpern,
hervorragende Optik, prima
Qualität 22 Mk.

Modell 50. Feinst. Damenglas,
Optik, wie Ausstattung erst-

Laterna magica
von 3 Mk. an.

Kinematographen
16, 24, 33, 45 u. 75 Mk.

Megascope(Wundereameras)
zur Vorführung undurchsichtigerBilder,
Sitz: Ohptographieen, Visit u . Cabinet,
Ansichtskarten etc., sowie als Laterna
magioa zu benutzen, incl.Bilder 45 Mk.

Dampfmaschinen
von 3 bis 40 Mk.

Heissluftmotore
von 2.80 Mk. an.

Elecfroniotore , Dynamo-
Ifaseliinen , Experiineniir-
Masten , Influenzmaschinen,
Detriehsmodelle f. Dampfmasch.

Grösse I . . . . 20 Mk
Grösse II « . . . 24 „
Grösselll . . . . 28 „
Besonders empfehlenswertlr Bahnhöfe, Tunnels, Wartehallen, Bahm

wärter-Häuschen, Signalglocken, Bahn
Übergänge, Signalstangen, Telegraphen.
Stangen, Glocken, Kippwagen, Pack¬

wagen, Postwagen, Personenwagen.
150—175 Mk.

am Lager.
beste Ausgabe nach Professor Langt -,/

1, 3, 5, 10, 22.50 Mk.
Tellurium

38 Mk.

Barometer
Barometer mit Thermometer in geschmackvollge¬
schnitzten Kähmen 7.50 Mk., mit fein. Präcisions-
werken 10, 12, 14,15,16 , 18, 20, 24, 30, 36. 40 Mk.

Das Stereoscop sollte in keiner Familie fehlen,
da es neben anregender Unterhaltung bei Gross u.
Klein unbestritt, erzieher. Wirkung ausübt. Einf.
Stereoscop 2.50 Mk., bess. Ausf. 3.50 Mk., f. Stereo-
scope4, phot. Stereoscopbilder 30, 50,60,80 Pf., 1Mk.

Photographische
Zu Weihnachts-Geschenken besonders geeignet:

Coup). ZasanmcBstellungen,
enthaltend

Apparate und alle Bedarfsartikel
Für Amateure am Lager:

* photographische Camera
nebst allen zur Herstellung der Photographieen

1 I nöthigen Bedarfsartikel,
___ __ ___ ___ ___ _ __ __ _____ __ in elegantem Carton complet 5, 10, 14, 20 Mk.

ffland -Gameras 3,5.50, s, 12, 15, 16.50, 22.50, 30, 35, 40,60  Mk.
jFilm -Cameras 16.50, 24 ,36,48, 54  Mk.
Transvaal -Camera , „prima Qualität“, für Film 9x9, 48 und 54 Mk-

WWW

EHRAl̂ .tim Ü'
V

Conrad Krell,
Tamiusstr. 13, Ecke Geisbergstr.,

Special-Magazin
für complete Küchen-Einrichtimgen,

empfiehlt sein reiches Lager zu billigen Preisen in:

Vogelbauer«
Metall, Messing und verzinnt.

Vogelbauer-Ständer
in Holz und Schmiedeeisen.

Papageibauer in  Messing,
vernickelt und verzinnt.

Papapfetänder*
schiedenen Ausführungen.

Blumen-Tische und
Ständer in«»•50  ver-
schiedenen Ausführungen von
Mk. 9.50 an.

Blumen-Etageren
verschied. Armen in Eichenholz.

Zimmer-Fontainen,
fortwährendspringend, schönster
Zimmorschmuok und Luft-
erfriecher. 15873

Aguarien in allcn  Grössen.

Weilinachts -Empfehlung.
Theodor Eisass

Königl. Hof-Uhrmacher,
9 . Kl . Burgstrasse 9 .

16515

Worditern “,99
Lebens-, Leibrenten-, Aussteuer- und Unfall-Versicherungs-Actien-

Geseüschaft zu Berlin.
Der „Nordstern “ gewährt Leibrenten zu äusserst günstigen Bedingungen

und bei sicherster Geldanlage.
Auszahlung der Renten direct in Berlin oder in ganz Deutschland

portofrei durch die Post ohne Lebensattest und vorherige Quittung.
Für je 1000 Mark Einzahlung beträgt die Rente bereits

für den 50jährigen M. 70,40,
55 78,60.

Näheres durch die General-Agentur in Wiesbaden 14426
©I *. W . 0 . Ü&elaraelder , Adelheidstrasse 60 , Part.

Als Passende

empfehle mein reichhaltiges Lager in

für Damen , Herren und KiüSer
pp "* zu äußer stKbilligcu Preisen . - WA

Unterricht gratis! 17123

Special-Geschüft in Fahrrädern , Motorwagen u. Schreibmaschinen.

Rcstiiiiräiit liicliiiidiiD, Spifffi'ipssp 5.
Dortmunder Actienhier und Münchner Bier.

Specialität: Kheiaigsnier Original -Weine.
Diners von 12—2 Uhr zu Mk. 1.20 u. Mk. 1.50 , im Abonnement Ermässigung.

Reichhaltige Frühstücks- und Abendkarte. iMi
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Wir kauften in einer'
Berliner Mäntel ^ Fabrik

ca.
schwarze n. farbige Jacken weit unter Preis,

Wir verkaufen diese Jacken in folgenden 3 Serien:

Mark
Eine Serie

Damen »Jäckels
in Modefarben und schwarzen Stoffen,

richtiger Preis 13— 21 Mark,
msssn

Mark

Eine Serie

hocheleganter Hamen ®Jackets
Marie *n sc l̂warzen  und hellen Stoffen, zum Theil auf Seide gearbeitet , B '% ß  RI Ql *!/

richtiger Preis 20 —84 Mark , Sfial kl

Eine Serie

Mark
Modell-Jackets

mit achtem Nutria , Seal u . s. w. verziert,
richtiger Preis 30 — 65 Mark,

Mark

Kirchgasse 43. Zorn Storchnest. Ecke Schulgasse.
Mh

Zu Weihnachten
empfehle mein Lager aller Art 16341

Gold- u . Silberwaaren
zu den bi !9iysten Preisen.

Sfenanfeitiguiig , Reparaturen , Vergoldungen.

Chr . Klee , Juwelier , Häfnergasse IS.

Cigarren— Cigaretten
in jeder Preislage und Packung,

Wiener Meerschaum - und Rernstein - Cigarren - Spitzen
in grösster Auswahl empfiehlt die Cigarrenliamllung 17125

B . Cratz , 64 Kirchgasse 64 , nächst der Langgasse.

Linoleum ^ Teppiche
allen Grossen empfehle als praktische Weilmachts - Geschenke.

Wilhelm Gerhardt,
Tapeten — Linoleum — Wachstuche,

3 Manritiusstrasse 3 , am Walhallatheater.

16594

sollten in keiner Wohnung mit grossen Teppichen
und Läufern fohlen. Dieselben schonen dio
Teppiehe und verursachen nicht den geringsten
Staub . In verschied. Ausführungen voiräthig bei

Conrad Krell, Tammsstrasse 18,
Spec .-Magazinf. compl. Küchen. 15938

P

«taufend Mark Sterbegeld
zahlt im Todesfall der „Wiesdadenrr Unterstützungs - Bund " sofort nach Lin.
reichung der Kterbeurkunde an die lsinterdliebenen seiner Mitalieder. Uebrr 1700 Mitglieder.
— Reservefonds rund 70,000 MK . — « usbemblt bisher rund 350,000 MK . —
Aufnahme männlicher und weiblicher Personen voin 18. bis 45. Lebensjahr. Eintrittsgeld vom
18. bis 30. Lebensjahr » Mk., vom 31. bis 35. S Mk., vom 36. bis 40. L Mk. und vom 41. bis 45. SO Mk.
»erxtliche Untersuchung nicht mehr obligatorisch . Anmeldung Mid Auskunft bei dem
Vorsitzenden E. Rötherdt,  Bertramstraße 4 und Langgasje27, sowie bei den Vorstandsmitgliedern
K. X.  Sch

. BeyeA,
I . Lbert,  Sedanstr . 13, D. jfmmel , Feldstr. 4, I . Lschcnaner,  Seerobenstr. 3, PH. Marx,
Mauritiusstr . 1, I . Meyer,  kjellmundstr. 39, G. Noack , Seerobenstr. 27, ls. Stillger,  Bertramstr. 16,
G. Zollinger,  Schwalbacherstr . 25 und dem vereinsdiener Z. Yartman » , Helenenstr . 28.

P 326
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heute bis zum 24 . Dezember , Abend » 9 Uhr

lange Paletots, Costumeröcke, Unterröcke.
Mädchen-Kleider, Mädchen -Mäntel, ilädchen-Blousen,
Knaben-Anzüge, Knaben-Paletots, Knaben-Blousen

Averden zu ausserordentlich billigen Preisen verkauft.

Praktische Weihnachts °(leischenke.

8. Hamburger,
Special-Hans für Damen- und Kinder-Garderobe,

Langgasse 11 , Parterre und erster Stock.

/ Bitte höfl ., im Interesse der
/Käufer dieVormittags -Stunden

' mehr zu benutzen , da Nach - /
mittags der Andrang oft ein /

zu grosser ist . /

F. Schäfer, Waschmangeln , Waschmaschinen
Wringmaschinen , Bögelofen
Waschbüttesi in Eichenholz,
Bügeltische , Bügelbretter,
Waschbretter , Waschleinen

empfiehlt

vorm. n. ueuing,
Bärenstraße1, Ecke Häsuergasse.

Empfehle mein reich assortirteS Lager in

Juloelcii, Gold- und Silbcrüioarcih soivie Ilhmi.
, « « , "'ache auf meine Werkstatt aufmerksam (nach der Neuheit einaerichteter

RcharalÜ« » deuÄlligK PZs -n.̂ "^ " ^ ^ '""'3 und alle vorkon.menden

_Größtes Arbeitsgeschäft am Platze.

15940

Z)ÄSLSZ'ZR«8 Krell , Taumisstr.13.
l&±±±.±±±±±±±±±±k±±±±±±±±±±jc±±X

Wegen Geschäftsveränderung veranstalten wir einen §

Derselbe umfasst ausser einer sehr grossen Anzahl feiner
Attrappen u. Bonbonnieren speciell ein ganz bedeutendes
Lager in feinen Liqueuren , Spirituosen und Weinen.

Wir machen besonders auf die hierdurch gebotene
äusserst günstige Gelegenheit aufmerksam , sich schon jetzt
für den Bedarf in Weihnachtsgeschenken zu decken , zumal
wir die Bestände sehr billig abgeben.

Hochachtungsvoll

F. Urban & Cie .,
Taunusstrasse 4.

_ JWüllers
Jmiiff/fSejfenpirlw

Bestes Reinigungsmittel von
rlbertroffener Waschkraft, macht
Wasche blendend weiß, ohne Hände

Gewebe anzugreifen. Alleiniger Fabrikant:
Jose * !. Mauer , Seifenfabrik . Limburg a. d. La

Packet* 15 Pfg. überall erhältlich.

empfiehlt sein hager in 11898
Rhein - und Moselweinen,

deutschen u . franz . RotluOeinen,
Ungar - Weinen , mouss . Weinen,

Champagner und Cognacs.
Proben und Preislisten stehen zur

Verfilgnng.
Niederlage zu Originalpreisen:

Drogerie „Ssinitcis“ , Mauritiusstr.

Uhrmacher
gegründet 1638,

älteste bestempfohlene Finna, ^
25 . Kirchgasse 25.

Weinhan dl urig,
39 . Kirchgasse 39

PolyphonUhren selbstspielendesMusikwerk, \ on Mk . 20. — an, nucli ifeg -cn neringc
MountHrnte » direct vom Fabrikations -JPIatz zu beziehen durch

Jäniclien «& € o . , Leipzig.
l ' reislidc zsratl « uud franko : (Man.»hio. n . 970) V 18

in. besten Fabrikaten zu bekannt
billigsten Preisen. 1721«
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Das 1V. Jahrhundert.
Unter Mitwirkung hervorragender Fachgelehrter herausgegeben

iron Friedrich Thicme.

XVI.

Philosophie , Philologie , Geschichtsschreibung.
Das deutsche Volk war es , welches am Ende des

vorigen Jahrhunderts eine neue Blüthezeit der Dichtung
aus sich gebar , wie sie ihres Gleichen sucht in der Litte-
ratur aller Zeiten und Völker . Das deutsche Volk war
es auch, _ aus welchem jene erhabene Blütheperiode der
Philosophie  erwuchs , die in Bezug auf inneren
Gehalt und intensivste Jdeenfülle in der Geschichte der
Menschheit wohl einzig dasteht . Diese große Periode be¬
gann mit denc Erscheineir von Kants „Kritik der reinen
Vernunft " (1781 ), jenem epochemachenden, welt¬
bewegenden Werke, worin der Weise von Königsberg au
unser Erkenntnißvermögen selbst die kritische Sonde
legt und untersucht , inwieweit der Mensch, der sich ver¬
mißt , über die höchsten und schwierigsten Fragen des Da¬
seins und der Natur zu urtheilen , überhaupt durch seine
Vernunft befähigt sei, die Dinge zu erkennen und zu be-
urtheilen . Einen wahren Sturm der Geister riefen die
Ideen des großen Philosophen hervor , erbitterte Gegner
und begeisterte Anhänger erstanden ihm , welch letztere
der Kant 'schen Philosophie geradezu als einer neuert Art
hon Religion huldigten . Als bedeutendster Gegner
Kants ist F . H. I a r o b i ( 1743 — 1819 ) zu nennen,
welcher der Philosophie Kants seine Glaubens - und Ge-
fuhlsphilosophie gegenüberstellte . Von Kant gingen aus
>;oh. Frdch . Herbart (geboren 1776 in Oldenburg,
gestorben 1841 in Göttingen ), ioelcher das erfahrungs-
maßige Wissen als Ausgangspunkt der Philosophie ange¬
sehen wissen will , und Joh . Gottl . Fichte (geboren 1762
zu Rammenau in der Oberlausitz , gestorben 1814 in
Berlin ) , vor Allem auch bekannt durch seine im Winter
1807 — 8 in Berlin gehaltenen „Reden an die deutsche
Natron ", ein edler Idealist von unbeugsamer Energie,
glühendem Patriotismus und unbestechlicher Wahrheits¬
liebe, bei denr sich Systenr und Charakter , Leben und
Lehre deckten wie bei wenigen Männern . Sein be¬
deutendster ^ Schüler Schelling (geboren 1775 , ge¬
storben 1854 ), der Begründer der sogenannten Natur¬
philosophie , und Hegel (geboren 1770 , gestorben
1831 ), öffneten durch der: Grundsatz der Einheit von
Denken und Sein einer unbegrenzten Spekulation Thür
und Thor ; und vor Alleni der letztere übte nebst seiner
Schule vom Eude der zwauziger Jahre unseres Jahr¬
hunderts bis zum Anfänge der vierziger Jahre nicht nur
auf philosophischem, sondern auch auf litterarischem,
künstlerischem und politischein Gebiete eine fast unbe¬
dingte Herrschaft aus . . Die philosophischen Systeme der
drei großen Männer hier im Rahmen der dafür offenen
wenigen Zeilen auch nur andeutungsweise zu erörtern,
sit unmöglich , es genüge die Bemerkung , daß das klassische
Zeitalter der deutschen Philosophie , ivelches mit Hegels
Tod seinen Abschluß fand , innerhalb eines halben Jahr¬
hunderts eine Anzahl von Denkern ersten Ranges auf¬
weist, wie soust keine Nation der Welt , Denker , „deren
Werke", wie Brasch (Klassiker der Philosophie ) betont,
„nicht nur innerhalb der eigentlichen Philosophie , sondern
auch auf den anderen Gebieten des geistigen Lebens , wie
in der Poesie und Kunst , in den historischen Wissenschaften
und Staatswissenschaften eine so radikale Umwälzung
hervorgebracht haben ."

Nach Hegels Tode löste sich seine Schule allmählich
auf , eine Zeit des Niedergangs der Philosophie trat .ein
einestheils in dem ihr entgegengebrachten Mißtrauen
wurzelnd (da sie ebensogut der kirchlichen und staatlichen
Reaktion geistige Waffen lieb wie dem politischen Radi-
lalisnms ), anderenthxils hervorgehend aus den sich
immer steigenden Erfolgen der Naturwissenschaften,
welche zur Erneuerung des M a t e r i a l i s m it §
führten , dessen Wortführer Ludwig Büchner („Kraft
und Stoff ") , Karl Voigt , Jacob Moleschott rc. waren.
In Frankreich begründete schon 1820 August Comte
(1798 — 1857 ) den Positivismus , der besonders in
Frankreich und England Schule machte und gegenüber
der theologischen und metaphysischen Erkenntnißweise sich
mit der Erkenntniß der Wirklichkeit und der sie regelnden
Gesetze begnügt . In Deutschland gewann neben der
materialistischen Philosophie auch die pessimistische Lehre
Schopenhauers (geboren 1788 zu Danzig , ge¬
storben 1860 in Frankfurt a . M .) zahlreiche Anhänger
und vorübergehend großen Einfluß . Eine Verschmelzung
der Schopenhauer ' schen Ideen mit denen Hegels und
Schelliugs versuchte Ed . v . Hartniaun (geboren
1842 ) in seiner „Philosophie des Unbewußten ", auch
Nietzsche,  der unglückliche Verfasser des „Also sprach

solchen, während er später den „Kraftnaturalismus'
predigte : „Die Herrenmoral mit dern Ideal der Züch¬
tung des llcbermenscheu ".

Von unseren deutschen Philosophen , sowohl der
älteren als der neueren Zeit , seien noch genannt:
Schleiermacher (1 <68 1834 ), der geistvolle
Theologe , Beneke (1798 — 1854 ) , der seine psycho¬
logisch-philosophische Lehre auf die innere Erfahrung
stützt, Fcchner (geboren 1801 , gestorben 1887 ) ,
Lotze (1817 — 1881 ), welcher zwischen Wissenschaft und
Gemüth Frieden zu stiften suchte, F . A . Lange,  der
geistreiche Verfasser der „Geschichte des Materialismus ",

ferner Wundr , Feuerbach , Th . Bischer rc. In England
ragenvorAllem John Stuart M i I l , Herb . Spencer
und Jer . Bentham  hervor , in Frankreich gewannen
ü -. :/ ' Littrch Ribot und Ta ine als Anhänger und
wchuler Comtes Bedeutung . Im Ganzen betrachtet , be¬
findet sich dw Philosophie , die ihre einstmals behauptete
bevorzugte Stellung noch nicht wieder zu erobern ver¬
mögt hat , in einem Stadium des Uebergangs . Zahl¬
reiche Systeme kreuzen einander , ohne daß irgend eins
besondere Bedeutung zu gewinnen vermag . Indessen
ichemt auch für die Philosophie eine Zeit der Erneuerung
bevorziistehen, da nicht nur das reiche, kaum noch über-
jchbare Material der Erfahrungswisfenschaften der kri-
tstchen Dichtung und systemathischen Bearbeitung bedarf,
andern auch Philosophie sowohl als Erfahrungswissen¬
schaft nachgerade beide eingesehen haben , daß sie ein¬
ander bedürfen , und die erstere des Thatsachenmaterials
der Erfahrung zur Erreichung ihrer Ziele gar nicht

Entbehren kann . Mehr und mehr findet auch die philo-
sophyche Strömung des Neukantianismus Anhänger,
welche mit Abweisung aller Metaphysik das Haupt¬
gewicht auf die Ethik legt . Betrachten wir freilich die
philosophische Thätigkeit des 19 . Jahrhunderts in ihrer
Gesammtheit und besonders niit Berücksichtigung der er¬
zielten Ergebnisse , so ist das Resultat all der glänzenden
Geistesarbeit , welche vor Allem in der ersten Hälfte
unseres Jahrhunderts geleistet worden ist, ein nicht sehr be¬
friedigendes zu nennen.  Daher schließt selbst ein
Philosoph , Kirchner , seine Geschichte der Philosophie mit
eniem Gefühl der Wehmuth darüber , daß die angestrengte
Arbeit so vieler Denker so wenig absolut Sicheres ergeben
hat . Doch verzweifeln wir ebensowenig wie Kirchner an
der Zukunft , als deren Aufgabe Falckenberg in seiner
„Geschichte der neueren Philosophie " „die Erneuerung
des Fichte-Hegel 'schen Idealismus mittels einer Methode,
welche den Anforderungen der Gegenwart durch engeren
Anschluß an die Erfahrung , allseitige Verwerthung der
Erträgnisse der Natur - und Geisteswissenschaften und
durch strengen und _ behutsamen Beweisgang gerecht
wird ", bezeichnet. Also eine Versöhnung bisher für un¬
vereinbar gehaltener Gegensätze — ein gewiß schönes,
aber schweres Problem , dessen Lösung wohl sobald noch
nicht gelingen wird!

Schließt die Philosophie trotz des stolzer? Anfangs
mit einem ziemlich negativen Resultat ab , so sind dagegen
P h i l o I o g i e und Archäologie  auf einer geradezu
glänzenden Höhe der Entwickelung angelangt . Ihre
Fortschritte werden von vielen Gelehrten den natur¬
wissenschaftlichen als ebenbürtig bezeichnst und wir
Deutsche dürfen hierauf um so stolzer sein, als wohl zwei
Drittel der in ihnen niedergelegten Geistesarbeit von
deutschen Forschern geleistet worden ist. Vorher hatte
man ausschließlich die altklassische Philologie gepflegt,
nunmehr , angeregt durch die allgeineine nationale
Strömung , wandte man sich dem Studium der Sprache,
Litteratur und Kunst der eigenen Vergangenheit zu;
Jakob Grimm (geboren 1785 , gestorben 1863 ) , ward
mit seinem Bruder Wilhelm (1786 — 1869 ) der Be¬
gründer der deutschen Philologie , seine „deutsche Gram¬
matik " begründete die historische Sprachforschung und die
neue großartige Wissenschaft der Germanistik stellte sich
gleichberechtigt neben die altklassische Forschung . Bald
dehnte sich das philologische Studium auf das Geistes¬
leben allerVölker und Zeiten aus , da man die Zusammen-
hänge und die ursprüngliche Einheit der indogermanischen
Sprachen erkannt hatte und von den hierher in Frage
kommenden Völkern die Aufmerksamkeit naturgemäß
auf die übrigen gelenkt wurde . So zogen die Philologen
bald Alles in den Kreis ihrer Forschung , was derselben
überhaupt würdig erschien, die orientalischen Sprachen,
Egyptifch, Indisch , Chinesisch, Tibetanisch , Altnordisch rc.
Bedeutende Fortschritte in der Hieroglyphen - und Keil¬
schriftentzifferung wurden gemacht, nachdem Grotefend
(1776 — 1853 ), einem jungen deutschen Gelehrten , 1802
die Entzifferung der ersten Keilschriftworte gelungen war.
Die klassische Philologie erhielt fruchtbare Anregungen
und neuen Stoff durch die großen Ausgrabungen in
Troja , Mikenä , Pergamon , Athen , Tyrins rc. sowie die
ägyptischen Papyrusfunde , durch welche die Alterthums-
wissenschast zu einem der fruchtbarsten Gebiete des Jahr¬
hunderts gestaltet wurde ; zur Förderung der letzteren
wurde 1829 in Rom dgs archäologische Institut ins
Leben gerufen (seit 1874 deutsche Reichsanstalt ) . Im
Jahre 1874gründete die deutsche Reichsregierung inAthen
eine gleiche Anstalt speziell für griechische Alterthümer.
Die gewaltigen Resultate der Alterthunisforschung
machen sich umwälzend benierkbar auf dem Gebiete soivohl
der Kunst und Litteratur , als auch vor Alleni der Ge¬
schichte des Alterthums selbst, die dadurch in vielseitigster
Weise ergänzt und berichtigt worden ist.

Von den weit über hundert hochberühmten Männern,
welche ihre Namen mit der Entwickelung der Philologie
im ablaufenden Jahrhundert unlöslich verknüpft haben,
mögen hier außer den bereits Genannten noch hervorge¬
hoben sein : F . A. Wolf (1759 — 1824 ) , sicherte durch
seinen Einfluß zuerst den Philologen den bis dahin
hauptsächlich von den Theologen besorgten höheren
Unterricht , Ä. B ö ckh (1785 — 1867 ) machte sich um das
griechische Alterthum hochverdient, seine Bestrebungen
wurden fortgesetzt durch Otfried Müller , Forchhammer,
Dumcker, Curtius , Schäfer rc. Gottfr . Hermann
(gestorben 1848 ) reforinirte . die Behandlung der
griechischen Grammatik und wirkte Bedeutendes sowohl
durch seine Ausgaben derKIassiker, alsauchdurch seine aka¬
demische Lehrthätigkeit ; Karl Lach mann (1793 bis
1851 ) stellte die Grundgesetze der Kritik fest ; neben und
nach den beiden Letztgenannten wirkten in deren Richtung
Lobeck, Dissen, I . Becker, Ritscht, Nibbeck, Westphal und

viel Andere mehr . F . G . Welcker (1784 — 1868)
glanzte durch treffliche Arbeiten auf mythologischem,
archaologstchein und litterargeschichtlichem Gebiete,
Gesenius (1,85 1840 ) gab ein immer noch hoch-
ange,ehenes hebräisches Wörterbuch heraus , Fleischer
(1801 — 1888 ) erweiterte die Kenntniß der arabischen
Sprache und Litteratur , H a m m e r - P u r g st a l l

machte sich verdient durch seine Ausgaben
und Erläuterungen orientalischer Texte, das Studium
des Sanskrit pflegten eifrig Benfey , Max Müller,
H . Brockhaus . Wir könnten die Zahl der bedeutenden
Namen noch erheblich ergänzen , sowohl insoiveit die
deutsche Forschung , als diejenige des Auslandes in Frage
kommt , allein unser Zweck, dein Leser einen Ueberblick
über die Vielseitigkeit und Bedeutung der philologischen
Wissenschaft zu geben, ist erreicht — sie hat uns mit
Bienenfleiß und unter Aufwand unendlichen Scharfsinns
das Verständnis der Kultur der Völker von den ältesten
Zeiten bis auf die Gegenwart erschlossen, unsere An¬
schauungen auf den verschiedensten Gebieten vertieft und
der Kunst, , Litteratur , Politik und überhaupt dem ge-
sanunten Streben der Zeit die bedeutsamsten Anregungen
gegeben.

Die G e s chi cht s s chr e i b u n g stellt ebenfalls eins
der am reichsten behandelten Fächer dar , „sie hat die
glänzendsten Kräfte augezogen , alle Lebensbedingungen
und Entwickelungen zum Objekte genommen ." Ain An¬
fang des Jahrhunderts tritt sie unter dem Drucke der
Napoleonischen Gewaltherrschaft zunächst etwas zurück,
um nachher desto herrlicher zu erblühen . Dem Einfluß
der klassischen und romantischen Richtung entging freilich
auch die Geschichtsschreibung nicht, die klassische Strö¬
mung befleißigte sich einer streng objektiven Darstellung,
während die romantische das Mittelalter iw tendenziöser
Weise bevorzugte oder ihren Darstellungen eine mehr
tendenziöse Richtung gab . Die klassische Richtung hat in
Niebu  h r (1786 — 1831 ) (Römische Geschichte) ,
Heeren , Wachsmuth , Joh . Voigt , Pertz rc. bedeutende
Vertreter , alle aber überstrahlt in wahrhaft
klassiischer  Objektivität Leopold v. Ranke (1795
bis 1886 ) , der Verfasser der „Geschichte der Päpste " , der
„Deutsche Geschichte im Zeitalter der Reformation ",
„Englische Geschichte iin 17. Jahrhundert " rc. Ludivig
Hausse  r schrieb Geschichten der Pfalz und Deutsch¬
lands vom Tode Fiedrichs des Großen bis zur Gründung
des deutschenBundes , Heinrich v. S y b e l (1817 — 1895)
schilderte die Entstehung des neuen deutschen Reichs,
W a i tz schrieb die Geschichte Schleswig -Holsteins,
Moninisen  eine „Römische Geschichte" rc. Unter den
Vertretern der romantischen Richtung ragt Schlosser
(1776 — 1861 ) , der Verfasser der bekannten Welt¬
geschichte, hervor , ferner sind zu nennen R o t t e ck
«.Weltgeschichte) , Raumer (Geschichte der Hohen¬
staufen ), Wolfgang Menzel , Dahlmann,
Luden rc. Von großen Gesichtspunkten ging Ger-
v i n u s in seiner „Geschichte des 19. Jahrhunderts " aus.
Unter den Geschichtswerken, welche nach der Entstehung
des neuen Reichs entstanden , ist außer dem Werke Sybels
noch Treitschkes „Deutsche Geschichte seit 1816 " hervor¬
zuheben . In neuerer Zeit erregen die Denkwürdigkeiten
Bismarcks berechtigtes Aufsehen.

Auch die französische Geschichtsschreibung weist be¬
deutende Namen auf : Guizot (1787 — 1874 ), Ge-
Ichichte der Civilisation in Europa ), die Gebrüder
T h i e r r y (Geschichte der Gallier ), M i g n e t (Ge¬
schichte der französischen Revolution ), Thiers,  welcher
ebenfalls die französische Revolution behandelt , und in
neuerer Zeit vor Allem Hippolyte T a i n e (geboren
1828 ) , der sich durch seine Geschichtswerkeeinen europä¬
ischen Ruf gemacht hat . Die englische Geschichts¬
schreibung des 19. Jahrhunderts erstrebte an Stelle der
üblichen Fürsten - und Kriegsgeschichte immer mehr eine
wirkliche Volksgeschichte. An der Spitze M a c a u l a y ,
der in seiner „Geschichte von England " das gesammte
englische Leben zur Grundlage nahm , ferner Grote
(Geschichte Griechenlands ), Thomas V u ckl e (Geschichte
der englischen Civilisation ). Dagegen rückte C a r I y l e
(1795 — 1883 ) in seinen berühmten Biographieen den
einzelnen Menschen wieder in den Vordergrund . In den
Vereinigten Staaten treten uns Geschichtsschreiber wie
Bancroft (Vorgeschichte der Vereinigten Staaten bis
1778 ) , Prescott und Motley entgegen, in Rußland
Karamsin und Sabjelin , sowie Solowjew , welcher die
wissenschaftliche Geschichtsschreibung in Rußland be¬
gründete.

Die Kulturgeschichte tritt inimer mehr gegen die Welt¬
geschichte in den Vordergrund , sodaß selbst die Welt -,
gcschichte sich mehr und mehr zur Kulturgeschichte aus¬
bildet . F . G . Klemm schrieb bereits 1843 — 1852 ein
allgemeine Kulturgeschichte der Menschheit, ihm folgte
E . W . G . Wachsmuth mit einer allgemeinen Kultur¬
geschichte und einer eüroväischen Sittengeschichte, weiter
erschienen bedeutsame Werke von Kolb, Hellwald , Henne-
Am Rhyn , Karl Grün , Honegger , Schecr , Biedermann rc.
Die Litteraturgeschichte oder einzelne Theile derselben
wurden dargestellt von Scherr , Adolf Stern , Hettner,
Klein , Prölß , Wolfs, Gervinus , Gödcke, Hirsch, Roguette,
Scherer , Vilmar , Gruppe , Barthel , Löbell, Julian
Schmidt , Gottschall , Prutz , Bobertag , Karpeles . Die
Rechts - und Staatswissenschaft fand hervorragende Dar¬
steller in R . v. Mohl , Blnntschli, v. Holtzendorff , die
Nationalökonomie in H. Rau , Roscher,  Stein rc. Eine
Geschichte der Rechtswissenschaftschrieb N. Stintzing.

Die meisten Regierungen unterstützten die Geschichts¬
forschung mit bedeutenden Mitteln und Schaffung be¬
sonderer Kommissionen und Akademieen für historische
Arbeit . Zahlreiche Zeitschriften für Geschichtswissenschaft
tragen immer neues reiches Material zusammen,, das süv



Eerte 14 . D ezember iSOO.

'N den „Jahresberichten der Geschichts-
wissenschast gesammelt wird. Dank der so geleisteten
.Kiesenarbeit ist die Geschichte nicht nur inhaltlich, vnw*25J & * * "»d »i« allein sS' ei*!Ä
arwgetilgt worden, auch das  allgemeine Verständniß für

WleSd . dsncr r - gbl . » (M ° -gc».Slusg »>,„ . « eela„ - 37.

Sit ? ? ’1? 1' S,'r E -Ns« eit und ihre » nfhaie wird in
iveite Preise gelangen, die Geschichtsschreibung auf ganr
neuen Boden gestellt und aus der Geschichte der Fürsten und
^M ^ Ee wahnt Menschheitsgeschichte geschaffen, die
zugleich ein Spiegel der Volker und ihrer Kultur ist, ein

48 . Jahrgang . Nö . 598.

^ 'ihvolles Moment der allgemeinen Bildung , ein Faktor
geistigen, wirthschaftlichenund nationalenHebung des Volkes!

-Lasten

LchÄekckerg'̂ -hsfhNchtzmckerei

in allen Geschmacks-Richtungen
einfach wie elegant***««**««

liefert schnell A
und billig die 4 . , fanggaffe 27.

Telephon 22(56.

wegreji baulicher .Teräuderuiig zu

Darmstadt Dresden
j jsÜiiä Frei barg' Haimover

von bleibendem Wartha.

30 . Langgasse 38
Fabrik gegr. 1839.

Strassburi Olfeubach

enorm biiligfen Freisen i
Sortii 00 »1®'! !® BSo« e,, ®!.Schleiep »Blun »en, Fantasien , Federn,
?Sl £ leWer <"SS Samm *> * » « «* ** Tüll " ;
Lavalliers SrihWfc ' trf jÜ’  P * iHetklei «ier , Kragen , CravaHen,
Lavaliiers , Schleifen , Federboas , Theafertiicher , Pompadours.
Chenilleboas , Goldbänder , Chinebinder , Goldstoffe etc . etc!

!. Wefoerfasse. WeMrgassel
16371

Rhein - u . üssaiweisie 3
Bordeaux ^ und Süd woin

sowie Schaum weine
empfiehlt in vorzüglichen Qualitäten zu billigsten Preisen

HL ZlMMralski , Römerberg 2/4.
®SSS“ Man verlange Special-Preisliste. - M -z

w,

' Weibnachts-Cariar
das Feinste was dis Saison bietet.

Frima ungesalzenen Beluga flösse ! per Pfd. Utk. 16.— u. 10.—
o+, d l esa ze"en  Strachau per Pfund M . 12.—,

Pnn.a Stör, bester Ersatz für Elb, per Pfund Mk. 8.—,
S Oanseleber-Pasteten In Terrinen von M . 1.25 an,
resran. Gänsebrüste in grosser Auswahl,
Geräucherter Lachs,
Strassburger Gänseleberwurst,
Eraunscliw. u. Gothaer Cervelat-, Salami-, Trüffel-, Sardellen-,

Zungen- und Leberwurst, ’
Frankliirter Würstchen und Hausmacher Leberwurst
WestfäL Block- und Mettwurst empfiehlt ' 17gi0

Kirc«I asse  J . C . Keiper , KifĈ asse

Jedes
Stück

billig
dauerhaft
nntzlich
hochelegant.
Eine Weihnachtsgabe

— i •iifltfffnff

All benorfteênben JFeicrtQgeu
empfehle als SpecialitLtr

Blnthenweifze prima gemästete
W-etteraner Gänse,fz.Bonlarden

ifÜ? ^ "ten, Welschhähneu. Welschhnhner, nugar. u.
« batzr. Walvhase». Rehrückei,«. Kieulen, sowie alle Arten der raison entspr. Wildaestnael.— Bestellunaen nadi aiusmfirta .. ...... ..... . , J J

Lhristbmmschimd
I» großer Auswahl , feirre Uruhcrie».

8 « U LWM - VerzierWW . UM M LiHWM
r« de» biMsste » Kreise » . i 72 6i

Kavmlichter in Wachs, Stearin rmd Paraffin.
p. & v. Seligmann,

_Ri ĉhsalfe 38 , gegenüber dem „Uonrieahof".

Mjnsnö

Freund? mid̂Göimer unîgeneigten"Zuspruchs" ""Eichst besorgt und bitte die geehrten Herrschaften,' Hochachtend

\ 1*hil - Höl *er , 7 Mühlgaffc 7.
Telephon.100.

O. gründet Ämuterdam lm Jahro 1-679

ff. Liqueure: Anisette, Curapao?Cherry-Brandyu. s. w.
Hoflieferant 7 M dnr tfttnlsrtn xt:.. l j _Hoflieferant I. M. der Kgpigin der Niederlande,

Preusaen Und anderer eulöpäischer Höfe.8. M. des Königs von

Kauf/ich in allen besseren Del/catess - und Weinhandlungen.
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Gold - , Silberpaaren und Ulereil verkaufe durch Ersparniss hoher
Ladenmiethe zu änderst billigen Preisen.

FriiZ Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3,1 Stiege , an d. Marktstrasse.

Zn  den bevorstehendes ! Festtagen
liefere ich zu nebenstehendem Preise , bis
inclusive Neujahr , einen ganz vor-
züglichen Qualität » - Kaffee und lade
alle Kenner und Liebhaber einer
guten Tasse Kaffee zum Einkäufe
höflichst ein. 16751pes * Pfund !Hk . 9.80 ,

A. IS. Liimeukolftl,
15. Ellenbogengasse 15.

Erste und älteste Wiesbadener Kaffeebrennerei vermittelst Maschinenbetrieb,

«c ff rUudet 1S? S. Gegründet 10 13 .

K. Schmitt , Möbelu.Decoratian,
81 rriedriefistrasse 34 , am Kirclienrenl.

Etablissement für comp!. Wolinangs-Einrichtungen.
,Qffftn oll nn A»i-nn ES . . . . -H . 7 j K V'empfehle als Nraktische Meihttachtsgrschenke in

reich« Aurwahl Zu billigsten Preisen.
Ru6oIi >b Book . m.  r«d«is

Grosses Lager aller Arten Pulsier - und Kastenmöbel von Jder einfachsten bis zur
elegantesten Ausführung.

9. Kl. Zurgkratze 9

0 . Gottwa Id SämintSicIhe Artikel

zum Confect- und Kuchen-Backen
in nur prima Qualitäten zu billigsten Preisen.

Iff . Bömerberg 2/4.
Faulbrunnenstrasse7, Goldschmied , Faulbrunnenstrasse7

empfiehlt sein Lager in

Gold -- und Silberwaaren
zu Wcilumclits-Gcselieiiken  zu nur reellen Preisen.

Trauringe durch Selbstanfertigung in jedem gewünschten Preise.
Gegr . 1870 , Gegv . 1870 ,

prämiirte Marken.F . Lainniei 't , Sattler,
nur Mefzgergasse 35 (nächst der Gddgasse).

Besten. billigste Bezugsquelle io slinimti. Sattler-Artikeln.
Specialität zu Weihnachten:

&clsulr &2) zen in riesiger Auswahl . 15922
Wellmaclits - Terkaaf mit IO » o Rabatt.

ÜSy * Werkstätte für Neuanfertigung und Reparaturen . —MI
Samuttliche Hrpuraturcn an Schaukel- und Spielpferden billigst.

Vä Pfd . 65,65,75,85 , lOOPf.
•u.s.w. bis zu den feinst .Qual.

Allein . Niederlage:
BSrog 'erie Apotheker Otto SieSaert,

11470
> am Schloss.

DeutschJtalienischs
We in-Jmp□rt-□eseIischafiG.m.b.H.

/f.VOF/A/CfR.

und ^ pmiiiGgen,
Spanischer , Portugiesischer,Italienischer und

Griechischer Provenienz.

Sherry golden . L50
Sherry fine pa!o . . . . |. 8G
Sherry Delscate . . . . 2.50
K e.'"a . .1 .50
Madeira Riehe. 2.50
Por*W0!" - . . 1.50
Portwein superior . . . . 2 25
Portwein fine very old . . 3_
Caiifornjscher Portwein . .' 2'_
Marsala alt. 2'_
Malaga fine dark . . . . | 60
Samos extra . 125
PerlaSiciliana , Va-Lit -Flasche2 20
Vino Vermouth di Torino . 2 —
4>ie Preise verstehen sich per

4 lasche inclusive Glas.
Zu beziehen durch:

A.  Blerlin « , Grosse Burgstrasse 12. ‘
Citri ICrlt, Adelheidstrasse 76.
*! • Uack , Marktstrasse 19.
A.  llöpiner , Bismarckring 23.
Aacoh NBu her , Bleichstrasse 12.

_ ■ . . * G. Uicliard ievlt , Rheinstrasse H7

JniJ - ractorius , Kirchg.28. K. «pelleken , CoTas *? 12
. •"» « » « verlange ausrUlirliche Preisliste und

achte genau auf die Pinna . - * ■ fMan. 1V,>v SUdl i,

I C.JB.8.H. C-Y*wCental Verwaltung^
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Morgenröcke,
Matinees,

Costumröcke,
sowie

Blousen

«2

Loose des lass . Ileilstatten- Vereins
für Lungenkrankeä I IM. (11 St. 10 Mk.), Ziehg. schon im Febr.

PST“ Die «ewinncliancen sind günstiger als bei den meisten ähnlichen Verlosungen , da die Lotterie bei
bedeutend geringerer Loose -Anzahl verhältnissmässig mehr und bessere Gewinne bietet.

!Me lt ©ose empfehle zu Weihnachtsgeschenken besonders.
Der General -Debit

ff1, de Fallois , 10 Langgasse 10,
sowie in sämmtlichen Loose-Verkaufsstellen . 17270

2«

L -2
<7k>

in

Wolle si. Seide
verkaufen jetzt

mit erheblichem Verlust.

Unterröcke
mit

bedeutender Preisermässigung.

M
Webergasse 8.

17643

ächte Andrs . Hocli ' s , sowie ächte
Jinittlinger , in jeder Preislage empfiehlt

€f. M. Hösels,
46 . Webergasse 46 . 10994

istl
mit Wasserfüllung,

sowie
schmfedeiserne

Christbaumständer
in grösster Auswahl 17144

L. ü . Jung,
Telephon 213 . Kirchgasse 47.

EiseBwaaren und Haus*
u . Uiiclieiigerüthe - Magazin.

Weihnach ts-hes ch enk
fiir Damen.

Stofflsüsten
in allen (» rösicn.

Akademie Rheiustr.59.
Aquarien

in f)r Ausw., v. 2 Mk., sowie versch. Sorten
Zicrsische sind stets billig zu hoben bei

C . Kistler,
_ Gllenbogengaffc 4, Laben.tri

per Stück 25 Pf. 17319
♦I. C. Keiper 9

Kirchgasse 52 . Kirchgasse 52.
Gartenqäuscr , Spaliere «.
Geländer fertigt billig an

iiebui , Rooustraße 8. 17060

Die grösste Auswahl am Platze in

photographischen Apparaten
finden Sie in meiner grossen im I. Stock befindlichen

Weihnachts-Ausstellung,
«•eiche alle bewährten Neuheiten unserer heimischen Industrie 11. des Auslaudes enthält

SämmtHclie Apparate sind IlOllOstöl * Construction , mit allen erdenkbaren
Vortlieilen und Vervolllioinninnnjten ausgestattet.

Schüler ■ Stativ - Apparate
m Olpjectiv , einer lflolz - lf oppelcasseüe und zweitliei

•ein

.=j
Detectiv - oder Hand -Cameras

complet, mit gutem

Fiir Bilder fix » cm
i) , , » X 12 „

weltheiligem verschieb.
barem Stativ :

Mk . I « .— I Für Bilder IS x 16 cm . . . Mk . SO .—
' 14 — I „ , , * * X IS „ . . . „ 21 .50

(. rosste Auswahl in

für Aufnahmen 4 '/i x 6 . 6 x » oder 9 X 18 in der Preislage von
Mk . 2 — Ms Mk . 25 ©.—.

&ä&nm fliehe Patronen - Film - Apparate
der Kastman lindak Cie ., sowie der renoniuiirtesten deutschen Fabriken in allen Grössen

vorräthig von Mk . 5 . 5 © bis Mk . 255 . — .

§lnmei *sa !>iCIapp -Apparate
für Aufnahmen 6xS , 9x13 u. 13X18 cm von Mk . 25. - LÖS Mk . 275. - .

Statif -Apparate
conischer und quadratischer Construction . von einfacher aber tadelloser und

Z , solidester Arbeit bis zur hochfeinsten Ausführung von Mk . 1© bis Mk . 585.

VON Mk . 25 . — bis Mk . 26 © .— .

Tauher ’s Aergrösserungs - Apparate „ ColiifitiRms “ .
Für V er grösser un gen auf Bromsilber -Papier u . Blatten . Mittelst Einlagen auch für kleinere Negative anwendbarPreise Mk . 12 .5 © bis Mk . 48 .—.

Objective u . Momentverschlüsse F%£i£i&n.
Brasste Auswahl in sämmtlichen | | 0 ( l «irfili ! &rtik6lll.

Für jeden liäufer eines photographischen Apparates kOStCIllOlüer Unterricht bis zur vollständigen
Frleriiiing . 16772

Steter Eingang von Neuheiten ! — lllnstrirte Preisliste kostenlos . — Enorm billige Preise!

Telephon 7fi. € lir . Tauber , Kirchgasse 6.

Jlf i
KMvwm

M
MM

Empfehle in reicher Auswahl und bester Ausführung:T _ i_ i:_ °Büffets,
Schreibtische,
Truhen,
Bücher -, Kleider - u.

Spiegelschränke,
Näh -, Auszieh -,

Salon -, Nipp- und
Bauerntische,

Hausuhren,
Garnituren in allen

Bezügen,
Ottomanen,

Taschendivans,
Verticows,
Salonschränke,
Etageren,
Trümeauxu .Spiegel

in allen Grössen,
Wasch - Kommoden

mit und ohne
Spiegel,

Clavierstühle,
Säulen,

Serviertische,
Paneele,
Cigarrenschränke,
Hausapotheken,
Vorplatztoiletten,
Schaukelstühle,
Staffeleien,
Bücherbretter,
Notenständer,
Stühle aller Art

etc. etc.Ständer,

Complette Einrichtungen , Decorationen.
Jean üleinecke , Möbel- und Decorations- Geschäft

Schwalbacherstrasse 32. Wiesbaden. Ecke Wellritzstrasse.



MM Wiesbadener
Rs. 598 . Worgen-Ansgade. Sonntag , Lrrr 23 . De êmLrer. 48 . Jahrgang. 2900 . (

mzm

mmm

Prasent -Cartonsi:

Jlk . 4 .75.
38k . 5 .50.
Hk . 7.00.

Carton,
Carton,
Carton,
Carton,
Carton,

enthaltend */* Btz . Handschuhe , la Snede , Mk. 6 .50.
enthaltend 3 Paar Handschuhe , filace , Mk. 4 .00.
enthaltend 3 Paar Handschuhe , Glace,
enthaltend 3 Paar Handschuhe , Glace,
enthaltend 3 Paar Handschuhe , Glace,

Garantie für jedes Paar!
Umtausch jederzeit gestattet.

Präsent -€ artons;
Carton , enthaltend '/s Dtz . Handschuhe , Ia Snede , Mk. 6 .50.
Carton , enthaltend 3 Paar Handschuhe , Glace , Mk. 4 .00.
Carton , enthaltend 3 Paar Handschuhe , Gläc ,̂ Mk. 4 .75.
Carton , enthaltend 3 Paar Handschuhe , Glace , Jlk . 5 .50.
Carton , enthaltend 3 Paar Handschuhe , Glace , Jlk . 7 .00.

Garantie für jedes Paar!
Umtausch jederzeit gestattet.



Tannenzapfen M.Stillaer
KrqstaU . r »ot ?U!a,r . KMrgut . AI

Häfnergasse

Krqst -rU. r >o »-?- tta,r . Kk^ ngut . Majolika etc.
Größte Ausrpaht in jeder Ureislage.

48 . Jahrgang . No . 598.
Sehiran-Fabrik

Peter KiMsliofeii,
vormals Franz Fischbach.

Grösste Auswahl. Billigste Preise.

Special-Geschäft für alle Parfümerie- nnd Toilette-Artikel
«e . chhalt . gste Auswahl von Weihnacht « - Geschenken in allen Peelslagen.

Backe «L Eskloesy,
Telephon* 12185 ^

Taimusstrasse 5.

Laterna magiea,
Kiacmatograpliei!, Sciopticon

170121

ton SO I ®f . an bis zur feinsten Ausführung,
Alle haternen sind mit den feinsten un d
correeten optischen Gläsern versehen und

von anerkannt ausgezeiclmetcr Wirkung.

C. Burk Nachf . R. Schellenberg,
Fricdrlchsli assc 2 , Ecke WilSielmstrasse,

empfiehlt zum Weihnachtsfeste sein gut assortirtes Lager aller Arten

Uhren, Ketten, Büsten.
Musikwerke mit wechselten Notenscheiben.

Symphonien»Bilder , bewegliche , Sgjircheu , Heise
Min Sie Erde,

Soldaten hü der in allen Grössen.

Modell - I>aiii jifiiiascliinen , Meissluft - Motoren,
Xiocomofoilen , Turbinen und « as -Motoren

mit feststehenden oder oscillirenden Banipfcyiindern in grösster  j n , un i,i . . ..
Jedes Stück ist probirt und bei richtiger Behandlung bestes tiooiren s Lra JtiVt ’

Betriebsmodelle und Transmissionen in grösster Auswahl.
Eisenbahnen II lager nur eigenen Fabrikats.

mit Uampf und Uhrwerk , vorwärts - und rückwärt ^laufenel ^ ■ « . . „ _

Alle zugehörigen Theile für das Eisenbahnwesen . * 16440 ® . , , AöfeitgCfl RUf WUDSChI fiotegrapli . Apparate I . iiUk»«ivgliehö«8toff(gUUÖ Pardeu.
für Hand ua d Stativ , sowie alle pi . otfgraph . EtenSuJfzu buii -rste « i - rei . en K 1 eberzielieji und Beparlren der Schirme-■* - — — * ' •® jeder Art.
Goidgasse 9. Telephon 2078 .II. Kneipp.

Ewniil Stieitep
Uhrmacher,

S2 . Obere Webergasse 52 . ^
Silb . Bamen -Kemoutoir -Chreu mit -Goldrand von »O Mk . an.» finerren - , ,
Oold . llanieo * „ 99„ Barren - . • *» ”
Eederzag - Kegulateure mit Schlagwerk 12 "

Trauringe , sowie Gold - nnd Silberwaaren in grösster Auswahl
m« ~ zu  btauusud billigen Preisen . 16690
Musikwerke , Symphonien * und l ’ olypl . ons in allen Preislagen.

15953

ScMrafahril; @
1
1
ZI
I

®®®®®® K®,KKKKKK^

ScilMchts-Gcscheiike.

ES. Sappe ®, Rerostraste 10,
elektrotech. und mech. W - rkfmtte.

Las Lieht wird in die Tülle eingcdrelit!
|Der „ Tannenzapfen “ wird nicht , wie alle andern Baum-

‘ “ ’ füllen , mit seinem untern , sondern mit seinem
ober « Tbeil an den Zweig geklemmt;
der Schwerpunkt l-'Et aber un mittel bar

^auf dein « w « gv . während er bei
allen andern Baumtüllen hoch in der
Luft liegt . Die Lichte können daier

I selbst attf den uüynöten Zweigen nüficht
11' schief sitz « n Âd

nicht tropfen . L»ie
kleinsten Lioht-
reste verbrennen

S au »:,
brauchen

w ^ »icht ausge-

werden . Preis : Dtzd . - Mk. Tßoppelbrief , Porto 25 Pf .) gegen Nachn . oder Vo™ Mu“ g.
v  E ’nul Heussi , Leipzig.

die

16861

Ddr „Tannenzapfen “ ist u.o
einzigste nie versagende Yor-
riebtuug ; die Lichte scbuell
und bequem auf dem Baum

zu befestigen.

WsgeR Geschäfts-UeberqgHe
Sorten* ’* rt̂ t,al‘i8ê *n«er in liur  ü-diegenen SchuHwaaren, bestehend-ms sämmrlichm

KM -, Mölkll- m  Wkl -Mkftlll U11Ö» IjM,
. . . . « * .

Ŵ sSiielm tluckelsherger,
4, Et̂ iadeik, nahe bet  SKarfiftwIf,

Pfaff-NäbmasclimeH.
lieh «„f 1!01, Wel .truf ’ ^en d[e Pfaff-Nähmaschinen gemessen, gründet sich ledig¬
lich auf das ernste und unablässige Bestreben der Fabrik : 8

„Wnr «las liest, © an liefern 44.
Diesem bewährten Grundsatz hat die Fabrik nicht nur ihre Grösse

sondern auch die Thatsache zu verdanken , dass die Pfaff-Nähmaschincn die
gesuchtesten und beliebtesten auf dem Markte sind. 16699

i)ie PlälF-Mliiiiasciiinea eignen sich aiicli vorzüglich zur Kunststickerei.

Vertreter: C » S *I Kl e©ill © l , Mechaniker,
ISahuhofstraMKe 22 , Ecke » cliillerplata.

für Weihnachten.
Motbeueu. silberne Herren- u. D-imen-Uhre».

sehr schone üAldet^ Herren- und Domen-Ringk,
IlUnbander, LroAen, Ohrringe, achte Perlen-
nadelii, alle mogfiche Gold- u. Silbersachen. fite
U "" lelste ich zweijährige Garantie, sowie fjir
Aechtheit der Gold- u. Silbersachen, verkaufe sehr
bmig . 10998

Jacob Fuhr , Goldcpsse 12.
Zu Weihnachten

, empfiehlt
Ciaarre » , Cigorctten in jeder
Packung' CigarrenspitzeN ' Pfeifen,
Tabaksbeutel , Cigarren - Etnis,

Portemonnaies 17051
Ew. M.

46‘ Lpeveraasse4V._
Neue Pianos S„",'ä

A. Abica-, Tammsstr. 29. 12083
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Weihnachts -Äusverkauf
i » .

/ Jwy  Laubsäge-,
^ ©) ^ /Kerbschnitz-, Werk
►' <&/  zeug -Kästen und
qj?/  Schränke,
'y  Kinderwerkzeuge,

Waschmaschinen,
Wäschemangeln,
Wringmaschinen,
Bügeleisen,
Paifi-Plätten.

Seliiittseliaah ©,
iliiider »- Schlitten y
J», Gaskochapparate,
HM, Petroiksöhefen,
ru .-Gabeln, TrittSeitern,
maschinen, Dekumentenkasten,
maschinen, Stähl. Cassetten,
inen, Schirmständer.

Ofenschirme,
Kohlenkasten,
Ofenvorsetzer,
Feuergeräthe,
Wärmflaschen,

empfiehlt

Bitte um Beachtung
meiner

10 Schaufenster. /

so bedeutend herabgesetzten Preisen.

Con fections-Abtlieilnng
Fertige Costüme.
Mäntel.
J acken h Kleiner.
Abend ^Mäntel.
Pelz h Capes.
Pelz h Paletots.
Blousen.

Wilhelmstrajüiie
LG.

ffeisswaaren-n.Ansstattnnffs-AlbtheilnDff:
Fertige Wäsche.
Tischzeuge.
Handtücher.
Bettwäsche.
Taschentücher.
Unterröcke in Wolle u . Seide.
Morgenröcke.

Wilfaelms &rasse
@ © IG.

If of - IA  eferant.

lviurger

. Stein
15986

25u Weibnacliten
empfehle besonders:

Wohlfahrts - Loose
& 1 Ml*., 11 St. IO Ml*.,

Freiburger Held-Loose
& S MI*., 11 8t . 30 MI *.

Freib . ist die nächste Geld - Lotterie-
Ziehung nach Weihnachten . Man säume
nicht , die Loose bald zu kaufen bei dem
üeneraldebit de I sllnis . Langgasse 10
sowie bei J . Massen , Kircbg . 60, Pt .!

Dassel , Kirchg . 40, JSfor . Cassel,
Lansg _ 6, J . Wilhelmstr . 22,
li . .» . Mas cl *e,WiIhelmstr .30, 'Therese
Wächter , Saalgasse 3, B8. Giess,

Bhemstr . 27, C . Henk , Gr . Burgstr .- 16533

Me noch vorrnlhigen

Teppiche rmd Vorlagen
werden zu bedeutend ermäßigten Preijm ab-
gegeben. 17356

Georg - BBillesheieiier,
Oraiiienstrnße 31.

|n Wer Stunde
vor dem Feste bringen wir

nochmals
unsere großen Waareu -Vorräthe
in freundliche Erinnerung.

Heute und morgen:

!Mg M,e Preise!
für diejenigen Artikel, die sich als nütz¬
liche und praktische

Fest-Geschenke
eignen. 17315

Gff gnlftiinLMarx,
14 Mirktftratze 14,

am Schloßplatz.

50  BZW Wer,« kill
MM

verkaufe von jetzt bis Weihnachten zu dem sehr
billigen Beeise
6 Messer rmd6 Gabeln

von 2,50 Mk. an
dis zu den feinste» i» Ebenholzu. versilbert.

Außerdem empfehle mein Lager in Tasche«,
meffern, Hcheere«, Mcsserputzmaschinen zu
den billigsten Preisen . 17083

Kar! Tlioma, Mefferschmied,
Galdaosse 11.

Portemonnaies LKN-Fu-wM
Giov . 8c » i>l«ini , Michtlsberg 2.

Muh* '

DOREStS
8

Hut - Magazin,

33 Langgasse 33
Wiesbaden.

Tonangebend
auf dem Gebiete der Herren -Hutmode sind gesteifte Hüte.
, , Oi-ossss Lager erster deutscher Firmen , englische und Wiener Fabrikate,
beste Margen , reiner Mimrßlx , eleganteste Formen, vorzüglich im Tragen,

a Mk . G.—.
Weiche Hüte , Cylinder , Chapeaux ĉlaques,

Alles neuester Formen und bester Qualitäten 16996

bei billigsten Preisen.
S -ZZ.LL

OtlgemiMe
verkallf: nahe Röderstraße.

Vornehme ZestgeWM. —Außerordentlich billige preise.
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Weihnachten I960.
??Was MenM.Schenken"??

Die Firnia

Guggenheim
L

Marx,
Wiesbaden,

Marktstraße 14, am Schloßplatz,
offer irt nur solche Gegenstände, die sich
zu nützlichen und praktischen

_Geschenken eignen.

Fcstgeschciike ü Mk. 3.-
6 Meter guten Loden zu einem Kleid

oder
6 Meter Halbtuch zn einem Kleid

oder
Stoff zu einem Bettbezug mit 2 Kissenoder
2 St . gute Frauen- oder Herrcn-Hemde».

a Mk. 5.-
6 Meter hochfeinen schwarzen Alpacaoder
6 Meter doppelbreitcr Cover-Coat zu Kleideroder
eru 2-schläfriger Bettbezug und 2 Kissen,

fertig genäht,
„ - oder
6 St . 120 cm breite Hans-Schürzen.

Fcftgcschcnkc ii Mk. 7.50
1 elegante Robe in Carton mit sämmtlichcn

Zuthaten, Modestoff, reine Wolle,oder
2 hübsche Bcttcoltcrn
„ . oder
2 Pluich-Bettvorlage»

oder
1 hochfeine Tischdecke

oder
S St . halbleinene Tischtücher

äMk. 10.-
1 hochelegantes Winter-Kleid mit Seidcn-

besatz und sämmtlichcn Znthatenoder
1 eleganter Moire-Rock und 1 Hemd-Blonseoder
l Stoff zu 6 weißen Nachtjacken und
l Stoff „ 6 „ Hemden

oder
1 elegantes Wintcr-Jaquet.

Festgcschciikc»Mk. Ist.—
Stoff zn 2 weißen Damastbezügenund
12 weißen Kissen, fertig genäht,oder

6 St . Prima Betttücher ohne Nahtoder
6 St . elegante Dainen-Hemdenund
8 St . weiße Damen-Hoscn

oder
1 Dtzd. Damast-Handtücher

und
Stoff zn 2 guten Waschkleidern.

Geschenkü Mk. 1.8.—
1 eleganter Tuch-Rock,
1 elegantes Jaqnet und
1 seidener Schirm

oder
1 Dutzend tveiße oder farbige Hemden oder

Stoff zu 6 Bettbezügenoder
3 Kleider in blau, schwarz und alle uni

Farben.

Fcstgcschenkcz.Mk. 25.—
1 hochfeines schwarzes Kleid

und
1 hochfeines Winter-Jaquet

und
1 eleganter Unter-Rock und
1 seid. Schirm

oder in Wäsche
6 Hemden, 6 Hosen, 6 Jackenu. 6 Schürzenoder
2 St . reinwollene Bett-Colternu. 1 Reise-dccke.

Sämmtliche Gegenstände werden
elegant gebunden und verpackt und
prompt ins Haus geliefert.

Versandt nach außerhalb: Franco -Zn-
sendung bei Aufträgen von Mk. 15 an.

Wir bitten, dieses Inserat gefl. anszn-
schneiden u. beim Einkauf mitzubringrn.

I
Wiesbaden,

14 Marttstraße 14, am Schloßplatz.
Großes Lager fertiger Hcrren-

nud Kuaben -Garderoben zn äußerst
niedrige » Preisen . 16640

Weihnachts-Verkauf.
Zu wirklich anssergewobnlfch billigen

Preisen empfehle in solider schönster Ausführung:

Woll-Blonsen
Mk. 6 -56 , 8 .— , 1 © . —,

IS . - U . 8 . W.

Sammt-ßlouseo
Mk. IS . — , 14 .— , 16 .— ,

17 . 56 u . s. w.

bin seid.Mensen
Mk. 16 . - , 15 . — , 15 .— ,

18 . — , SO. — u. s. w.
(früher Mk. 15 .— bis 86 .— ).

Well.Mine
Mk. S5. — , 56 . — , 36 . — ,

4S. — u. s. w.
(früher Mk. 50 .— bis 125 .—).Costiimröcke
(schwerer reinwollener Cheviot)
Mk. IS . - , 15 .— , 18 . — ,

SS. — u. 8. w.
(früher Mk. 19 .— bis 38 .— ).

lorgenröcke
Mk. 6 . 75 , 8 . 75 . 11 . 75

U. 8. VY.

Jaquettes, Paletots,
Mäntel, Capes und Kinder-Kleider

bis zur Hälfte des früheren Preises.
Die noch vorhandenen Reste in Wolle und Seide für

Kleider , Jupons und Blousen zu jedem annehmbaren
Preise. 15997

II . B . Lange

Marktstrasse
11, 17246

im Hause des Herrn
Harth ’

* Sch weinemetzgerei.

8 Ctrosse Haiifuihren,
0 Moderne Wanduhren,

JPrndiileii,
Hegulateu re,
Schwarz w . Uhren,
Wecker

in reiclihaltigster Auswahl und zu
billigen Preisen bei

Gg . Otto Rus,
USinnaclier , Mühlgasse 4.

172511

Ehe

Wiihelmstrasse 16. Wilhelmstrasse 16,

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle in größter Auswahl zu äußerst billigen Preisen und nur guten Qualitäten:

Selbstverfertigte Handschuhe in Glace , Wild- und Waschleder von Mk. 150
bis zum feinsten Ziegen- »nd Nennthier-Leder. Bei Abnahme von3 und mehreren
Paaren IO0/» Extra -Rabatt.

Großes Lager in gefütterten Glac6-, Krimmer -, Trieot -, Militair -, Nappa -.
Jnchteulcdcr - und Fahrhandschuhen.

t Ferner empfehle meine sclbstverfertigte»Hosenträgernallen Preislagen, soivie«te , Mützen und Regenschirme für Damen, Herren und Kinder, mit schönen Stöcke»,
artiges Lager in Cravatten , läglich Eingang von Neuheiten. Reiche Auswahl in Ober¬

hemden, Kragen , Manschetten und Krttenknöpfe» , Porte,uonnaics rc. zu bedeutend
herabgesetzten Weihnachtspreisen. 17045

Fritz Strenseh , Kirchgaffe 38,
gegenüber dem Storchncst.

, bkv. Zu jeden. Paar Handschuhe ein schöner Handschuhe-Carton gratis. Umtausch sämmtlicher
Artikel nach den Feiertagen gestattet.

Punsch -Essenzen,
verschiedene Sorte «,

von der Firma II . JT. l *eters , Köln,
empfiehlt die 17058

Emmericher Waaren -Expedition.

Conditorei Hassler, Jahnstrasse 34,
zeigt hiermit seine

Meihiiachis - Aussieiäung
an und ladet zu deren Besuch ergebenst ein. Empfehle Nürnberger Leb¬
kuchen , selbstgemachten Liebkuchen aus reinem llonigteig , ferner
alle Sorten ff. Weihnaehts -Confecte . 16984

'V' Nußkohlen-Gr»s,
* ^ vorzüglichster Küchenbraud , ist wieder vorrüthig bei *  ^

Fernsprecher 2212 . CJnstav ISickd , Helenenstraße 8 . 17061

Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Sie mein Möbellager zu besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preik.
Helkiienstraße1. 10425

Anhlnmnren,
wie:

Scheeren , Tisch-,
Taschenmesser

aller Art kauft man (da kein Laden)
am billigsten bei

1*1«. Krämer,
Miihlgasse 0.

Daselbst werden Schleifereien
«ltd Reparaturen schnell und

8 billigst besorgt.

<S rmäßigte
Preise,

gültig bis Weihnachten.
Büffets , innen Eiche» , reich

geschnitzt . Mt . 145.—
Bertieows niit hohen Aufsätzen , ,
Bücherschränke, Rußb . . . . , ,
Spiegcischrünke . „
Kleiderschränke, 1-thür . . . . „

,,  2 -thür . . . . „
Küchenschränke. „
Schreibtische . .
Nnßb .-Kommoden m.4Schubl . „
Wasckiconsolcn u . Kommoden , ,
Ausziehtische . „
Ottomanen w. Ehaisetongucs , ,
Einzelne Sophas . .
Eieg . Salon -Garnituren in

Plüsch . „
Betten in einfacher und eleganter

Ausführung.
Nähtische in großer Auswahl von 15 Mk.
an , Spiegel , Stühle , Servir - u. Bauern«
tische, Etagere » , Ctavier - u . Schrcibstühle,
Flnrtoiletten , Kleider- u . Schirmständer re.

in größter Auswahl.
Da sämmtliche Polsterwaaren in

eigener Werkstätte angefcrtigt werden und
ich für die Güte sämmtlicher Möbel weit¬
gehende Garantie übernehme , so bietet
obige Offerte zum Einkauf von Möbeln
die günstigste Gelegenheit . 16845

Ferd. Marx Nachf.,
8. Kirchgasse8.

30,-
48-
75 .-
18.-
32.-
26 .-
28 .-
28 .-
18 .-
25.-
35 .—
35.-

140.-

Weibl. Schönheiten!
30 VisitMldar geg. Mk. 1.— Bifm. Verlag
Fried el , llerfiu C. t » . (C.2018) F196

80 Sorten Herrcn-Zug- und Schnürstiefel
von 5.80—18 Mark,

in Wiclis-, Kalb-, Box-, Calf-, Chevreauxleder,
mir
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Die drei Männer im feurigen Ofen.
Von Earl tzaflan.

Im Westhannoverschen ist das sogenannte Hollandgehen
sehr tm  Schwange. Das fleißige, fruchtbare Niederlaud'zahlt
nämlich höhere Lohnsätze, als das heidige, weniger frucht-
bare hannoversche Gebiet, weshalb Männer und Jünglinge
wl Frühjahr über die Grenze gehen, und in Holland in
Arbeit treten. Diese Hollandgänger sind Ziegler, Tagelöhner,
Torfbäcker oder gehören auch dem Gesindestande an. Seitens
der Geistlichkeit wird dieses Hotlandgehen eben nicht günstig
angesehen, weil die Leute dann ein halbes Jahr hindurch
und darüber hinaus keine deutsche Predigt zu hören be¬
kommen. Die kirchlichen Heißsporne unter den Geistlichen
erklären deshalb nach dem Worte: „Bleibe im Lande und
nähre. Dich redlich!" — das Hollandgehen für gottlos und
verabjcheuenswürdig.

Trotzdem waren Jochen, Hannes und Peter dem lohnen-
de.n torwerbe gefolgt und aus dem Ostfriesischen in die
Niederlande gegangen, sich dort für den Sommer Ersparnisse
zu sammeln; arbeiten mußten sie in der Heimath auch, hier
aber war der Lohn dafür ungleich höher.

pochen, Hannes und Peter waren gute Freunde und
Genossen, ans ein und demselben Dorfe gebürtig; wo der
eine war, dort befanden sich auch die andern beiden, denn
ste hielten treu zusammen und waren ihrem Handwerke nachZtegelbrenner.

So ward es bald Pfingsten, als Jochen, der Aelteste,
eines Sonnabends sagte:

„Kinder, ichh. be Sehnsucht nach einer deutschen

Sonntags den 23 . Dezember.
einer deutschen Predigt, einem deutschen Gottesdienste, ich
kann nicht sagen, wie sehr!" Denn dem Hannoperauer liegt
die Gottesfurcht im Blute.

„Wir auch, wir auch!" sagten Hannes und Peter.
„Wißt Ihr was? Morgen früh gehen mir über die

Grenze ins nächste hannoversche Dorf und hören uns die
Predigt an! In Brindau, hinter Wesendonk, wo wir beim
Dhorgrabeu den Förster haben kennen gelernt, soll ein fixer
Pastorsein!" 14

„Machen wir, Jochen!"
Die Wanderung ward angetreten, aber ziemlich spät

trafen unsere drei Ziegler im Sonntagsstaat in der Kirche
em, die von A bis Z gefüllt war, denn der Herr Pastor,
ein tunger Prediger, der die vergleichenden Bilder und einen
pomphaften Aufputz der Rede liebte, stand schon auf derKanzel.

Ec sprach von der Allmacht Gottes, die den Geist zur
rechten Zeit austheilt und seinenZ-ng-n die Krait verleiht
für seine Sache Gut und Blut, Leib und Leben wagen zu
wollen. Ein Beispiel dazu bieten die drei Männer im
feurigen Ofen.

So weit war der Herr Prediger in seiner Predigt ge¬
kommen, als die drei Ziegler eiutraten und eine kleine
r- torung verursachten. Ratblos schauen sie sich um, da ge¬
wahrt Jochens scharfes Auge den Förster aus Wesendonk
der ihnen winkt, da in seinem Kirchenstuhl noch Platz ist'
und so treten ste dort ein und lauschen der Predigt.
. Der Pastor hat unbewußt seine Augen auf die Drei ge¬

richtet und deklamirt weiter:
„Aber die Drei stehen dort und des Feuers Flammen

hat ste nicht verletzt!"

48 . Jahrgang. 1900*
„Er meintJochen guckt die andern an und flüstert:

uns, er sieht, daß wir Hollandgänger sind!"
Der Pastor fährt fort:
„Wer seid Ihr Drei, daß Euch die Flamme des Ofens

nicht versengt, Euch kein Haar krümmt? Seid Ihr aus
fremder. Welt zu uns gekommen?"

Dieses Mal flüstert Hannes:
„W ihrhaftig, er meint uns! Was will er nur von uns?"
Der Kanzelredner ist in seinem Fahrwasser und fährt

abermals fort:
«Aber nein, jetzt sehe.ich'?, ein Werter steht bei Ihnen

von fremder Gestalt; er ist es, der schützend seine Hand über
st- , hält, daß die Gluth sie nicht verletzen kann, sie nicht
schädigt, daß alle dieses Wunder staunend sahen!"

Peter, von Natur etwas beschränkt, flüstert jetzt:
„Er meint uns wirklich, uns und den Förster!"
Der Pastor aber erhebt seine Stimme lauter:
„Männer am Feuerofen, wo seid Ihr ? Wie kommt Ihr

unverletzt davon?"
Da erhebt sich Jochen als Wortführer seiner Genossen

mit einem Ruck und ruft mit Stentorstimme:
„Was wir sind? Hollandgänger sind wir aus dem

Hannoverschen und Ziegelbrenner, und dieses ist der Förster
aus Wesendonk, der uns eingeladen hat, in seinen Kirchen-
stuhl zu treten!"

Tableau! Leises Lachen ringsum, der Herr Pastor steht
eine Sekunde starr auf der Kanzel, dann winkt er mit der
Hand, sie sollen sich setzen und fährt fort:

„So sprach der König Nebnkadnezar zu den drei Männern
und dem Engel im feurigen Oien!"

Die Drei aber ließen die Köpfe hängen und dachten:
„So, so, davon also spricht der Herr Pastor."

S *! fS *«“ w 'ÄÄ « Ä &25 Pf .' an^ Ftäschchenzu 35 werden für 25̂ “ p Ünb"ie*«f “lOr' W * “ nm“ 10*'' und um die Verdauung wohltü..^dMaen augenblicklich— und ohne weitere Zulhalcu als kochendes Wasser —auf bi'lliasttArt eine ‘J - t.' 0 mit  Magg,würze nachgeiiillt. Wringe Trovkcn

21 Webergasse.
700 Telephon. Ch Webergasse 21.

Telephon 700.

Weihnachts -Verkauf za Extra-Preisen!
Inventur WOl zuTurnet ett ^ ^ ^ ^ ^ end. den 24 . um mein Lager vor der

Extra - Rabatt von 10 0

Unterzeuge, Schürzen,
Strumpfwaaren, Fert. Damen- und
Handschuhe, Kinderwäsche,
Kragen, Taschentücher,
Cravatten, Unterröcke,

auf alle iieise Waai *eii und zwar auf:

Spitzen,
Bänder,
Schleier,
Besätze,
Wollwaaren,

w w r —v . ,„ uciiuiduuusuiumBn eic , Ausg
allgemeine Preislage eine Herabsetzung nicht zulässt.

Pili ? ütvhl/ß ! ■ ^oüeühüls, garnirteu. ungarnirtei Ul£ "HiIlKuS» Hüte, Kinderhüteu. dg!.
FritE litreiisefo,

Ktrchgasfc 38,
gegenüber dem Storch nrft.

Empfehle meine selbstverfertigten
Handschuhe und Hosenträger,
sowie Hüte für Herren und Knaben
Regenschirme für Damenu. Herren
in allen Preislage», Cravatten , nur

' Neuheiten. Oberhemden , Kragen
und Manschette» , Portemonnaies re. in
grösster Auswahl zu äußerst bill. Preisen.

NB. Handschuhe werden schön gewaschen
und acht gefärbt._ 10953

0

Corsetten,
Weiss-Stickereien,
Rouleaux,
Gardinen,
Portieren,

17205

U. Gramer, Kohlenhandlung,
Mdst ratze 18, Telefon 2348,

hält sich zur Lieferung aller Sorten Holz
und Kohlen bestens empfohlen. 14787

Seiden-Haus Hl . JfSttipcIiailci * Langgasse 23.

Schwarze solide Seidenstoffe
enorm billig.
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Auch Sonntags
bis Weihnachten geöffnet!

Julius Hioses,
WIESBADEN,

9.Marktstrasse 9.

Teppich-Spedalhans.
In allen Abtheilungen besonders günstige

Angebote für
W eihnachte-

JEirn kaufe*
8uriic !igesetite

1Teppiche
darunter Praehtstiielie in Vapestry,

Velour , iMiiiiistrr , Krüssel,
Vournay und Smyrna.

Soplia -Grüsse a 5, 8, 10, 15- 40 Slk.
Salon - farosse 10, 15, 20, 30—150 Mk.
Saal -ftÄrösse a 30, 45, 60, 75—240 Mk.

Wundervolle Neuheiten!
Tischdecken!

v
□

V
L

Steppdecken!
Schlaf - und Reisedecken,

Vellteppiclie , Rettvuriagen etc.
Eine Parthie hochelegante ächtoPlüsch-Tischdecken

mit wundervoller Borde,
so lange der Vorrat !« reicht,

Stück 9 .1» Mk.

Fenstermäntel
reich gestickt und bordirt , in rothbraun,
Kupfer und oliv, in grosser Auswahl empfiehlt

Jäflligss üiffise ®,
;>.■ Marktstrasse ©.

16124

Durch >ortlieilhafte Einkäufe und
tksjiarniss der holten Ladeomietlie
empfehle in reichster Auswahl , speciell
zu ll 'eüiniiciits - lietclienken

Herren * und Hainen - Remontoirs,
Begnlnteure , ächte Schwarzwälder ’SI nnd-

Illiren , Wecker , nur In Werke,
Sä-F “ mit mehrjähriger Garantie . - W4

jeder Art , In «Sold,
Cliarnler , Honklc,

Silber , \ickel etc . etc.
KettenJ;
M Maarketten.

Goldwaaren,
Ringe . Hroches , Armbänder . Ohr¬
ringe . * « ilcin . e olliers , Medaillons,
Manschetten - u . KruOknüpie etc . etc.

Trauring ;«
in allen Hrelten u. Realitäten.

Reell billige Preise.

Mi . MaÄr
18 Steingasse 18*

_ I . Etage.
WH Aufträge für (Ihren erbitte der

Hegauage halber geil , baldigst . 16315

Nassauer Hof.
Wilhelm Vemmer,

Artige Loslöme,
Capes,
Paletots,
ßlsufm,
Iupsns,

Trleptzon -Anschlrch 2468,
empfiehlt:

Morgenröcke,
Matineer,
Corfetts,
Wäsche,
hüte.

zu bedentend Heral.gesetzten Kreisen.

Milhermktratze 48,

Blumen,
Mschen,
Boas,
Handschuhe,
Zchime

Empfehlen unsere selbstgekeltert-«
A hr »Mot weira e , T

garantiert rein V. 90 Ps. an pr. Liter, in Gebinde« -°
von 17 Liter an und erklären uns bereit, falls die cö

uichtzur arötzt.Zufriedenheit auSfalli'nsollte, "olPlPlhe rtitf nrtfuvof&rtffoM.,...7', _ iw ...«-...E ^ rmyrzur-gxoßt.^ usriedenheit ausfallrn sollte, ^ ^
oünelbe auf unsere Kosten zurückzunehmen. Proben & *1
Ô iUi» U.ftönfo. Gebr.öatü ^Ahrweiler155 ^ O

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika,

Alleiniger Agent W . Stichel,
Langgasse 20. F307

ilVk
• rS -

Cigarren
und

zu

Fest-Gesotten
in eleganten Packungen

und allen Preislagen
empfiehlt

L.I Sascke,
Willielmstr. 36. Park-Hotel.

Za Backzwecken
empfehle

Feinst . Ungar . Blüthen-
Bfehl,

Feinstes Confect - IIehl,
Feinstes Back -Mehl,
Orangeat n. Citronat,
Mandeln , ganz u. gerieben,

do. gescliältu .gerieb .,
Haseln ussker ne,
Rosinen mversch.Qual.,
Sultaninen , „ „
Corinthen „ „
ä’oiider -Ra flinade.
Gemahlene Raffinade,

sowie die dazu 16592
gehörigen Gewürze.

15. Ellenbogengasse 15.

16742n

E . Spuniif Weinhandlung,
Herzogi . Anhalt . Hoflieferant,

32 . ^ sfeESgieirfsirasse 33
(gegr . 1857) — Telephon 2274,

enipf . als sehr beliebte vorzügl . Tiscliweines
Trabener Mosel . . . h 50  Pf.
Wemhelmer . .. . . . „ 50 ,
(iraaclier und Laubenlieimer , 6Ö ,
Sfieltingor und Oeidesheimer , 70 ,
Rerucasteler und Viersteiner „ ($) ,,
per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Fl .,
einzelne Flaschen 5 Pf . mehr , sowie bessere
Pfälzer , Rhein - , Bordeaux * etö ".
Weine in allen Preislagen . 14175
QOOO OOCJ -OOCXDO O OOlöst-"" ""— ?

alle Sortei I
Geleen. Marmeladen, £

0 Salz-, Essig-, Gewürz-Gurkeu, Perl- tz
A zwiebelu, Sauerkraut, Mixed-Pickles, *

Preisselbeeren, Rothe Hüben
empfiehlt 15013

C. Weiner,
Conserven-Fabrik,

^ Mauergassell . Telefon S 3 SO.
OOOOOOOOOOOOCM

%

Dettr«, Kasten- und Poistrrmöbel jeder
Art billig zu verkaufen, and, b. RalenzaHlunaen.
Albrechtstraste3V. w . Klein . 13923

AmlhkjMu pieitenljouia
(garantirt rein) 10-Pfd .-Paststück 9.50 Mk. fr.
Nachnahme, desgl . guten Weißwein (99er) v. 25 2fr.
an ä 55 Pf . Faß leihweise, nach 1 Monat fr . ret.

<»• Schuhmacher , Nieder -ZanUietM.

eitzwein
von vorzüglid,er Qualität, garantirt rein, per
2iterflasche 70 Pf. ohne Glas, bei 10 Literflaseben
60 Pf. empfiehlt 10349

Willi. Wolf, Karlstraße 40.
(• X# X# X«

Gegründet
1840. Fernsprechstelle

No. 47.

i!Feiertagen
x,alte mein reichhaltiges Lager in frisch geschlachtetem GöflÜCJöl bestens empfohlen.

Als Spcciaütät empfehle:
Franz . Poularde # de Sa Kresse,

do . de Man «.
Poulet # gras und Poulets moyen.
Schöne grosse franz., ital . u . ungar . Finten.
Stal . Tauben und Perlhühner.
Sehr schwere franz., ital . und ungarische

Welschhähne u . Welschliühmr.
Kleine ital . Poularden und schone Ital . Hähne.
Hamburger Kücken.

Sehr schöne, grosse, gemästete
Wetterauer Gänse.

Ganz frisch geschossene böhm.
Fasanen , russ . Birk -,
Hasel - und Schnee¬
hühner und Wald¬
schnepfen.

Stets frisch geschossene Waldhasen,
Hirsch und Reh . 16932

Fortwährend frischen Pariser Kopfsalat, Radieschen und Artischauts.
Zum Besuche ladet ergebenst ein

«ffoh. Geyer , Hoflieferant
Sr. Majestät des Kaisers und Königs,
Sr. König!. Hoheit des Grossherzogs von Luxemburg,
Sr. König!. Hoheit des Landgrafen von Hessaig
Sr. Hoheit des Herzogs von Nassau,

IffelaspeestraN &e G.

(5)
1



empfehle meine so rasch beliebt gewordene ff . Spezialmarke

Sumatra -Deche,
Felix - und Cuba-Einlage,

füg ' Wiesbaden.

Flügel u . Pianinos in grosser Auswahl
Dis Fabrikate der Firma Steinwny zeichnen eich vor irgend welchen anderen durch mächtigen , reichen , sympathischen,

sonoren und singenden Ton und ausserordentliche Siiminungsdaiier aus ; sie sind als die ersten und I»cst «*n der 1%'eit anerkannt
und haben den Rang wirklicher Miinstwerke . Die B*reise sind im Verhältniss zu den , Gebotenen «nÜNsig -c.

Grosses I/agcr von Pianos anderer vorzüglicher Fabrihen . Gesjiielte Pianos stets vorräthie
Kintnuauli und Ankauf gebrauchter Instrumente (insbesondere von Pianinos und allen Streichinstrumenten ).

I . elli - ÄnotHlt für Piaoos u. a. Instrumente . Reiche Auswahl in allen ächten deutschen und italicuiaclicn
jyieisiU -r -%ioiiyien . ebenso allo anderen Instrumente . Suiten und ?5»sI»oIiJ »r.

Anerkannt billige Preise bei we itgehendster Garantie . IJeberiiahuin sämmtlii lic-r Etcpiiriitureu.
J® “ Grosse Aiisivalsl iai neuen tlusihalicu . '•OT

Heinrich WoIfT , Kflnigl. Dän. i>. Gîssfi
Wilhelmstrasse 30 (Parkhotel)

11». 598 . 48 . Jahrgang Wi esbadener Tagblatt (Morgeu -Ansgabe ). Verlag : Langgafse 27 . 23 . Dezember 1900 . Seite LS

10 Stück 60 Pf.
100 Stück 5 Mk. 50 Pf.

H. Biebricher
Cigarren -Import , Kleine Burgstrasse 11.

17234

Auf sämmfcliche am Lager befindlichen

Paletots.
Äiasilg -e,
Joppen,
Mosen

für Herren, Jünglingeu. Knaben,
sowie auf

Schlafröcke
gewähre ich, trotz meiner an und für sich
sehr billigen Preisen , bis Weihnachten
einen Extra -Rabatt von

IS '/..
H. Braun,

54 . Kirchgasse 54.
Ich mache ganz besonders darauf auf¬

merksam , dass selbst meine billigsten
Sachen bestens verarbeitet sind und über¬
nehme ich für jedes Stück entsprechende
Garantie!

Webergafse 1, Nassauer Hof,
empfehlen:

Taschentücher
in großartigster Auswahl

zn billigsten Preisen.

Neuheiten in Seide u.Battist,
weiß und bunt gestickt.

Besonders preismerth:
Hobüsimsn-

Taschcsitücher mit Em¬
bleme * ij » ä joiir n . baud-
gestickten Suclisfnben,

V* Dutz. im Carton k Mk . 6 .50.
170411

GraLulaliouskarten
Mr Wiederberkäufer sind stets billig z» haben in
der Niederlage von (No. 35920) F21

Obstmesser
mit IWIeliel -SIahlklingen haben sich
glanzend bewährt . Dieselben sind stalil-
hart , silberweiss und haben ausgezeichneten
Schnitt . Verbiegen sich nicht und oxydiren
nicht , wofür garantirt wird . Ich fabrizire
dieselben in den verschiedensten Aus¬
führungen ( 120 Nummern ) und prak¬
tischsten handlichsten Formen . Passende
Ständer und Etuis hierzu in allen
Preislagen . 16661

Ich empfehle dieselben als praktisches
Weih nachts - Geschein k
C*-. EfeerSisardt,

Stnlilwaami-Fabrife,
Grossherz. Luxemburg.Hoflieferant,

IViesknden,
Telephon 402. Liinggasse 40.

Billigste Bezugsquelle für

19 Muer,
ffapeten -lIaiiiifactKr,

9. Kleine Burgstrasse 9.
Kieste zu jedem Preis . 14035

e ^ 0ÖO © 3QÖ ©S5̂ öOOöOÖOOßOO0 ©OQOOOOOQOOöaSOOOaOOOO &C2OOOOC0
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Bas schönste Weihnachts-Geschenk für die Uansfran
ist unbestritten

z t -iwmmr Kre!ls  Geschirr-Ablaufbrett
ö ( D. B. G. M. No. 124,724)

mit emaillirter Platte
, *n weisser , brauner , rosa , hell blauer Rmaille , mit messing. oder vernickelter Gallerie.

Unverwüstlich , elegant . Ein Sdunnck für jede Küche.

Heber 60 Stück innerhalb eines Jahres allein in Wiesbaden verkauft . ---WI
Auf der Internat . Kochkunst -Ausstellung zu Frankfurt a/M . mit der Fortschritts -Medaille prämiirt . 15874

| Conrad Mrellj 13 Taunusstrasse 13, Special -Magazin für compiete Küchen.
«^ ©©pooooaöOöocsoQcaooooooeosoocKsooooöoeöOöooooeoooooooooooooooo

•-• 1&7 'SaIa  Ü .«T FW«ft Wfc «IX M .OI1 t 1̂ 011 2 «■*MI *' Viele Kranke
leiden tut : Mattigkeit, Abmagerung, Angst-
nnd SchlvindelgefüHl, Gedachtnißschwäche, Krirz-
athmigkcit, Herzklopfen, Kopswch, Migräne , Rllcken-
id,mergelt, Magenbeschwerden, schwacher Verdauung,
Appetitmangel , Blähungen , Sodbrennen , Er¬
brechen :c. und siechen oft langsam dahin,
ohne de» wahren Grund ihrer Leide» zu
ahnen n. das richtige Heilmittel zu sindcn.
Ein belehrendes Buch mir Krankhcitsbcschrelbungen
versendet an Jedermann gratis und franco F93

Die Verwaltung der Emma-Heilqrrelle,
Boppard.

KOOKOKO ®®KOKKUK <KUK GH «!

I Hygienischer Schuh. 8
« Kein Gummi . D.-N.-G.-M . No. 42469 ®
^ Tausende Anerkennungsschreibenvon ®
'v> Aerzten u . A. (<»)
® 1/1 Sch . (12 Stuck) 2 Mk., 2/1 Sd >. 3.50 Mk., ®
S) 3/1 Sch. 5Mk ., 1/2 Sch. 1.10Mk . PortoMPs . Ä'-
® , Auch erhältlich in Drogen - und Friseur - ®
G geschütten. Alte ähnlichen Präparate »
©sind Nachahmungen. (L.a g.3535)F144®
■0 ) * • Schweitzer , Apotheker , G
(m) Berlin Holzmarktstraße 69/70. ^
ei Preislisten verschlossen , gratis u. franco . 0
® ®© ® © ® ® ® ® @© ® H ® U ® ® O © @ ®

83. liuger 's
Fraueiisuhutz.

Aerztlicli als bequemster, unschädlichster,
absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt , von vielen Frauenärzten , Universitäts¬
lehrern etc . nachweisl . verordnet . — 'I' iuncmlc
v. Anerkennungen zur Einsicht ! — 1 Dtz.
Mk. 2.—, 2 Dtz . Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf . F121

. Knger , Chem. Laboratorium,
Clerlin 5T.« Friedrichstr. 131c.

in Verbindung mit Tliermalbüdern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit ocüsaiioncilen E£s' fs >3g-en
angcweiidct gegen Gicht , Rheumatismus,
Ischias , Diabetes , Nerven -, Nieren - und Leber¬
leiden , Asthma , Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.

Eigene Koehbnumcn-Quolie im üause.
T !ieriu » ib <iil <-r . Aix EBoueit . Bäder.

Abonnement . 4asiL - iPo-aasima.
Wein - u. Bier -Restaurant . — Aecht Gräzer Bier.

Garten - Restaurant . 11691

Badhaus „Zum goldenen Ross“,
Goldgas «« « .

4*Bant-«.Harnleiden, +
speciell veraltete und hartnäckige Fälle , heilt
gründlichu . schnell olmi *seliäitlieäie Mitte!

E. Herrmann, Apotheker,
STSerliu , Sene Uöiiigstrasie S, ÜB.

Prosp . ii. Auskunft gratis.

Btidlums „ Zur Krone 44
36 . Langgasse 36 . 14173

Bäder h 5 €> Bf.
von § Uhr Horbens liis 8 Uhr fthends.

15
Mb

von I>»inei £( uchen,
I .wde « , Cheviot » otc.
in Längen von ca 3 di,
1‘2 Mtr. haben abzugeben

offoriren dieselben unter
Preis, ä <tt.(500 Gramm) zi

Pfff . Proboracket 9 €(. sortirt fax
II 25 unter Nachnahme franko.

Centralwasreita G. m. b. H.
Jliililümsisen i. Tü . Iü7. F 137

von

J.LF.Suth,Wiesbaden,
Museumstr. 4, Ecke Delaspeestr . 3.

Puppenstisben-Tapeten
empfehle in reicher Auswahl.

Bis Weihnachten auch Sonntags bis 1
7 Uhr geöffnet. 16323 8

Saa ^ BTiiHaaCTisiiwî ^

Wiesdadener

trics Mtittlidts JHoiflmopjiit
empfiehlt seine auf's Beste gearbeiteten Polster-
nnd Holzmöbcl zu den allerbilligsten Preisen
als : Musterzimmer , sowie einzelne Möbel,
Garnituren in Plüsch. Seide, Gobelin, einzelne
«ophns , Sessel ». s. >v., compiete Bellen » große
Auswahl in Büffcts , alle Arten Schränke,
Schrcibtischc, Äerttcows, Spiegel rc. in nur
prima Ausführung . 16340

HU.
Bahnhofstraße 2, <Mc Rhcinstraße.
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empfehle

ErütUY
Wiesbaden1

Bahnhöfe fc22.i

Hochachtungsvoll

11s Weilinaditsfrende für Herren
empfehle ich meine im In- und Auslande so sehr beliebten

Special - Mark :

Graf Wedel — Fürstin Urussow — Fürst Hohen lohe.

beizende Weihnachts -Packungen,
auch in Cigarren, von 1 Mlc. an.

tff* Keiles , Cigaretten - Fabrik,
Webergasse 22.

Gesetzlich geschützt
Original Brenner Mariae

4 5 S
3.804.755.75
pro 50 Stück

I 2 8
Merk4.75 5.70 6.75

100 Stück
Hervorragende Gigarreri

ältester renomirtei
Brenner Fabrik.

Allein-Verkauf: 3. « Ittenberg , Balmhofstrasse 20. F97

16992

Deutsche Kotonial-Erzeiigiiisse.
Filiale in

Wiesbaden
Gr. ßurgstr. 13/^
Fernspr. 611. /L  i '*-* A ' &

\cS 'jr x

Ott« Baumbacli,
Uhrmacher,

18  Taunusstrasse 18 ,
empfiehlt in grösster Auswahl

Illustrirte Preislisten
umsonst und
postfrei. £ e4/V

Ar .^ >A A
QrjjP  Ö-

Haupt- u.Versandt-Gescbäft/  e ^ cC' . <yBerlin
Chaiselongue-,

/ V \ _ ĉ ^a®  Je ®* U/anon . Qehliftan^

^ ^ ?;v " Decken au8««Id- und
\ Silber - Schakal -, Lachs -,
/ \ / Wild - und Zibetkatzenfellen.

Vorle S« r ? Fuwwäeke aus
^ % Antll °P en"’ 0hin. Ziegen- u. Graukatzenfellen.

^ S 1̂ ** Besiclitl ^ ii n «r erbeten . 16752

Wagen-,Schlitten-

Uhren und

Praktische Weihnachts-Geschenke!

Billigste Preise . Mehrjährige Garantie.
Telephon 2277.

Ungarischer Cognac
aus der bestrenommirten grössten und bedeutendsten

Cognac -Brennerei der Ssterr .-ungar . Monarchie

®s*af Stefan ICegiewicis üfg.
(Gröf Keglevich Istvan utd .),

Promontor b. Budapest . Filiale : Berlin , C.
Auf allen beschickten Ausstellungen nur mit den höchsten Preisen ausgezeichnet

16895

Oelsardinen
von 40 Pf. an per Dose.

Delicatess-Häringe
ohne Gräten in vergeh. Saucen.Christiania-Anchovis
in Gläsern und Dosen.

Appetit-Sild.
Feinste Brat-Häringe

in Dosen k 60 PF.
Feinste Bismarck-Häringe

in Dosen von 85 Pf. an.
Feinst. Astrachaner Stör-

Caviar.
Kronenhummer.
Krebsschwänze.
Nordseekrabben.

Aal in Gelee
in Dosen von Jtk . 1.— an.

Häring in Gelee
in Dosen von 50 Pf. an.

Feinste Neunaugen
per Dose Lik. 1.20.

Mixed Pickles, Essiggurken,
Scnfgiirken, Perlzvviebeln
in Gläsern zu 60 Pf. u. Lik. 1.—.

Eingemachte Früchte in
eleganten Gläsern und
Dosen.

Trüffeln,Champignons,Tomaten,
Spargel, Erbsen etc.

Erhältlich in folgenden
ECmJtws, Michelsberg 32.

A. Oenter . Bahnhofstrasse 12.
®1. <»roll , Goethestrasse 13
BIrinr . Hark , Marktstrasse 19a.
C'Iir . Ueipcr , Ivirchgasse 52.
A. liortlieii <-r , Nerostrasse 26.
®fl• Amupus , Rheinstrasse 45.

Delicatess-Geschäften:
« . I. ilie , Mauritiusstrasse 3.

Ijiioiiisiikulil , EllenbogenA. II.
gasse 15.

•I . ’l ' iior . Sehwalbacherstrasse 23.
II . Seef , Rheinstr.63u.Mainzerstr.52.

M. Untli Vfg . . Gr. Burgstr. 4.
J . Mrhaab , Grabenstrasse 3.

16573'

Helicatesskürbe werden in jeder Preislage geschmackvoll ausgeführt.

Willi . Frickel,
l ' elt -pliuu 3334 . 44 .34 .

diiiuiiü
alter Systeme,

aus de»renommirtcstcn
K-abriken Deutschlands,
mit de» neuesten, über¬
haupt existireudcn Per-
besserungen empst bestens.

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

E. du Fais, Mechaniker,
.. , Kirchgaffe 24.Eigene Rcparatttr -LVerkstätte. 11659

Gelänverpfastcn , Riegel , Zutun  uns
«schwarte» einpf. V.  Ucbu «,aioouftr.8. 14413

g£gr  Bitte lesen!
33on jetzl Di« Weihnachten gewahre ans meine

ohnehin schon billigen Preise igggg
10°/« Rabatt.

«\ l.an . inert , Sattler,
tun- Mcstgergaste 35, nächst der Äoldaaiie.

GMW. AWklii ktl.
aller Art , Gaökochapparate , allcrneucstes
System, mit einer Flamme auf der ganzen Platte
!" Achill, werden wegen vorgerückter Saison zuntn billigen Prellen abgegeben,
ixarrlbrnnncnstr .ä. FramAVelugiirtaer.
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Bürsenwoche.
HasidelsiheiS des „ Wiesbadener Ta §gfjIafi ls.

48 * Jahrgang. 1900.

(Ans dem Wochenbericht der Deutschen Geno93cnschaft8-Bank
von Soersei, Parrisius & Co. Commandite Frankfurt a; M.)

Frankfurt » . ML, 21. Dezember. Die starke Beun¬
ruhigung des Effekten- , insbesondere des Pfandbriefmarktes,
welche von der Katastrophe der Spielhagener Banken aus¬
gegangen war, hat sich in dieser Woche verloren. Die Bildung
der Schutzvereinigung für die betroffenen Pfandbriefbesitzer und
die beschwichtigenden Erklärungen der norddeutschen Hypotheken¬
banken haben wenigstens den Erfolg gehabt, eine Panik bintan-
zuhalten. Man überzeugte sich, dass es ungerechtfertigtwäre, wegen
dieser bedauerlichen Vorkommnisse nunmehr sämmtliche Hvpo-
theken-Instituten mit gleichem Masse zu messen und die Solidität
der grossen und gut fundirten Banken, an welche sich bisher eine
übele Kritik nicht herangewagt hatte, plötzlich in Zweifel zu ziehen.
Ueberhaupt war zu bemerken, dass einzelne, beispielsweise die
süddeutschen Institute, weit weniger von dem Vorkaufsandrang
ihrer Pfandbriefe betroffen worden waren. Immerhin hätte die
Situation auch für diese gefährlich werden können, wenn die
Beunruhigung unter den Pfandbriefbesitzern weitere Kreise ge¬
zogen hätte. So blieb schliesslich der starke Verkaufsandrang
auf die Pfandbriefe der Pommerschon Hypothekenbank be¬
schränkt, die bekanntlich ihre Pfandbriefe nicht mehr auf-
nimnit. Ob für die Besitzer derselben Anlass zu ernster
Besorgniss vorliegt, lässt sich nicht entscheiden. Die
Bank selbst hat es in ihrer bewussten Erklärung in Abrede
gestellt. Ein Status ist aber bisher nicht veröffentlicht
worden, sondern die Interessenten sind auf die Aufschlüsse an¬
gewiesen, welche der Abschluss per 31. Dezember geben wird.
Die Verhältnisse der Spielhagenbanken haben sich noch viel
schlimmer herausgestellt, als man befürchtet hatte. Die Ver¬
haftung der Direktoren ist erfolgt ; ob es gelingt den Konkurs
abzuwenden, ist noch nicht sicher, doch verheissen die grossen
Anstrengungen, die gemacht werden , um die Gläubiger-
Versammlung beschlussfähig zu gestalten, immerhin Erfolg. Da
die Börse wieder eine schwere Sorge los war, so konnte sich die
Tendenz ziemlich fest gestalten. Allerdings gab das was man
von der Situation der Industrie zu hören bekam, kaum einen
Anlass zur Haussestimmung. Die Berichte lauten täglich trüber.
Nunmehr greift der Rückschlag der Konjunktur auch auf die
Kohlenindustrie über, welche bisher von dessen Wirkungen noch
völlig verschont geblieben war. Wenigstens wurde der Be¬
schluss des Kohlensyndikats, vom 1. Januar ab eine Förderungs-
einschränkung von 10 pCt. eiutreten zu lassen, durchaus °in
diesem Sinne gedeutet. Freilich ist die Hassregel von nicht
allzugrosser Tragweite, wenn man die starke Steigerung der
Förderung in den letzten beiden Jahren in Vergleich dazu
bringt. Aber als Beginn der rückläufigen Bewegung hat der
Beschluss allerdings eine symptomatische Bedeutung. Von
einer Kohlennoth kann schon heute keine Rede mehr sein.
So ungünstig nun auch der Eindruck war, den man von diesen
Thatsaohen gewann , so haben sie doch auf die Tendenz
keinen nachhaltigen Eindruck ausgeübt. Nur die Kohlenaktien
gingen procentweise zurück ; die übrigen Industriewerthe blieben
verhältnissmässig unberührt . Daran war die Rückwirkung
schuld, welche von dem neuerdings wieder in gesteigertem Masse
angefachten Spekulationsfieber in New-York ausging. Die Be¬
wegung in amerikanischen Eisenbahnshares zieht immer weitere
Kreise. Die Umsätze, welche in diesen Papieren an der New-
Yorker Börse stattfanden, waren enorm; die Course gingen sprung¬
weise in die Höhe. Auch der Londoner Markt stand völlig unter dem

Einfluss dieses Haussefiebers, wenngleich er sich durch die noth-
wendige Rücksichtnahme auf die Geldverhältnisse wohl oder übel
zügeln müsste. Denn diese letzteren haben eich dort derart zugespitzt,
dass man die Erhöhung der Bankrate ernstlich in das Auge fasste.
Die auswärtigen Wechselkurse, insbesondere die Pariser , stehen

Ungunsten Englands und haben bereits zu einem Goldabfluss
gefühlt, der freilich durch einen Zugang aus Südamerika lcom-
pensirt wurde. Nur dem Umstaude, dass New-York in so
grossem Umfange amerikanische Papiere aufnahm , ist es zu
danken, dass der Goldabfluss keine grösseren Dimensionen an-
nahm und die Bank trotz des zur vollen Höhe des Banksatzes
gesteigerten Privatdiskonts von einer Hinaufsetzung des Zins-
fusses absehen konnte. Im Vergleich hierzu ist die Anspannung
am deutschen Geldmarkt gering. Zwar ist auch hier der Privat¬
diskont im Anziehen begriffen, aber für die kritische Zeit Ende
Dezembor will diese massige Versteifung nicht viel bedeuten;
war docĥ im vorigen Jahr die Reichsbank genöthigt, auf ? pCt. zu
sehen, während sie jetzt ohne alle Schwierigkeit ihren Satz von
0  Procent festhält . Sie würde denselben sicherlich auch dann
nicht aufgegeben haben, wenn die Bank von England sich ihrer-
8eits zu einer Erhöhung entschlossen hätte . Der steuerpflichtige
Umlauf beträgt nach dem letzten Ausweis nur 9 Millionen gegen
51 im Vorjahre; die Wgchselnnlagehat sich zwar etwas stärker
vermehrt als im Vorjahre (um 54 gegen 33) aber auf der anderen
beito naben die Depositen einen ungewöhnlich hohen Zuwachs
erfahren, vielleicht infolge frühzeitiger Versorgung für den Ultimo,
da in dieser Summe anscheinend Regierungsgeldernur in geringem
Masse enthalten sind. Die Situation ist also eine durchaus be¬
friedigende zu nennen. Auch die Sätze für Ultimogeld gestalten
sich nicht übermässig theuer und werden 6 pCt. kaum übersteigen.
Die Coursbewegung der Woche war eine ruhige, aber doch
nicht gleichmässige. Wie schon erwähnt , haben einzelne
Industriewerthe, insbesonderedie Kohlenaktien,  starke Ein-
bussen erlitten. Gelsenkirchener, Harpener, Hibernia notiren 5
bis b Procent unter dem vorwöchentlichenNiveau. Auch einzelne
Kassenindustriewerthe, namentlich die Elektricitätsaktien , haben
ihren Rückgang in ziemlich beschleunigtem Tempo fortgesetzt.
Dagegen sind die Eiseuwerthe weit weniger in Mitleidenschaft
gezogen. Bochuuier und Laura stehen fast ebenso wie am
vorigen Wochen schloss, nachdem sie allerdings in der Zwischen¬
hin um einige Procente aufwärts und abwärts geschwankt haben.
Die Bankaktien  sind nahezu unverändert . Der Anlage¬
markt  war fest disponirt, mit Ausnahme der inländischen
Fonds, welche kleine Abschläge erlitten haben. Eine bedeutende
Courssteigerungerfuhren Chinesen, weil die Aussichten auf Be¬
endigung der Wirren zeitweilig besser schienen.

Vereinig -sing min ScEtulze der Inhaber von
Pfandbriefen der Preunischen BSypotheUen-

^ ^ r̂ s * st  übrigens die Frage aufgeworfen worden,
welche Naelitheile Demjenigen erwachsen könnten, der der Schutz-
vereimgung nicht beitritt. Hierzu ist Folgendes zu bemerken:
Es ist im Auge zu behalten, dass der Hauptzweck der Vereinigung
dühin geht, den Konkurs abzuwenden; denn ein solcher würde
nach Ansicht von Fachleuten für die Pfand öriefbesitzer ein Er-
gebniss haben, das hinter dem Course, den die Pfandbriefe jetzt
ein nehmen, noch um ein Beträchtliches zurückbleibt. Allerdings
könnten die Pfaudbriefbositzer, die, ohne der Vereinigung bei¬
zutreten, selbst in der Generalversammlung erscheinen und ihre
Stimme gleichfalls zu Gunsten einer Stundung, also zur Abwendung
des Konkurses abgeben. Da indess Kosten mit dem Beitritt zur

Vereinigung nicht verknüpft sein sollen und überdies die
Beitretenden die Januarcoupons vorschussweise ausbezahlt
erhalten, so ist der Beitritt durchaus zu empfehlen. Dass
die Leiter der Vereinigung Beschlüsse von weittragender
Bedeutung, wie zum Beispiel die Herabsetzung des Zinsfusses,
fassen sollten, ohne sich der Zustimmung der Pfandbrief besitzet*
zu versichern, ist kaum anzunehmen. Welcher Werth Seitens
der Schutzvereinigungdarauf gelegt wird, dass der Konkurs ver¬
mieden wird, geht daraus hervor, dass augenblicklich darüber
berathen wird, was zu geschehen hätte, wenn es nicht gelingen
sollte, die nothwendige Summe von Pfandbriefen für die Ver¬
tretung in der Versammlung zu gewinnen. Es wird für den
äussersten lall die Idee ventilirt, dass die Deutsche Treuhand¬
gesellschaft ev. zunächst die Auszahlung der Januarcoupons
übernimmt, und dass ihr als Garantie ein Vorrecht vor allen
Gläubigern eingeräumt wird. Auf Grund welcher rechtlich zu¬
lässigen 1orm dies möglich wäre, darüber wird augenblicklichnoch verhandelt.

•fcic*fireiis ^iscfoeti Sĵ arguissen haben im Rechnungs¬
jahr 1899 trotz des steigenden Marktzinsfusseseine erhebliche
Zunahme der Einlagen zu verzeichnen gehabt, woraus die
„Statist. Korr.“ folgert, dass die Ansicht unberechtigt ist, die
Sparkassen seien mehr und mehr zu Depositenbanken geworden,
in welchen Kapitalisten zur Zeit sinkenden allgemeinen Zins¬
fusses ihre überflüssigen Mittel niederlegen, um sie bei steigendem
Zinsfus8 wieder herauszuziehen und anderweitig anzulegen. Nach
dem vorläufigen Abschluss uer Statistik waren am Schluss der
Rechnungjahres 1899 vorhanden:

mit Einlagen von
bis 60 Mk.
über

Sparkassen¬
bücher

2,371,333
1,300,688
1,160,527
1,293,974
1,944,879

295,981
35,579

gegen 1898 mehr:
Hunderttheile

4.49
4.43
4.88
5.46
5.69
5.57
6.24

60 bis 150 Mk.
„ 150 300 „
„ 300 „ 600 „
„ 600 , 3,000 „
* 3,000 „ 10,000 „
» 10,000 Mk.

überhaupt . . 8,450,090 4.98
Es haben sich danach die grösseren Konten sogar noch

schneller als die kleinen vermehrt. Unter gewöhnlichen Ver¬
hältnissen ist dies ja auch nur natürlich. In Preussen kommt
jetzt ziemlich genau auf vier Einwohner bereits ein Sparkassen¬
buch- Der günstigen Bewegung der Sparkassenbücher entsprach
diejenige der Einlagen. Am Schlüsse des Rechnungsvorjahres
wiesen die in der Statistik verzeichneten Sparkassen einen Be¬
stand von 5286.96 Mill. Mk. auf. Dieser vermehrte sich durch
Zuschreibung von Zinsen um 145.60, durch Neuanlagen um
1381.63 Milk Mk. ; zurückgezogen wurden 1236.01 Mül. Mk.,
sodass sich ein Ueberschuss von 291.22 Mill. ergab gegen rund
318, 312, 311, 344 und 251 Mill. Mk. in den Jahren 1898—94, die
sich durch einen ungewöhnlich grossen Zugang an Einlagen aus-
zeichneten. Das Ergebniss des Berichtsjahres würde auch noch
günstiger gewesen sein, wenn nicht bei einer Anzahl von Privat¬
sparkassen Aenderungen eingetreten wären, die eine Ueberführung
von Beständen zu anderen Anstalten bedingten.

VividendrnscSiätzungen . Die Dividende der„Anhalt-
DessauiBchen Landesbauk“ ist wiederum auf 7 v. H. (wie in den
beiden orjabren) zu schätzen. — Der Vorstand der „Aktie n-
Gesellschaft für Glasindustrievorm. Friedr. Siemens, Dresden“,
schätzt die Dividende für das am 31. Dezember 1900 schliessende
Geschäftsjahr auf etwa 17 v. H. (1899: 17 v. H.).

TapeienHauz
Corl Gninig.Wiesbaden

Telephon 244. «. «irchgasse 35.
Kpeeial -Geschiilt in

Tapeten, Linoleum und veeorationen.
Neuheiten für Saissn 19 01 eingrtroffen.

»„ de L äl " “ l *«• -->

Tapeten-Neuheiten der Saison Ms
in interessanter Weise ausstellen und erlaube mir meine werthe Kundschaft und das
Verehr!. Publikum hierauf aufmerksam zu machen. 17378

I Walhaöa-Theater.
Sonntag , den 23. Dezember , im Theatersaal:

Männer-Gesangverein„Union“.
2. Weihnachts-Feiertag im Nömersaalr

Voeal -Coneert,
untergutiger Mitwirkung des Herrn Concertsängers Eduard Habich aus Frankfurt(Bariton).

Yheliter-AiiWriiiig—Wristbaiim-BcilWsiuig- Ball.
Sin1 Är .’ÄSÄS 'S?“''“' « **

wcite/Dame" 50 W * Nich.mitglieder, Mitglieder nebst einer Dame frei, jede
PSF“ Anfang Abends 8 Uhr. - Mz

Der Vorstand.

Um Imitation zu vermeiden, verlange man ausdrücklich

JMksseMorfer Pimsclisyrope
von Johann Adam Boeder,

Hoflieferant Sr. Majestät des Königs von Preussen. F98

vlanz besondere Gelegenheit. Elegante
Plüfchgarnitur, 1 Nnßb.-Buffet und 1 Berticow
mit Schnitzerei zu bed. ermäßigten Preise». 15762

A.  I .eiclicr , Möbelhandlung,
Adelheidstrabe 46.

_ . TAiMchr . «2, Herren- und Damen-
Schrerbtrsch 32, Garnitur 52, Sccretär 42,
Büffet 85, « leider- und Küchenschränkc,
Betten. Tische und Ausziehtische billigst
Htkli annstratze 12, 1 St.

igst
14777

4

ausgeführt von der ganzen Kapelle des Inf.-Regts. No. 80 von Gersdorff
unter persönlicher Leitung

des Königl. Kapellmeisters Herrn E . Gottschalk.

Anfang : 8 ^ 2 Ulir . Elia tritt AO "Pf.
17342«

los. Herbst,
Messersdiniicd,

Friedrichstrasse 8,
empfiehlt als passende Wcihnachts-
CJesclienke eine reiche Auswahl in
Taschen - Messern , Rusir - Messern,
f£asir $ arnituren,Scheeren, § cheercn
in Etuis , Tafelbestecken in prima
Versilberung , Perlmutt , Elfenbein,
Ebenholz etc . , sowie Obst - und
Ccnfeetbestecken , Brod -, Fleisch - u.

Messerputsma

16707

flalfenta Mcih«ch1s-GMeiil!.
Feinste Harzer Kanarienvögel mit laugen,

tiefe», geraden u. gebogenen Hohltouren, voller
runder Knarre, Hohlklingel, Klingelrolle» u. tiefer
Flöte sindz» haben bei 17264

J . Enkirch , Oranieiistraße 35, Gth. 2.

Gclcgcilhcitskiiiif.
bin Pianino, vorzüglichesFabrikat,

kreuzsaitig, gut erhalte», mit Garantie»!
schein ist Vcrhältniffe halber billig zu verk.
Anzusehen bei 17128

a.  Heineiner , Albrechtstratze 46 , P.
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Weihnachts-
Geschenken

geeignete
♦♦ fl

für jedes Alter in größter
Auswahl borräthig bei

Carl Pfeil,
Buch- u. Schreibwaarenhandlung.
Kl. Burgstr . 4 u. Moritz¬

strafte 7.
Weihnachtskataloge gratisn.franco.

-Hof-Photograph,
Webergasse 2, vis-ä-vis Nassauer Hof.

Feines photographisches Geschäft
mit billigen Preisen.

7 Visit-Photographien Mk. 4.—,
it n n 7.-“,

7 Cäbinet- - „ 12.—.

Grössere Formate den Preisen ent¬
sprechend gut und billig.

_ _ _ 1008k

mit Toilette-Necessaire
in enormer MuswmkL

38 . Wilhelmstrasse ZK . RoSSntfiai & David

Das sinnigsteMt
ist ein Stbonnement zumKaiser- Panorama.

Raturwahre Reisen durch die ganze Welt.
Jede Woche andere Länder.

Kn  weisen Mk. 1.- . 12 Sliick Mk. 2.75,
Schülerkarten: 12 Stück

Mk 1-50- 50  Stück Mk. 5.—.

Kauarien-1!. Vogel-Seliutz-
Verein Wiesbaden.

Dom 21. bis incl . 24 . Dezember 1900t

Große allgemeine
neu-

und Prämiirung,
sowie von ausländischen Sing- u. Ziervögcln, ferner
von Gegenständen zur Haltung, Zucht und Pflege
m, Restaurantu. Hotel „Zinn Friedrichshof ",
Friedrichstr. 38, verbunden mit Verkanfsmarkl.

Angekanfte Vögel und andere Gegenstände
^rden aus Wunsch bis Weihnachten ausbewahrt.

Wir gestatten uns das verehrliche Publikum
auf den stnttfindenden Verkanfsmarkl und den
besuch der Ausstelluiig nochmals aufmerksam zu
machen, in dem sich obiger Verein ganz besonders
dem Vogelschutze widmet. F455

Für den Ausschuß: Der Vorsitzende:
Pb . Krbnrr , B . ICopjteistein,
Albrechtstr. 8 _ Häsnergasse 5.

E. Oornemano,
Luifeustiafte 36,

lg ! Eike der Kirchgasse,0* empfiehlt 16836
Festgescheake

für finita u . Alt.

Minna

Klittei-Aihlt, ffiisSeit-fjfini,
Walkmühlstr . 13 , Emserstr . 51,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und
Arbeiter: Körbe jed.Artn.Größe,Bursten-
waaren , als Besen, Schrubber, Abseife-
bürsten, Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten rc. rc., ferner Fuftmatten,
Klopfer , Strohseile rc. rc.

9 ! a ^ ^ ss ^ § werden schnellu. billig
neu geflochten, Korbreparatureu gleich
und gut ausgeführt.

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt
und wieder zurückgebracht. F 204

ziuiu uevuiöienemien 'Mg.oorioisvtectasel
empfehle .Abonnent eist « auf

in- u. ausländische Zeitschriften,
ßrlode- und sonstige Journale und

Fachzeitschriften.
Prolieunminera zu Bientten.

Erfahrung ca.16-jähriger Thätigkeit im Auslande
steht mir zur Seite. \

lüteraationale Zeitschriften-Expedition
, grossen Styls.

Adolph Wilhelms,
Inh. der Hermann Scheilenberg’schen

Buchhandlung,
Ssimlbärher — Scliulbedai 'f,

Wiesbaden,
Oranienstr . * (Ecke der Eheinstr., neben

der Stadt . Ober -Realschulel 17910

Marcus Berte&Co.
Wiesbaden.

In unserem Geschüftslokale

Wilhelmstratze 32
haben wir in unsere » feuer - u. diebes
ficheren Gewölben eine Reihe von
eisernen Schränken ausgestellt, welche eine
große Zahl von unter eigenem Berschlnft
des Miethers befindlichen
vmmethbaml Schrankfächern
verschiedener Größe enthalten und sich vor¬
zugsweise zur sichern Anfbewahriing aller
Arten von Werthgegenständen eignen.

Als geschlossene Depots
werden versiegelte Packete , Cassetten,
Kisten «. s. w. nach vorheriger Verabredung
zur Aufbewahrung angenommen.

Ferner übernehmen wir die

AOMülflUg Md Nmmllmi «
UkrUltMe» Mm fiepte)

und besorgen alle in das

i ßaOM
einschlagende Geschäfte. 17039

Siimmtliche Coupons lösen
wirk 14  Tage vor Verfall ein.

Marcus IBerle  Co.

125,000  Mark
6oot  Geld im güustig. Falle zu gewiuuen am
12—16. Jan. für nur A >" ber

! Freiburger Geldlotterie.
, Loose versend, geg. Nach», od. Postanw. F21

Alfred van Perlstein&Co.,Mainz.

Duvsches N. nützliches
Weihnachts-Geschenk

ist eine feine Jagvweste u.
Arbeitswams in doppelt
gestrickt von Mk. 1,18 an, in
reiner Schafwolle, sowie in
Hand gestrickt, prachtvolle
Muster 4 u. 6 Mk., in Scide-
wolle7 u. 9 Mk. Unterhosen,
Jacken, Hemden in grob u.
klein, vom billigste!! bis zu den
reinwollenen. Grober Posten
bandgestrickte llnterröcke in

zu 4 u. 6 Mk., in einfach, sehr
. . an. Kinderjäckchenu. -Kleidchen,
hllbsäie Auswahl. Kapuze», Mützen, Tücher, Shawls,
Haiidichnbe von 20 Pfg. an. Wundcrbiibsche Hand-

aiiäesangen, von 4 Psg. an b>s
zu den feinsten Neuheiten. Bitte einen Versuch
z» machen. Xnunaun , Ellcitbogengasse 11 u.
Maektstinste 23. 15989

Anne » utc.
Ein grober Posten wenig trüb gewordener

Kinderwcstchrn von 1—14 Jahren, ‘ Stück 25
bis 45 Pf ., Mütze » u.  Hündchen von 15 Pf . an.

S' euuiaun , 11. Ellenbogengasse 11. 17236

Für Weltmächten.

Grosso' Auswahl. Billigste Preise.

Neueste Formen. Pmua Qualitäten.

T erscMf essbare

Sicherheitskette
(D. R. G. M. 93092).

Anwendbar auch nach Verlassen der
Wohnung. Preis 3,50 Mk . 17244

Zu haben bei

Carl Stoll, Eisenliandiiing,
Frankenstrasse 8.

Hochwillkommene

Fin de siede!
30 Photos (Yisites) Mk. 1.—Marken .. li unat>
verlai (f‘*, Berlin, Grüustr. 9, Pt . ' 02013) F195

Elegante Neuheiten in Woll- und Haarfilz.

HP Wiener Damen-Hiite, ^
Mützen für Herren u. 84naben,

Regenschirme
empfiehlt 16952

Frans FVGGZMV
S . Wollritzstrassr 5.

'ESBmsmsmmwsma ®m *gwaBBamaL-
Grösste Auswahl in

Gelsptt-telsifa,
Achatwaare « etc.

Hexamer, Goldgasse2, Laden,
vis -» .vis der häfnor ^asae . 11657

jooooo oooo ooooo

PiM - lrafitaf . olNnr noch einige Tage LlnSverkaus
meiner sämmilichen am Lager babendcn ^
Möbel » als vollständ. Garnituren, Divan«, ft
Sessel, Perticows, Näh-, Baucni-, Anszieh. r
tische, Elagöre» rc.. alle Arten Schränke, Q
Schreibtische, Kommoden, Belten, Spiegel rc. ^
zu bedeutend herabgesetzten Preisen. 16949 ^

Günstige Gelegenheit zum Ein - 9
kauf praktischer Weihnachtsgeschenke. ft

g M. 0
ft SSebergasse S.

Ciulicii». ». croiii'dic Mgel,
beliebtes Weihnachtsgeschenk für Jung und Alt
Rur kerngesunde, bestciiigewöliiite Vogel, unter
weitgebendster Garantie. Reiche Attswahl in
Harzer Kanarienvögeln in jeder Preislage. 16633

Noiiaib ' s Samenhandlung
sJ nh.t aftlnh >Hencmann ),

PSF* 7. Mantitinöplatz 7. ~

sind meine

Scheeren in Etuis.
Ich empfehle solche in reiohster Aus¬

wahl nur bester Qualität (keine s. g.
Galanteriewaare) in billigster bis hoch¬
feinster Ausführung

von Mb . 1 .50 bis Mb . » 5 .—.
Ferner meine Specialität 16660

acht engl. Nadel-Etuis
in geschmackvoller Zusammenstellung
von *»f . bis Hk . LL_ ft. Stück.

Cr. Iberhardt,
Stahlwaaren-Fabrik,

Grossherz. Luxemburg. Hoflieferant,
Wiesbaden,

Telephon 462 . Lunggasse 40.

Canarien-
Edelroller! !

Empfehle die Nachzucht von meinciu mit
großer goldener Medaille , 1. und viel««
Ehren preisen präniiirten HoYl-Roller -StaMm.
Answahl von über 100 Hähnen im Preise von
6—80 Mk. und höher. 15287

Veite . Webergasse 54,
Eanarien-Ktobzücbterci und Voaelsnttersiaudlung.

empfehle in 3 Grössen.

llooraä Kroll,
Tauiigä $#£rag £e 13. 17068



SP4 J.H .L ■

598. 48. Jahrgang.

Bortheilhaft.
111IC.ÖöIfcsSRpfKtpfypn fotit

B« ,ag, Z7. 23.  D-z-mb» l »oo. « E 2y.
2=1
brouzirt , uu, uiuutu luufeno , a mtf at > ^ vriina-
rahmen mit 36 u. 45 Federn , l ' /s—2=fd)Iäf See-
m^ U1<r<1̂ enm1L u- 3stI,eiI- von Mk. S an , Woll-
malratzen , Roßbaarmatratzm in allerbester Aus-
Nruna v, Mk, 66  an einzelne Kovfkeile, Matratzen
kur Kinderbetten , gesteppt- Strohsäcke v, Mk, 4 80
LN' D ^ bctten an ? prima Jnlet von Mk, 9 an
! ? ? f n von Mk, 2 an . Plümeau v. Mk. 7 an
»7,, . ff,'  a «e Preislagen , pro Pfd .' 11.50, 2.—, 3.o0, leinene ^ pttHtrhpr
W°U°«,e Betttücher . woll. CoL . RdttzuBeNen

^n 3 »>kt und Barchent zu Decken n einzelnen
Kiffen, Bettvorlagen in Plüsch Stück I Mk, 15774  !

6ugg6n !?6M L Ata,

lasdiineDfalirit Wiesbaden

Saalban Brei Kaiser, Stiftstr. 1.
%m ' e®̂ tä> keder>Sonntag r 14036

668. m. b. H.

der pSSäte “ " " “ “ “ e, 'S ' Milth «iI ” ” d . d “ ' mit

Gas-Kflcö- ei  ßrar-Herdes MMi  Pater

. ----- »aruani ein j . » ari . in -ra

Resiaarant Klostenalle
^ empfiehlt Kennern einen prima Apfelwein!^ empfiehlt Kennern einen prima Apfelwein!
«pecialität : Täglich frische Waffeln und Kaffee.

^ttlch rc. 15800

Cnftroip.

0,IM.1,11)7880,Pal,Fn Sr,Stapfe!,
jetzt begonnen haben.

Um dem geehrten PublikumnaonnttA « _ _. /w ,

Unterhosen, Unterjacken,
Normal-Hemden

in reicher Auswahl . 15967

Friedrich Exner,
Wiesbaden, Neugasse !4.

MMH• . . . . . . iniî na
Samiiitl. Verbandstoffen. Binden,
dnoimi-, Leib-, Hals- und Ilerzeisbentel, j
Bade-, Zimmer- und Fieberthermometer.
Wasserdichte Unterlagestoffe,
Inhalatioiis- und Soxhletapparato

empfiehlt zu billigsten Preisen

Richard Seyfo,
Wlieinstrasae 8 g '

Ei ff emaXm >nm3/ eenrrenr r! !bll,;Um d,'e vortrefflichen

Montags , Mittwochs und Freitags
von 3 Uhr ab in Betrieb praktisch verführen können.
rechtzeitiÄn -tfUr- ‘K kof mende  Saison erbitten wir uns

t g’ ddwlt wir ln der La fle «nd , prompt liefern zu können.
Hochachtungsvoll

Maschinenfabrik Wiesbaden,w. Fhiiijipia. C. Kalkbreuner,
Ges. m. d. H.

Aiisstellnngsraunie und Stadtbüreau
Friedrichatragge 12.

173481

- - --

Restaurant WillietasliOhe.
feilte: Mchelsuppc.(SmhfpfiT«» iih«v‘ s ;« criril_

, t . Empfehle über bie Festtage
J ferne Weine, pr . bömisch. Doppel-
MVitt, erstes Cnlmbacher, seldst qe-

<¥,ir+rUTr̂T” I kelterten Apfelwein, Gans mit
Kastanien, extra u, besonders z,„n Feste auf vielen
mott ^ e‘UftI «ckelterten süß. Apfel-
Most. Es lad , ergeb. ein dkttir . SBiei ner . 17314

Conditorei
von

TJ12 bfäter , Taunusstrasse 55 ,
empfiehlt

«Is passentfe Weihnaditsg -esfulienlie»

Gebratene Gänse,
Bosen, äs
Oepeschentorten, S
Bismarck-Eichen etc. ^

Ules aus feinster Saudmasse, sowie Ansbacher
ir .. UBd dresdener  Stollen in bekannter Güte
ivonigsberger und Lübecker Marzipan- Torten- nur eig, Fabrikat.  ’

Hoch die I jflj

deursche Efaigkeif! j

f
WW  Deutsche

Einheit- 21

Seife
ist das Produkt

gemeinsamer

deutscher Ärfoait.

To
z>

I Ga
Lager ii(i

Hirpstsüt ?@nea. 200
iiuisofieii

liistunssfäfiifgfl
iiifgfffalrilcsii.

«RSE
TR
C

^ I "4
Für Reintieif,garaatirt der Schutz-

2S I
O I "

__

vereini deutscheo Seifenindustrie.
Das Oßfipglsfiick 25 Pfg.

überall käuflich.

1 Fn i
o
^ 1
^ I
5_ 11 ffairln

mß.

Wegen Abbruch

WmWl.FkWcher.
BrllZkẐpiiirnirj^

Barometer , Thermometer,
fottue alle opi-Mn Artikel empfiehlt in größter Auswahl bei billigsten Preisen

5 ^ ^ ® Banmfoacli,
18 . Taunusstraße 18 . Telephon 2277.  i 6S9,

Rothwein,
ßbri lÄlci .enPe5r5FpfSet 60 Pf' °hn?
halben Oxhoften bedeutend billiger, empfiehlt "^

Willi . W61f,
Kaj-istras se 40. 1B709- — o an strasse 40. 16 ']

Ponscliessenz

des Hauses
veranstalten wir von jetzt ab einen

8 £ TeppicheM
hIfft/*! 91t hnbai,

on Ha «sertaatin & ffiorrurliol -»i „ . .
»cim , garantiit rein nur aus Arae , UiibI

Oder Portwein bereitet.

nh2 ßr lctt0,ua' Dr °g 01'le, Drogerie A.  f 'ratas,
*'• Fratej ferner in JBiebrieh,

Mmiip , Taunus-Drogerie. F 69

ftnb  billig zu haben. llß5 c
twcorg SSHIeslfieiOLt «.ar,

Oranjenstraße 31 , .fith.

bm rirrfnAB ut • Hntbursteu von

§as denkvar Zieste in Aayrräder»
n. Schußwaffen zu cuncurreuzlvs billige»
Preisen Jllnstr Tatalog gratis u franco.

WaffenfsSrik Kreiensen <Harz) .

I«OS»eh»lz,
w k> &,U' Ju Dei tliinen - 1505:

• Holzschneiberei, Friedrichstr. 37

terrae,
mum , 14697

— !Ja !aga,
to, mildeW aare a PL Pörtw &ifl

- —, 2,oo, 3.—, 3.50 Sherry etc.
Progerie„Sanitas“, Mauritinssfr. I

Mznmener

Äernferogi
,7 T> .11} 1 ^

l

allen Gerüchen.

«^'vitzsu-liftverei, ^ neonatf ir. 6t

Varzcr Klimmen-Halim
^ U5I& ViCSM ...:t •* . <

#
** von  meinem mit 1. und
^ „Ehrenpreisen , sowie goldener Medaillc
praimirtcn stamme Preiswerth zu ver-
koufen. 10728

HU8 der Brodfabrik von

Lautz & Hofmann,
SSsiI «. B ' lift . a/M . ,

täfflicl . frisch zu haben in den bekannten
Niederlagen. 13980

Kirchgaffe 38,
gegenüber vem Nonnenhof.

uk lefr. tVarantie1 ^
Möbel -Lager

der

i

Iffflfrtflalt ja MeMkii
<»et,rü»det 1802),

10 . Kl . Echtvalbachcrftratze IO.
Zusammenstellung selbstverfertigter complet.

Dalon-, Speise-, Wvhn- und Schlafzimmer-
E'nrichtungen. Größte Auswahl aller sonstigen
Polster-, Kasten- und Küchenniöbel, sowie in
Spiegeln, Stühlenu. fertigen Betten. Sümml-
ltche Möbel sind durch Begutachtungscommission
geprüft und taxirt und zu billigsten Preise»
zum Verkauf ausgestellt. P384
„ . Übernahme ganzer Ausstattungen
und Aufertignna nach Zeichnungen.

mit Gläsern zu 10—50 Mk.,
- - 31*vic © zu  7 —30 Mk.,
Likörservice2- 15  Mk,

W

fe». 15728  I_ Weitere JViederlagen weiaieu errichtet,

-—,— l ĝicher . Suisenplatt 1» . 2 et ." Adlerftraste Ä Q r b aa ! Adterftrah«
Speisekartoffeln. .. ' 34>

haltbare Wuiterwaare , frei Haus geliefert : bonfectmehl . . p, Pfd , 14- 20 Pf ..

■ Br, " Ä " 2 - P, „ » . , » & , “ i ; - “ -

-? V!,. 2,°° M , I [ i

. . .  II.
2—12 Mk.,

deeorirte Kocher, Skatbecher,
Kiiehstabeiibocher,

b"

r
listen!

Gnmmireirenscliiitz„JllWel“

Römer vutzenä 2.40—24 Mk.,
Heillgliiser. geschliffen und gravirt
Klumeiivasen, Salatschalen

empfiehlt in reicher Auswahl

Ludwig Holfeld,
_Bahniiofstrasse l (i.

i
l.

D. R. O.  M , Sch. 142996,
Dreif -arli «, HaltbarUeit der Reiren.,™rw,,.V.'.-Jr“"d
i Alleinverkauf Emil Stiisser,
—^ »baden , Sed mml « <». 4 ,

' “Ä 0 » ^ .Sack 00  Pf .. Avfallholz. cmvt. Ei. fltellnii. IIJrtrtMr*.. o 1 1äir TaRf *ZZ olS pn . « ack öu  Ulf ., Avfallliolzc<Mr. 1 Mt.  cmpf. Mj.  uebus , Noonstr. 8. 15061

Von

Seidel & Naumanns

__
Dafnecflocken . . „ 80
Beandenbrngcr . so
Marrsche » . . g,g
Zwtevcln . . 10 Pfund 45

„ , I Sauerkrairt. . 7
nnt Deckeln I Hafsiitiiffe . . 4-,

' Rüste 100  Stück 35  "

Christbanm-Schmuck,
nur diesjährige Neuheiten.

^  Weihnachts -Lichter «.
Per .^ rt0.'L50 12  Stück 20  und 30  Pf.Werhnachts-Eiaarren

k,,iÄ ^ "^ lP "ckung, Tavackspfeifen , Cigarren
spitzen , Cigarren -Etiüs , Portcnionnaics.
fflS 'y und Nanchrequisiten
«niaer» J,tcifad )fn , Puppen v, 3 Pf , an re . re.
Werst! Rhrnuvein Roth!

^per Alasche g (), 70 / 80 Pf . und höher.
wämmtliche <.solottiuLwtr « rcn billigst.

Otto üükellja ci).

liaiiiiittü
halte ich stets ein assortirtes
Luger und offerire solche zu

— billigsten Preisen, auf Wunsch
auch gegen monatliche Maten* a hlung.

Ueber !'/ , Million im Gebrauch.
Carl Moll, imi

Nähmaschinen- und Fahrradhandlung,
Franlien . tr . 8 . Telefon 3 * 0 .

^ Achims
(alle Sorten), sowie Coks , Brikers,
Ärennholz , Holzkohlen , « ohkucheu,
Mttcrcn,znttder empsiehlt in la Qualitäten
äu btlligstenPreisen unterZusicherungprompter
Bedienung 16Ö17

Atig -. Äiilpp,
Hellmundstraße 33. Fernsprecher 867.

. . . . n >
Gemüse»"U- feinstes Tafelobst b. Pfd‘'m

15, 18, 20 Pf, '
Janmitlicbe Maaren zu den billigsten Preisen
Änsgabestelle der Spar - u . Rabattmarken.na « nar - stapqtrMarke » .

hMlß-Mlllhm
jeden Tag ftisch, hochfein im Kesckimack ui»jeden Tag ftisch, hochfein im Geschmack, wie
bekannt, bei

F . Zinsmeriiiami,Brod- u. Feinbäckerei. Morikstroste 40.

Empfehle
auf Weihnachien äußerst billige Gättfe sowie

schwere Waldhafeu'
K » W,

Wildliandluna , 8 , iSr abtnfty ^ ^ » .
, ö-cilct) enigktroffeu: —

Kopfsalate, grüae Bohnen,
Komaure, franz. Blnmen-
'shl , sellerie , rlrtifchoken,

Tomaten, Ananas.
Telephon 2490.
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Katliol. Sängerclior.
Heute Sonntag Abend8'i, Uhr findet im unteren

Saale des Kath. Gesellenhaufes unsere § 341
Weihnachtsfeier

statt, zu der wir die geehrte Mitgliedschaft, deren
Familien und Freunde des Chores Höst, einladen.
_Der Vorstand.Gärtner-Verein„Hefa“.

Heute Sonntag » den 23 . Dezember,
Nachmittags 4 Uhr:

eihmchtsseier
mit Tanz

im Saale „ Zur Germania " , Platterstraße
(Hr. Schreiner ).

Der Eintritt ist nur unfern Herren Prinzipalen
mit ihren werthe» Familien, sowie unsern Ehren¬
mitgliedern, Mitgliedern und eingeladenen Gasten
gestattet._Der Vorstand.

Wiesbadener Männergesang-Verein.
Am 2 . Weihnachts-

Feiertage , Abends 8 Uhr,
in den Sälen der Casino-
Gesellschaft r

Weihmchts-
Fest-Ball.

Ballanzug r Frack und weiße Binde.
Ballleitung : Hckr Erit * Meidecker.

Weihnachtsfeier . — Musik . Ausführungen.
Scherzpolonaise re.

N. B. Vorübergehendhier weilende Fremde
können durch Mitglieder zu dieser Veranstaltung
gegen Gastkarten, welche bei Herrn Wilhelm
Stiligvr , Häfnergassk 16, rechtzeitig in Empfang
zu nehmen sind, eingesührt weiden.

Wir laden unsere verekrl. Mitglieder und
Inhaber von Gastkarten mit dem Bemerken
ergebenst ein, daß sämmtliche Eintrittskarte» am
Saaleingang vorgezeigt werden müssen. §345

Der Vorstand.

Gesellschaft„Fidelio“
Am 2 . Weihnachtstage , Nachm . 4 Uhr

beginnend , im Saale Zur Stadt Frankfurt,
Webergasse:

, Weihnachtsfeier,
bestehend in humoristischer Unterhaltung mit
Tanz und Cyristbanm -Verloosung.

Die Mitglieder und deren Angehörige, sowie
Freunde der Gesellschaft ladet hierzu frenndl. ein

Der Vorstand.

Georg Kühn
Spengler und Installateur,

38 Webergaffe 38,
empfiehlt sein Lager in Belcuchtungsgegen-
ständeu aller Art , Zimmcrheizöfen für

Gas und Petroleum , Badewannen,
Closrts re.

Reparaturen gut und billig. 16097

GWlWW Patent Pr.Am.
Telephon 2434. Telephon 2434.

Von der Damenwelt bevorzugt wird

TELL' "̂ *
CHOCOLADE

Zu veziehen durch
Adam § teinmann,

Feinbäckerei, Kaiser-Friedrich-Ring 6,
in Tafeln zu 25 Pf ., Cartons zu 40, 50, 60
vnd 75 Pf.  _

Holz und Kohlen
der besten Zechen, durch groß. Vorratb, jetzt billiger
Fr . Walifr , Hirschgrabcn 18 ». Ecke Römerberg.

Erste Cfeld-Liotterie im neuen Jahr!

Bwnihan -fietd -Letterie.
I . Hauptgewinn evt. 125,000  Mk . « »»»• Oder 100 , 0 ^ 0 oder Oder

85 -OOG oder Mk. 8 O,OOO in°l. Prämie von 75,000  Mk . Hauptgewinne
50,000  Mk ., 25,000  Mk ., 20,000  Mk ., 10,000  Mk ., 5000  Mk .,

Mir ein dn  Geringster Gewinn Mk. 1 « , alle baar uline bbz » K zahlbar . Loose ä S Mk., lt Loose
ft*  XUIl . . 30 Mk. bei E . «le l ' ftllois , General-Debit in Wiesbaden, Langgasse 10, und in allen I. oose«
Verkaufsstellen hier am Platze. äSseliang 12 .—1 .». Januar 1901 . 17379

WoIilfalirts -lLoose ä 1 Mark.

Nur heute a*äHPl
2 « hr anfangend : Freihand -Berkauf

in meinem Llnetionslokale

49 Wcllritzstratze 49,
als : Damcn - Kleiderstoffe , Hrrren - Stoffe in großen und kleinen »testen , Weißwaaren
in Frauen - nnd Herren - Hemden , weiß , bunt und normal , Taschentücher , Steh - und
Umlegekragen , Manschetten , Chemisetts , Hosenträger , Cravatten , Korsetts , Unterjacken
für Frauen und Kinder , Herren - und Damen - Regenschirme , sowie Herren -, Damen-
nnd Kinder -Sticfel , ein Rest von 12 Knaben -Anzügen und 50 Flaschen Rothwein.

Jeder , der eiueu Ginkauf macht vo» 25  Mark , erhält als
Weihnachts -Geschcuk eine Flasche Rothwein.

Ferd . Mller , Auetionator tt. Taxator.

Wiesbadener Kronen -Brauerei
Act . - CrOS.

Wir bevorstehende Feiertage
gelangt unser

ock-Ale
in Fässer« «. in Flaschen znm Ausstoß.

Gffmre
zu den Zeiertagen:

prima Wetteranrr Gänse, ftisch geschaffene schwere waid-
hasen, sowie alle Arten Wild und Gefillgel zu den

bekannten billigen Tagespreisen.

Johann Geyer 2,
Geslügelhandlrmg,

34. Grabenftrahe 34.
569. Telephon 369. 17377

100  Pfund Seefiscti©
entweder : Sohellflsch , Cabliau , Seeaal , Seelaolis , Knurr-

I Hahn , Goldbarsch , Bratachollcm , Seoheoht liefern wir je nach
Zufuhr gegen Voreinsendung oder Nach - 1 A Tt^Tov >lr

| nähme zu dem äusserst billigen Preise von ATC JLV-aLcüJL H .» |
Feinste Sprotten , PostkolliM. 3,20 franco.

Ghr. Goedeken&Ga., Geestemünde, SeeflschGrosshandlting.
§145

Vortrefflich schmeckt

TELL-"s§f5>sr "'
CHOCOLADE

Ein Versuch wird dies beweisen. Erbältlich in
Tafeln zu 25 Pf., Cartons zu 40, 50, 60 und
75 Pf. durch

Tlieod . BiUfgen,
Colonialwaaren-Handlung, Friedrichstrabe 7.

Austria - Cakes,
&peculatius,

dresdener

C ?jristst « lleii,
Aachener J*rinten,

Marzipan
empfiehlt

Oesterreichische Feinbäckerei
§riedrichBtrasse 37.

17363

Carl Filii . Feinbäckerei,
Kirchgasse 11,

empfiehlt die ausgezeichnete

TELL’
CHOCOLADE

in Tafeln zu 25 Pf ., Cartons zu 40, 50, 60
und 75 Pf. _ _

Das erfreuen dste

ist unstreitig ein

Kistclien guter Havana-Cigarren.
Kistchen in eleganter Verpackung von 25 Stück
1.50 Mk., 50 Stück 2.80 Mk., 100 Stück 4.80 Mk.

Havana - Haus von J . HBim,
13 , Seliwalbaclicutrasse IS.

Achtung.
Wo bekommt man ein gutes Stück Fleisch für

wenig Geld? Walramstratze 17 und kostet nur;
En Quai . Rindsteisch 54 Pf.

„ „ Kalbfleisch 60 „
Schweinefleisch 70 , ,
Hammelfleisch 50 „
Noastbraten 60 , 80 , ,
Lenden , ganz , 90 , , 17385

Idain Bouimitardt.

Mütter bringe» ihren Kindern nur

TELL-
CHOCOLADE

mit. Tafeln zu 25 Pf., C «rlous zu 40, 50, 60 und
75 Pf. emvfiehlt

lieh . ^ SM>ralski,
_Nömer -Droguerie, Römerberg2 4._

Feinste Sprotten
per Pfund 50 Pf . , 4 -Pfd . Kiste Mk . 1.60.

Wiesbadener Fisch-Cmismn
«-Mn-, yawi[|i ,kel, "Ä?"

Telephon 2234.

Freunden -¥er* 2Eeicfaniss vom L2 , Oezember SS 00 .
Adler.

Lo b̂. Paris
bürgt . U. Hradisch

Helle «ne.
Blume, § r., Rent., gehör.

Ravend. Berlin
Raven §, Frl. Berlin

Meliwnrzer Hock.
Kirschen, J., tn. Fr. Braila
Kirschen , H. Braila
Knorr, m. Kr. Heilbronn

Einhorn.
Bulle, Kfm. Solingen
Schneider , Kfm. Heilbronn
Stamm, Kfm. Karlsruhe
Kritsche, Kfm. Chomuitz
üohlbeiu , Kim. Magdeburg

E ise n bull n - Hotel.
Hascbenoff , Ingen. Sofia
Lob , Kfm. Krankfurt
Müller, Kfm. Stuttgart
Poppenburg , Kfm.

Bad Kreuznach
Kngel.

Apelt , M., Bankier . Halle
Schnapper -Arndt, G., Dr.

Frankfurt
Erbprinz.

Gras, Unternehmer.
Hüblingen

Drautz , Kahr. Heilbronn
Schauer . Frl. Erlaugeu

Hotel fuhr.
MUhUeld, Dir. Meiningen

liaiaerhor.
da Bois , H., Prof ., Dr.

Berlin
linrpfen.

Rühl , Reut ., m. Fr. Alzey
Grimm, Kfm. Strassburg

Metropole und
Monopole.

Hesse. Berlin
Giulio Chirelli , Dr. Bologna
Buxbaum . Marburg

ninervn.
Meyer, Kfm. Braunschweig

Saunuer Hof.
Simon,,T., Kr.,m. Bed.Berlin
Bromley, Frl . Berlin

Bar. v. Haugwitz , Kammer.-
herr. Mecklenburg

Huysinger , Fr. Amsterdam
t ounenhof.

Ringel , Fahr. Limburg
Lacuteru , Gand. Karlsruhe
Bächle, Kfm. Mannheim

Uranien.
Tausig , Fr., geb. v. Vrabely.

Berlin
Freiherr von Richtbofen,

Rittergutsbcs . Schlesien
Unltisan » .

Lehzen . Wandsbek
Ashwell , 2 Frl.

Bournemouth

Kliein -EButel.
Krücken, Kfm. Berlin
Balzer. Ums
Kampfer, Kfm . Barmen

Hose.
Hammerslein , Bankier.

IMülheim
Deichmann, Rent. B.- Baden

Nchiitzcnhof.
Matzke , Ktm. Strasaburg
Rosdelius . Dr. med.

Weissenhurg
Tamms - lBotel.

Kosnig . Kfm. Hamburg
Lockowilz , Kfm.

Deidesheim

Gerds, Dir. Düsseldorf
Zundel, Fr., m. Farn, und

Bed. Schlangenbad
Victorin.

van Edeukoven , Offizier.
Holland

Botscb , Fabrikbes.
Hamburg

Vogel.
Seligmann , m. Fr. Koblenz
Saling . Kr. Berlin
Rts .el, Kfm; Hohmingen
ln PrivathKusern i

Villa Margaretha,
von Meyer, Fr . Bremen

von Seebach , Kr., Baron.
Weimat

Plump , Frl. Bremen
Schleuther , Fr.

Rittmarshausen

Pension Roma.
Scholtenz , B. 8., Dr. med.,

m. Kam. Eukhenzen
Scholtenz , stud . jur.

Enkheuzen
Drinks . Kfm. Hamburg

Privat -Hotol Silvana.
Duigan, M. A., Fr. London
Duigan, V. R., Leutnant.

Cork



7. SeilllW MmWiksbllüenkr TaOIntt.
U 0 .SS 8 . Morgeu -Ausgaij ^ “ " -- ^

48 - Jahrgang . 1900.

* Wohnungs-Anzeiger» Wiesbaden un»Umgegend8
ist (eit 1852 bas ~ ^

Wiesbadener HcrgStatk ."
Allgemein verlanat Ü.”"6™»«»«ft«™, m-»., 4tm  j rpl„h„„„,„,lb,„„ ... „ ,.

— . - - — » . gen «er uuüdEoffonen BusUmljl »0„ A..-ündigm.g« . ” * " -u - 'usm,™
emeln Oenlilzf "" Vermicchrru. insbesondere den Wiesbadener F, r rS
- - unbediltgten Erfolges der Aukün-ig..»»-» Hausbesitzern, wegen der RilligKrif und üe-ungen.

PoöitunflsnndjjBfis - fgntean

Lion&Cie.,
Tchillerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethcrn zur »osten-
freien Beschaffung von

Familien -Wohu,ingen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Nille « , Knnfrr etc
in Kurtage, 8 Zimmer, zum
zum1. Apri! 190! zu verm.
«fr. zu Bert. Gef/Off. unter
E . JIT. GIS Tagbl.-Verlag.

Auskunft Bureau Hotel Block/ 6265

QckLaden Weberaasse 3
mit 4 große» Schaufel,steril, ca. 120  O !-Mtr Iflrofe, mib(̂ ittrefol ca qoo  i—i-Wf*-*"„v 7~. *

SsäS t 's 311 Ubr-niEn
Wobmmafmi,? (fÜr  C °l°»i°lwaare„) nebst»sSiKr in «*■>> E

In erster
Geschäftslage

(untere Webergafie)
zimm'cr"nnd"^ k^ "aden-L?'!??" «»d. Lagerraum, sowie die
W° l>utt.'gen in der i . „nd 2. Stage
von ,e 3 Zimmer» mit Zubehör r-crl » Januar , cbeut. 1. *><»->!! <go,
an de» Eiferte» unu 'vL . x .'&iSan !>cw  Tagbl .-Verlag crbetcu. 7414

Eckneubau Nöll.
EEtt Lloott- und

Seeroberrstratze,
in  der Nähe des Waldes.
Herrschaftliche Wohnungen von 5 und

! J ‘f ■« » »« ?•, » m *’ -W

Schiersteiner- 1 M ^ rmietyen. Nach daselbst Jart . 7769

mit Znbcliör/uJi »-Z-mmer-Wohnunqen»..»Äf öia 1»"“'«
_ Al,gust  14 <>Ii| <t,  Saat gasse 38.

Mrchrmngen von 3 Zimmec«.

MDKZ -W
Herd erstr m ; ®' 2 ' ^ «" age links. 7637
^ Ütale JiL’ au *' nad,ft  Schiersteiner-

tfffcr « Ä von5 Zimmern. Bad,// „;/ ' ,? fon "■ reichlichem Zubehör per sofortw-iswertb zu vcrmiethcu. ^ ^ P£r  mon
f'üb Z.Wohunngen, 1 Tr. rechts«r

1° ' »" « » 1°»- MlmäS
tw «Ih. Balkon, 2 große Blaus.2C„

Morit.» $ Üerl"- Mlh  daselbst. 7281o . *C Part ., cleg. Wohn., 5 Zimmer
m .Zubehör, soiort ob. auf 1. Zanuar» hm
97ab baielbft im 2. Stock ob. beim Eigeutlnimer
Rk'i'tsanwalt  Neugasse I. ^ 675»

Billa mit Garten, möbtirt

jfÄ? 1'' Küche». Mo.

ff -'l vornehmster Lage, gcqcu-
-d | 1 # über dem Kurpark, bestehend

' 0̂ ®Z>m., 5 Mansarden,
Garten für 25(10 smrl. ' Badezimmer und
Uter » . «». s » Mk. zu verm.e-hen. Offertenh*\ 1 au den Tngbl.-Vertaa.

BtÜK , rnh1ge? "«a'ae" flC| ,i,,berbau« mih QlT,r "age 12  Minutenv. ffur=

«Vcffc im im % ni li Urnt' 811 Dfrmiê

Gefchaftslskale etc.
«• "°->l

.„-Ring 2!> Etkladen mit 4-Zimmer-
SU &n3H!tS >3mör ’ iU ithtm  Geschäft vass.̂7514

M- Hnlmgsr» von 7 Zlmnrcrn.l'Ẑ 'LWrSSL'-«-,
•& ES . ’SPk 'ürgr- 1

5 % TsZ aU! ^rrschuftl . Wohnung von

Wohnung von7 Zimmern nebst
beb or per 1 am -ir 160t • .Pu"
Näheres bei b 01  8U Bfra"e‘̂ >-

■5. f3a.«s, TllllttllSstr. 13, 1 St.

Gcke Bismarck-

S « lÄ » ai : »;; *«pUMor, der Neuzett entsprechend auf de»
Mb.

5*35̂5«*•».«92«
Nah das " öroße Lagerräume zu verm.

1L ' » 5039

MZMN2
. i »»̂ ftduichstrasic und Kirchaasse sind
Schrifs Off" »' "'" Parterre-Raume zu verm.a » 'Jin- ‘• *' 18• 35lS  a. d. Tagbl.-Berl.

OX0̂ L  belle. II. Remise
ohne3-Zi,nm„ M n und Hosraum. mit oder
miethen Ka"/s E/ ^ ung auf 1. Apri! z„ ver-Marktstraste 7412
Händler niit snnl,"̂̂ ^ Flaschenbier-

zu verm.

^ Wohmmgerr von 6 Zi «„»rrr-».
Bicdricherstr. 10,tckMWMLL

sonstige Nebenräume. auf °1 ÄpK7de7s „'i."bzu vernnetheu. Auch isti » i oder,pater
Näheres bei ^ 58:1,11 verkaute ».
Friedrich-Ring 30 Kaffer-

„ R Emserstratze 63
Ä » * ' Z77 " -»-- > - 1»,Balkon ii„b »ii,m Tr r?.n 0 b.s 0 Zimmern,
auf 1. « olSU -gjSC n,̂ e

Nenbarr JHiiiier,
Ecke Bismarck-MOrg

Dotzheimerstratze,
l'"b elegante4- u. 5-Zimnier-Wohk,„„ge„
reich? Zubsliür̂ ^^end emgerichtet. sowie
zu vc'riii Januar oder später3" verm. Jlal). Dotzheiuierstr. 44, P . 6339

Ecke Blücherplak
lN.e"ba") -st die Bel-Etage von 4 Zin(men!'u

3  « ar. 3", !;ermietbtu- Näh. bei 7250
HcJ ». liaexeiiier , Sedanplatz 6, 1.

IierrÄ ’I ^ W ^ 1 lNcub .» .) sindijcriicyafti. 4= und 5- lm»ief'-Woliil>in ,1?,?
f !2 ,i °",l!ort  der Neuzeit ansgestaiter^SÄ h r,?V l. "der früher zu Vermietheu

^uh. dtNelbst nn Äuubüreau. 7625

» - > «-««

LiTC oCi  UltJ ) Jlci'Oftl'iißi' iß 1
a!t/ "A ^ adMUfl, 3 große Zimmeru. Zubehör'

Schwalbacherstraßc41  7583

°.!.L?Ss;rL!sL7"°-b>?!i
Wohmmgerr vo» 2 Zimmev«.

Logisv. 2 großen Zimmern
Nerottraste Vir - L S1{pnI  Vbh . 3. St.

! 2 ÄfSi ^ r?*. eJriuü-bI,,öc  Wohnung vonKon ^ ---.Zubehör, „n Vorderhaus
lffs1 8tn Laden mit Wohnung,* loiort zu vermittbeu.

A««,vat-ts selegerre Mohmmge».

Biebrich a/Rh.

Herrschaftliche■*s oijtifjiet*s
2<? Mst̂ ' ^ "beb-, -u schönster Lage WiesbadeiisM̂r'.'VrÄWksMr»MiLMWW
^snik"'Ä,, . ss7 7 ^7 ' '" Hob« w. J -i i

.. oder
Nähere«

F 24

&Äf„!wttfzzrs
Ä7i . 'lÄ 'ÄSJ7K :,£assirs-assil»
u» "" °thr" . Näh. daselbst Parterr ! 72 3̂

neben

^v-tographjsches-»««lÄ 'tr 6917
!• • Stein*

@ fl&a "pnf Amns'"v dimmct-c.. auf'■Jpnl- ^uzns. v. 2- 5 Uhr. Näh. 2 r. 7692

Luxemburgplatz. Ecke Herderstr 12
ist die elegante Bel-Etage. 5 Zimmer mit
und"» i ä3a,fo'fl?t' Badekabinet. 2 Kammern
mh iJf nl'  osortodcr später zu verm.Nah. in, Neubau ad. Gerichtsstr. 3, P. 6366

Nenb. Ecke Herder- in Ö̂ltchiftr
Woh----»g, d. Neuzeir entsprechend, auf 'l.  April
nk' pater zu verm,etheu. Näh. Hellmm dstr 4od. vonV*8  bis 4 Uhr dortselbst 774?

Karlstraste 37, 1 St., sch. W. v. 4 Z.. Balk nZ. a. 1. April zu vm. Näh. 2 St . l 751V
».uxemburgplatz, Ecke Herdcrstrastc 12  sind

^?ch :, s,.̂ ''u»>er-Wohunngei! mit 2 BalkonsP/d^abniet, 2 Kammern und Keller ans sofortJSÄ[«X.i.Tf1"•"*■*'g»
7735WiM-äÄ'Ä *{rr"‘“'”'

uüti \»cnajiB|irnBe ö,  >45. 721RI « • - ' ****
Millktstf . 12 2°niS ÜS" 4 *̂1 « SS *iSli { ratc H 2A f?' “• 3 - SU». 6838

Zubehör zum l . April zu wu?'Vorder!? 3 "St ' « ^ d inÄ ' a"'mie',hk,? '"' ^ ^iasz,»i,ner.Berlänaerte !Ilieino,-..k,̂ rr.,„ ...... ..»llIFdelherdstrasir 7a . . 6 88Zubehör zum1. April zu >Tm.B»orW 'et A »• °-r 'mieth»,°b
Wibn""'̂ "i'el'lstratze(kein Hinterhaus) swd U ^ ^ Vratze 7« schön möbl Zimmer für
Wohnungen von4 Ziiumenim-bst Zubehör der .»T.,..? Mk monatlich zu vcrmietliei, 77 a«
N-uze-t entsprechend, per sofort oder1. Slpr SÄft 6’ 1 k. gut mölst. Z zu v Tals“« f - r * « SIES-Kv y?riB

tt ( Mt « nl )Nrfi » r . « Ä !l « SiSäTviVT '"- f «»sä gaäs
auf fofoit od. spater zu verm. N. Part. l. 6259| Bertuimstr . lö | .3 § ‘a l $ 7334



Berträmsiraße 4, Hart/ links, ein
. mit guter Penstc

de

- Ä ~ *. . . . ... möblirtes
Zimmer mit guter Pension auf 1. Januar zu
vermietheu. 7627

Bleichstrabe 3, 1, Zimmer mit 1—2 Betten mit
Pension a» anständige junge Herren. 7506

Bleichstratze 4,2 !.. möbl. Zimmer zu vermietheu.
-vteichstratze 9 mobl. Parterre -Zimmer zu verm.
Zleichstr. 15 « , 1. Elg.. möbl. Zim. zu v. 7739
Bleichstr. HZ, 1 l., sch. gr. möbl. Z. zu v. 7041
Kl. Burg,tr . 1, 2 l.. g. möblirteZ. sof. z. v. 7353
Dotzheimerstr. 5, 1, möbl. Z. m. 0. 0. P . 7166
Dotzhelmerstratze 8, 2. Etage, 2 fein möbl.

Zimmer abzugeben. 6471
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Z. zu v. 7721
Dotzhktmerstratzc 2«, 2 rechts, schön möbl.

Zl,inner gleich zu vermietheu. 7059
Em,erstratze 19 einz. und zus. h. möbl. Zimmer

mit Pensloii, 50—89 Mk . mon., zu vm. Gr.
Garten « Haltestelle ber Vleftr

Emserstr. 28 , P.,
.. .. . . . Bahn. 5928

.... . . . - - ^ .. m. W.- u. Schlasz., s. E. 7742
rankenstr. 19, P.. erh. Arb. Logis (1.60). 7187
rankenstr. 23 , 3 l.. e. sch. möbl. Z. z. v. 7647

Irankenstr . 2«, 1, g. möbl. Zim. z. vm. - 6582
Fricdrichstratzc 6, Part., ist ein möbl. Wohn-

und Schlafzimmer an einen Herrn auf gleich
oder spater zu vermietheu.

Friedrichstr. 35
und ohne Pensioil, sowie abgeschl. Etage mit
Küche preiswerth zu vermietheu. Vorzugspreise
für dauernde Miether. 5402

Friedrichstr. 44 , H. 2, schön möbl. Z. b. 7661
Gnstav -Adolfftratze 3, P. l., sch. möbl. Zimmer

12 und 16 Mk. mouatl. 7420
Häfncrgaffe 10, 3 St . r.. f. möbl. Z. z. v. 6993
Letenenstr . 12, 1. sch. möbl. Zim. z. vn,. 7693

elenenstr. 19, 1, sch. möbl. Zim. zu vm. 7575
rümnndstr . 15, 2, möbl. Z. m. u. 0. P . 7446
-ellmundstr. 15, 2. möbl. M. mit Kost. 7555

^'ellmundstr. 46 , 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6877
Hermannstr . 6, 1. erh. anst. H. Kostu. L. 6931
Hermannstr . 13, 3. Et. l., möbl. Z. z. v. 7596
Hermannstratze 22 ein möbl. Parterreziinmer

(sep.) zu vermietheu. 7691Sermannstr.24,2,erh.j.ManuK.u.L. 7509errngartenstratze 14, 1. Et., d. Versetzung
2—3 eieg. nt. Zimmer frei. 7143

Hlrschgrabcn 5, am Schulberg, freund!, möbl.
Zimmer an eine oder zwei a»st. Pers. mit oder
ohne Pension zu vermietheu. Näh. 1 l. 7098

Hlrschgrabcn 22 , 2, sch. möbl. Z. zu vm. 7540
Hochstätte 20 , H. 1 St ., 1 sch. in. Z. b. z. v. 7635
Jahnstratze 13, P., sch. möbl. Z. zu vm. 7385
Jahnstratze 20, 1. Etage, schön möbl. Wohn- u

Schlafzimmer au besseren Herrn zu verm. 5925

Kais.-Fr.-Ring 14, 1. Et.,
8>st möbl. Halon u. S

Kaprltznstratze 14, 2 S ... u(hiiui  uum*. v̂ uum
mit Balkon ugt>Schlafzimmermit Pension an
ernen Herrn für1. Januar zu verm. 7597

Karlstratze 37, 2 Sr. l., eleg. und eins. möbl.
Zimmer zu vermietheu. 7513

«trchgaffc 9, Hth. 1,'sch. frdl. möbl. Z. zuv. 7508
Kirchgaffe 17 elegant möbl . Wohn - nnd

Schlafzimmer . Näh. b. 2. Etage. 6786
Kirchgaffe 17, 2 links, schön möbl. Zimmer an
«4 oess. Herrn zu vermietheu. 7687

'gaffe 23, 1St ., möbl. Z . mit Pension. 6875
lgaffe 37, 1, niöbl. Zimmer zu verm. 7042

Remise « , Stallungen , Scheune » .
KeUee etr.

Dotzheimerstr. 18 3 große Keller für Obst nnd
Kartoffeln zu vermietheu. Näh das. 5038

Karlstr. 37, 2 I., e. schöner Keller zu verm. 7276

Nieolasstratze 28,
m nächster Nähe des Central-Bahnhofs, Wein-
keller für ca. 60 Stück, mit Auszug , Comptoir
(3 Zimmer) und reich!. Zubehör, Pack- u . Fatz-
Valle, ra. 50 m-Mtr., Hof , ca. 180 HI-Mtr.,
Extra-Thorfahrt , Alles eiiigeschlossen und vom
Hans getrennt, ist per 1. Oktober 1901 zu ver-
miethen. Grundriß und Näheres Karlstratze 17
bei 7780

Schlichterstrahe 14 Weinkelter (35—40 Stück
haltend) mit hydr. Aufzug, Pack- und Bllreau-
Naum sorort, event. auf ipäler, zu verniiethen
ev mit Wobnuiig. Näh. daselbst1 St . h. 7269

Werben burgstratze 6, Part. I. zwei gr. Keller
sofort zu vermietheu. gogf

» « KMM
Zu miethen gesnchL

cm möbl. Haus oder Villa mit 8- 15 Zimnierii in
guter Kurlage. Offerte» mit PreiSaugabei, unter >
tld, V , 80 «, NU de» Tagbl.-Verlag.

lucht bessere kleinere Pension
miethweise zu übernehmen(od.

zu pachten). Offerten unter C. 8 . 355  an den
Tagbl.-Verlag. 1

Sp rachlehr -Institut fürErwachsene
-> Französisch , Englisch , Italienisch,

^ Itnssiseh , Spauncli und Deutsch.Nur nationale Lehrkräfte.
0 Conrersation , Korrespondenz , Litteratnr , Gramma-
M Uobersetzungcn . Unterricht in Classen , Cirkeln
305 und Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
«d bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
1 der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
fj  Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
TT Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
jj , können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools“
iH in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School“

J ? belegten Lectionen können nach irgend einer der
(ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über-

E tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
Kaa unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn Pro-

fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An-

O » Meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Real-nJaiidelssdiule
(PenHonat) in IlarMireitn.liain.

Die Reifezcngniffe berechtigen zum ein-
jahreg -fretwill . Dienste « - Gute Verpflegiing,
strenge Aufsicht, Nachhülfe. Gesunde, freie Lage.
Ichone Schlafzimmer, Badezimmer, 2 große Spiel¬
plätze Park, elektr. Licht rc. - Anfnahmsalter
10 16 ■viflbrf. Prospekted. «S. BSsiassm. Rektor.

|lt îiifnin Strelitz
j Ingenieur-,Techniker•u. Meisterkurser  sä  Maschinen - u. Elektrotechnik

H Gesammt. Hoch*u. Tief-Baufach W
^ — — Täglicher Eintritt ..— » - T

I MHM der Ferien und später
I , 2Irb.= u. Nachhülfest, in allen Fächern für

mt 'im  iaShian! 1' m * "iS

I Grimdl. Nachhülfe
tn nüeit Gymnasialsächerii 11. Silentium erlh. aead.
S°bLehrer , auch während der Ferien. Vorz. Ref.
Gest. Offerten Geisbergstratze 11, 1 l._

I _ _ Primaner d. Gynii,. erth. Nachd.- u. Privatst.
Offerten u. BE. 8 . 8 « a au den Tagbl.-Verlag.

geikt m. Demonstrationen, Ein-
tziO fühiun» in moderne Philo-

vo» 3- 4 Zimmern mit Küche, unmöblirt, mit
Gas oder elektr. Licht-Anschlutz, per Anfang
Januar ,mogl. Nerothal , Sonnenvergerstr . re.',
ledoch nicht absolut »othweudig, zu miethen
gesucht. Offerte» mit Preisangabe unter
»>. » . H,  8 » 45 an (F. 0.3210) F145

figntioir wosse , Frankfurt a. Br

(Beamter a. D.) sucht zum 1. Avril comfortable
Ion. 2- 0. 3-Zim.-Woh,l. bi? zu 500 Mk. Offerten
mit Preis unt. « . 8 . » , -» an den Tagbl.-Lerl.

. Eine2-Zii,inier-Wod,i. von ruh Fam. per sof
ge,. Off, u. «» 8 . » « « an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht möbl. Zimmer m. Kaffee zum 1. Jan.
,ur dauernden Aufenthalt. Offerten mit Preis¬
angabe unt. LI. 8 . 3S , au d. Tagbl.-Verl 7778

Kir
Kir
Sr»«senstratze 37 schön nwbl. Z. zu verm. 6640
Mauritinsstraße 9, 3, möblirtes Zimmer

sofort zu vermietheu. 7774
Michelsberg 10, 2 r ., ein möbl. Z. zu v. 6362
Morchftr . 50 , 2 r. , gut möbl. Z. zu vm. 6606
Mühlgaffe 9, Vdh. 3, frdl. möbl. Z. bill. zu v
Nerotzr. 3, 2, sch. möbl. Zim. nt. 2 Betten z. vm.
Nerostratze 15, 1, möbl. Z. m. 0. 0. P . sof. z. v.
Nerostratze 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725
Nerostratze 42, 2, ein möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension sofort m vermiechen. 7542
Nicolasstratze 22 mobl. Wohn- u. Schlasz. mit

Bad zu verm. 5904
Oranienstratze 2, Part., schön mobl. Zimmer mit

oder ohne Penfio « an einen Herrn zu verm.
Oranienstr . 23 , M. 3 l., erh. ein Herr Schlasst.
Orancenstr. 31, P.. gut u. schön möbl. Z. zu v.
Oranienstr . 37, H. 1 r ., 2 g . m. Z. z. v. 7529
Ü°>ranrenftratze48 , Hth. 3 St ., findet austäud.

, Mann Schlafstelle. 768!
Rheinstratze 51 möbl. Zim. zu vermietheu. 7600
Rlehlstratze 5, Hths. 1, möbl. Zimmerz. v. 7776
Röderstr. 9 , 3 l„ sch. möbl. Z. b. zu vm. 7584
Roonstratze 14, -

mit od. 0"
Saalgaffe _ _ _

harnhorststratze 15, 1 St . l., ein gut mobl.
plmmer au emen besseren Herrn zu vermietheu,

eventuell mst Kost. 7559Julberg 15,Gths.3St.,eine Schlafstelle,,h.walvacherstr. 7, 2 r., ein fein m. Balkon¬
zimmer zu vermietheu. 7593

Scklwalbacherstr. 75 , 1, möbl. Zim. frei. 7066
4L , 1 1-., sch6n möbl . Z . an

bess. Herrn od. Gesohäftsfrl. bill. zu v. 7445
Steingaffe 6, im Laden, möblirtes Zi,inner

sofort zu vermietheu. 7565
Dtiftstratze 24 gr. hübsch möbl. Zim. z. v. 7645
Wairamstr . 8, 2. sch. m. Z. sofort zu v. 7198
Webergaffe 37, 2 l., möbl. Zim. zu vm. 7771
Wellritzftr. 19 invb. Part.-Zim. (sep.) z. v. 7770
Westritzstr. 47, H. 1 St . l., möbl. Zim. zu vni.
Wörthstr . 18 , 2, mit möbl. Zimmer zu V.P319
E. möbl. Zim. m. 2 B. z. v. N. Bertramstr. 6,2 r
Ein eins. möbl. Zimmer zu verm. Näh. Moritze

straße 30, Hth. 1 St . r. 6476
Eleg. möbl. Salon und Schlafzimmeran feinen

, Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh. ,, . —. — -
Nbeinstraße 52, 1. 6419 | ,m  Tagbl .-Verlag

Dicht beim Slerothal s. i. fein. H. zwei eleg. möbl.

Junges Ehepaar, Mann gelernter Koch, iudit
etut Wirlhsch. zu pachten, ev. als Zapfer cinqefffct
werde». Off. u. J . rr , 3H3 au d. Taqbl.-Bcrl

ASer , ca. 80 Rth., Biebricher Chaussee(links)
z» verpachten. Näheres Adolpbsallee 32, 9.

A.nmeldim86n zu  eipem nach K
® Weilinaclifen beginnenden

1 Extra-Tanz-Kiirsus
® bitte gefälligst bald machen zu G
^ wollen. 17119 ®
(ch HochachtungsYoll M

I Fritz Heidecker, |
H) Mauritiusstrasse 10. « )
# (8 ,
©t ® ® ® ® ® ® @© ® @© ® ® @© @© © ©

Aillideiüislhk Hftzmi!,r-KH»ir
von

Fränl . 8ts ! n , Bahnhofstr . 6,
Hth . 2,  im Adrian ’fdjeit Haufe.

IErste, älteste nnd prelsin. FaUchnle
am Platze

für d. sämmtl. Damen- und Kindergarderobe.
Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt.
Bekannt leicht faßl. Methode. Porzügl. prakt.
Unterr., gründl. Ausbildung für Berufs-
Schneiderinnenu. Directr. Schüler-Aufnahme,
tägl. Schnittmstr. a. Art, a. f. Wäsche. Costüme
w. zugesch. u. eingerichtet. Taillenmust. nach
Maß incl. Futter und Anpr. 1.25. Rock¬
schnitte von 75—1 Mk. 11521

®®®®®@®®®®®®®®
Zu meinem Anfangs Januar 1901 ®

beginnenden . ®zweiten 1
Extra-Tanz-Kursns
nehme ich gefl. Anmeldungen in
meiner Wohnung Hellmundstr . 4
frdl. entgegen.
Unterrichtslokal : Hotel Vogel.

Hochachtungsvoll ®

Mtrlföra Heller |
® Lehrer d. Tanzkunst . Mitglied d. ®

Bundes deutsch . Tanzlehr . u .Ball- ®
dirigent d. ersten Vereine Wiesh . ®

l®®®®®®®@®®®®®®®®@®®®

Tanz-Lchrinstitut
von

H. Schwab, Tanzlehrer.
Beginn meines 2, Knrsus Montag,

den 7. Januar 1901 . Äumelbnngen nehme
rn meiner Wohnung Rbmerberg 18, Labe« ,
entgegen . Honorar 12 Mk., zahlbar it»
3 State,». Garantie für gründliches Grterne« .
(Specialität Walzer ) . Unterrichtslokal r

. Maektstratze 26 , Drei Könige.

lliiimißi für pamcnn. fittrcit. |-----««-xxxxxxuxxxx-»»»-̂
X Geehrten Damen

fr'<+T9 "**"' ”1" ■ | . . E » o luiii uiĵ in moaerne Uhilo-
MgVV I sophie und Littoratur Bärenstrnsse 2, 2 r. 13243

er  u sucht zum 1. Avril comfortable
ns Mk . Offert«, k v. Paris gekom,i,e,,. -rtbeilt fra„z. Unterricht ink. v. Paris gekommen , ertheilt sranz . Unterricht in

^kurz. Zc,t »ach leichlfatzl. Methode. Gefl. Aumeld.
Blniuenstratzc6. Parterre 17868

de fran ^aii , ~
Mi'lle. Trntercaii , Parkstr . 13.

Jtalieneriu iLehreriu)
miterr. in ihrer Mutterspr. (Gram.,Convers . LU) ,
4 . W-k!DL«>u . Albrechistr. 18, 2, Ecke Ad.-A. 13656

Dame sucht billige Peusion in anständiger
Familie in der Mitte der Stadt . Offerten unter

'n' - au den Tagbl.-Verlag._
~ Schüler find, in beff. Familie sof. gute Pens"
Preis pr. Jahr 8s>0 Mk. Bleichstr. 3, 1. 7738

„Familien-Pension Gräiidpäir“.!
Villa Eiuserstrasse 1<I. i

Vollständig renovirt. Grosser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr . Balm. Nahe dem Walde.

Bäder im Hause. 5930
Beste Referenzen. Vorzügliche Küche.

Emserstr. 19, einz. u. Zu¬
sammenhang. möbl. Zim. p.

l Woche 7—15 Mk., m. Pens,
fl d5Mk., gr.Gart. Halt . d. elektr.Bahn, Bahnli.-
w ald. _ 5929
^ , « efchMsfräulein käui, g. b. P -üstöiHh.
^l 'ustiaße 19̂ P .- - ———— Gcwwbestimle,  Zimmer No. 10 u. 11.icillon Wä  Öicftfl IMittwochu.Samstag9—10 Uhr:Anfänger.F426

Mittwoch . . . 9—10 „ Satzkürz.-Kursus.
Donnerstag . . 8V2—10 „ Schnellschr.Abth

Lehrfächer: « chonschrift . Buchführring
(emfadie, doppelteu. amerikan.1. Correfpondenz.
Kaufurännischcs Stechnen (Procenl-, Zinlen-
und Como - Corrent - Rechnen). Wechsellehre.
Kontorknttde . — Gründliche Ausbildnna.
Rascher nnd sicherer Erfolg.

Tages- n.  Abend-Kurse.
. ..Neueinrichtmigen von Geschäftsbüchern,

unter Berücksichtigung der Stener-Selbsteiiischätzimg.
werden discret auSgefnhrt. 16912

W ^ ZmS °. ^ GLVZrSL -,
, Kanfinanu,
langjähriger Fachlehrer an grötz. Lehr- Jnstituteu.
^nisenb ! ab 2. Thorc -ngang.

0 mmdchtHuchfühUrg , doppelt m
fltiienftuüfd), ertheilt ein älterer von Geschäften
zurückgezogenerKansmanu. Adresse bei 14159

MnrHz  latnj Wi5nzel.  Taunusstr . 2.

I feftß-iaitifntrfi

— . . . . und Herren zur
X gefl. Anzeige, daß Anfangs Januar:
X ein
X
X
X
X
X

im „ Hotel Bogel " beginnt, wozu ich
Amueldmigen in meiner Wohnung, Her-
mamistraße 28, 1. Et ., sowie in meinem
Laden, Michklsberg4, enkgegennehme.

Privat-Uiitcrncht zu jeder Zeit.
Hochachtungsvoll

AZZZssr « MZSL ' ,
Lehrer für Gesellschafts-
Ballarrangeur der erste

badenr,

X
X
X
X
X
X
X
X
X ui;dKunsttänze,

der ersten Vereine Wies-

XX
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

X

Unterricht wird ertheilt.Nüb.
im Tagbl.-Verlag.  10837

4*-a bei s ber gf er
Htenogra jplieai-V ereisu

Am 31. d. M. werden einige schöne Zimmer
frei; mit o. ohne Pciision. Billige Preise. 7775
^ Penstou Taunusstratze 13 fein möbl.Zim.,
Dampfheizung, Bäder, elektr. Licht, Aufz. 5928

Em vis zwei
elegaut möbl. Zimmer
mit Balkon^(Südseite) zu verinielheii. Zu erfr.

stimmer(Wohn- und Schlasz.) z. l . Dez.
Bu erfragen im Tagbl.-Verlag.

zu v.
7278

Ei
Znn
ine !

Lrrrr Zimmer . M -infarden.
Kammer « .
60 , Gartenhaus1 St ., unmöbl.

er mit separatem Eingang. 6069
lansarhe im Vorderhause zum Einstellen
öaaresi per sofort od. später zu vm. 6193

Lauggasse 47.
Rvdexstratze 22 zwei kl. Zimmer an einz. Person

m verm. Näh. bei Pr . 7g87
TchMalbacherstratze 17 schöne heizbare Mansarde

tt&h lL per 1. Januar zu verm.vcah. im Metzgerlnden. 7757

Jlutmirijt

von

Fcn ^ionsit Worbs
für Schüler höherer Lehr-Austalten.

Pension mit und ohne Arbeitsstunden zur
Beauffichtiguug der Schulaufgaben(bis Prima iticl.)!

Yerienkursus k Halbpension!
Persönlich erth. der U. Unterricht in allen

Schul- n. kanfm . Fächernu. Sprachen, auch f.
Ansländer , hält Arveitsstnnden auchf. Nicht-
penstonäre ab und bereitet erfolgreich auf alle
«lasten . Schul , nnd Militär -Examina vor
Worb », staatl.gepr.wiffcnsch.Lehrer. Luijenstr.43.

Stenorrapiiie fiabdsberffer.
ferräisdl . 8»rivat -UFnlerricht

ertheilt aus langj. Stenograph. Thätigkeit
mit bestem Erfolge

US.  Kort «, RSderallee 12.
Maschmen-Schroibbiireau.Vervielfältigung.

GrünilUieli Ctavier-llnterridjt
m,t ?rtiI L erfa ^ rene Lehrerin bei sicherem Erfolg
Mtatz. Preis . Friedridistratze 18, 2.  14721

Ela vierunterricht erth. 8.» „ is * ,.| , arr .
Kgl. Kanimer-Miisiker. rhriedrichstl '. 19. 11880

Gesang-Unterricht.
Vorzügliche Tonbiidnng. Vollständ. Nusbildiing.

Gründlicher Elabier -Unterricht. 15852
Frau Kapellmeister Wörthstr. 8, 1.

Tlicht. Frisenrin ertheilt grüiidiichen
Unterricht in allen neuesteii Mode», sowie Gesichts¬
pflege. Zn sprechen von 11—1 und von 3—5 Uhr
Faulbrunnenstratz« 12. 1 recht«.

XXXXXXXX xxxx X xxxxxxxx

Am Donnerstag Nachmitt , wurde
eine Damen - !lhr mit kurzer gsld.
Kette « . Medaillon , oben eingel egtes
schwarzes Monogramm I . K ., von
der Lauggasse durch die Marktstr.
nach der Friedrichstr . bis zum Uhr¬
macher Sc3,enenbei »g verloren.
Dem redlichen Finder eine gute
Belohn . Bor Ankanf wird gewarnt.
Abzug . Bictoriastrafte 28 . 17391

Eine mit schwarzer Emaille
„ ^ versehene goldene Damen-

Remonioir -Uhr, Molioglanini J.  K „ Gehäuse-
mimmer 17440, nebst goldener Kette ist verloren
worden. Gegen Beiohnung abzngebcn.

M.  liorneiuium , Victoricistraße21.
Dameu -Megenschirm (Elsenheingr.) Markt-

straße (Emmer. W»aren-Exp.) bi« GraSenstr. verl.
Abzug, geg. g. Belohn. Kaiser-Fciedr.-Ring 2g P

(Sm 1. rehsnrbiger Pinscher mit Halsband
11. Glocke vom Michelsbergentlnufeii. Abzugebcn
gegeng. Bclohnuug Schaimborststtgtze5, 8 I.

Kleine schwarze Katze, weiße Schnauze.
weiße Pfötchen, eutlaufeu. 5 Mark Belohnung.
Dotzheimerstraße8. 3 iecht».



t

*

lobnung

m W -Terrier
«« Gegen hohe Belohnung zu

VB7Sr »» H4f ^ - A> rückziibringen Bictsria-
straße 8 . Vox Ai, kauf wird gewarnt . 17388

Zngclaiifcn Äftta
Kaiser-Friedrich-Ring 108, 2.

UMWU
Wegen Krankheit ein seit 6 Jahren besteh

gutgeh . Papier - und Kurzwaaren -Geschäft
sofort zu verkaufen BisNiarckrhig 29. 16129
. Zwei gut gehende M « ere Spezcroi-
hae.dlungen zu verk. Näh. Tagbl.-Verlag. 1470S
, Eine gutgehende Sattlerei Krankheits
halber zu verkaufen. Näh, im Tagbl.-Verl. 16853

tf jedem annehmbaren Preisewerden

ausverkauft!
17 Goldgasse 17:

Gefütterte Hinder-Pantoffel v. 40 Pfg.
" Damen - „ „ 80 „

Atte sonstige Schnhwaare « , als /Herren - it.
Damenstiesel in allen Lcdersorten von3.50 Mk.

an. Kinderstiefel zu jedem Preis

lopha 85 u. 95, HalbbarocLopha 45. 55,60 , Chaise¬
longue. sehr praktisch. verKllbar , 35, pol. u. lack.
Betten in all. Preislag .. Mreibsecr . 105. Schreib-
bureaux 125, Schreibtisch So,  Peitirow mit Aufsatz

58, 60. I. Waschkomm. 20, pol. m. Marm. 45.
Waschtoilette 75, gr. Pfeilersp. m. Cons. 40. 55. 68,
Goldfp., s. schön, 48, Clavierstühle 12.50, Bauern¬
tische, Etagören, alle Art. Stühle , Tischeu.Spiegel
sowie ganze Ausstatt, billig. Jean 'rhüring,
Marktstraße 23, Hinterh., gegenüber dem Einhorn.

20 Sophas , Ottomanen, Divans in stiips, Bloa
u. Kamel.t. v. 25—80 Mk. zu verk. Fraiikenstr. 19.

17 nur

Goldgaffe 17,
neben der Miickerhöble. 1

^ine schöne Ottomane für 28 Mk. zu verk.
Romerberg 16, Laden

, ... Bertieaw , mißb.-matt u. blank, mit sechs-
k »l,gem Aufsatz, ganz ne», zu 75 Mk. zu verkaufen

I <iriedrichstraße 48. Sckreinerwerkstütte. 17336^ «Le .Xk'T.ZUfju. « 11 11.:
Conversations -Lexita von Hrocb*

’1“.US> '*• Meyer , sosvie Mrelmis
Thierieben tu den neuesten Auflagen u.
elegant gebunden » sehr gut erhalten,
billig zu verkaufen. 43575

Morst * und Münze ),
Wilhelmstraße 52.

, m Bücherschrank , nnßb.-matt und blank, mit
Aufsatzu. geätztem Glas , neu, zu 90 Mk. zu verk.
Friedrichstraße 48, Schreinerwerkstätte. 17335

IGelegenheitskauf , sehr billig und
praktisch f. Weihnachtsgeschenke.

Spiegelschränke. Verticows. LAeiderschränke,
Gallerieschrauke, Büffetŝ Waschtoilette, elegante

Ein DroschkeufuhrwerkmirNulninerzu verk.
Offerten unter 8 . ssa an d. Tagbl.-Verlag.

'Ein gutes Arbeitspferd , auch mit Karren u.
rinsv.-Gescbirr bill. abzng. Moritzstr. 28. 16722

. " ^ Photograph ..,cher Apparat
lColumbu«) ist billig zu verkaufen. Näheres bei
Herrn Tauber , Kstchgaffc 6.

Sch. Schäferh., a/4 J „ b. z. v. Schlichterstr. 16.
Ein englisches Rehpinscherhündchen zu

erlaufen Sedanplatz 3, 1.
, , Zu verkaufen: 1 Teckel, 2 Rchpinicherhündchen,
^ lllt, 4 Pfd. sch. Wktir, Eltville, Grabenstr. 51.

g “ ->-h.er Klapptaschen-(Ankaufspreis mit
Ta 'che 47 Mk.) ist für oen billigen, aber festen
Preis von 35 Mk. zu verkaufen bei t )>ri . tj « „
^imlier . Kirchaassk 6.

fotoie einfache complette Schlafzimmer, Eßzimmer,
Wohnzimmer. Tische. Stühle . Kamelsophas, Gold-
stuhlchen. Säulen , Etagören, Paneclbrelter, sowie
alle mögliche Kasten- u. Polstermöbel. Ich ver¬
kaufe wegen Räumung des Ladens für di«
Maskenzeit f . billig bei reeller Bedienung.

Fuhr , Goldgaste 12, 16999

- En, Wurf junger Foxe (reine Raff?) nebstI halbes /20  neu Ümstäl
N -rÄ - s " *" DerfaUfe"- äUr ^1 *7397

Weihnachts - Geschenk;
Ein grüner Amazonen-

spncht »ild pfeift, billig zu uerk.
Nah. Ecke Kirch- u. Schulgasse 17, 1 links. 16777

Umstiindc

Ein Spiegelschrank » innen Eichen, ein fast
neuer polirter zweithür. Kleideischrnnk, ein fast

-nr I ^retLnlit  b ° l,em Haupt billig zn verkausen
Phdüograph , Ggldgaffe 10. 1 St.  16416

„ Sandel , ®n[bg. 10,
kauft: Getragene Herren- u. Damen -Kleider,

Schuhwerk, Möbel , Betten,
stfarr dschenre, Gold, Silber re. u. zahlt aut.

41m Bestell, komme  in 's Haus. 1X727
Grnosiine Hnsenfeld , Metzgerciasse 37

äfllllt die besten Preise für getr. Schuhwerk, Herren-
n. Damm-Kleider. Auf Bestell, konime psinktlichst.

Möbel aller Art,
Stücke, ganze Wohnungs -Einricht .»

a-i 'cl '? ' / Waarenlager re. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlung . 16061

A . Ifeiiiemep,
Albrechtstraße 46.

lsllMcs KrWMscivicc
Ä & f 1" M *• 39 «

/DUimalwaage zn k. gef. WeUritzstr. 31. &
^me gebraiichte leichte Federrolle zu kaufen

gst. Nab, lin Kleinen Gambiinlis, Blücherstr. 22.. . .....Wf LiL.
fi»; r?’ Ei'., Fl .. Pap., Lump', Metall,
bei kl. Best, k. ,. Haus. Sch. Still . Steiiiaasse 7.

.,7^ hochtragend. Adreßmittheilung.B PJö .ns_ .i_
»ebfi Preisangabe an J . klci . te, . Bart « a » n,Frankfurt a . Bt.

«SSM«
Immobilien jtn verstnnfsn.

2.

Edle Harzer KanarienHähne ivegest Auf¬
gabe ocr Zucht billig zlî verkansen.

SHei-ji , Schwalbacherstraße17.

W,mai-8 ioorsügl.Faötikät (Man'dt)
äu verk. Karlstraße 17, 3 l., Vormittags. 11848

tveaig gebraiicht, billig
straßê l Bäckereiberk.  Schwa,bgcher-

Äu verkaufen ein schöner Spiegelschrauk,
la Fabrikat, sowie ein Betthirumel . Näheres
Nicolgsßraße31. 2 r.. 9—11 u. 1—3 Uhr. 17219

Kanarier,Hähne , St . 5 Mark, zu
veikaufcn Hellmundstraße 31.  2 rechts.

.. . Ftauinoö , schwarz und NuvbätiM, Fabrikat
Urbas & Neißhaner, billig zu verk. Gebrauchte

Zahliiug angenommen.
Nah. schwalbacherstraße 11. Bäckerei«kr-.» «.

Kuchen- iiiid Kleiderschränke, K., Ko»., Tische.
Etagöre, Stuhle b. zu vk. Leposistr. 9, 1 r . 16852

Ein gebrauchter Spülschrank billig zu
vestaufen Lackirenverkstcstte Friedrichstr. 48. 17118

Zu verkaufen
d'e Vill-u Dambachthal 30, 41 und 43
mit hochfeiner Ausstattung, bequemer Einrtvftijott rCi/iwiAM n .

feine  Sänaer.
Harzer Edelroller.
'änaer, bill. z. vk. Kaiser-Friedr .-Ri

Rmilinnä a-bräuchle gut^ erlsglteiie,
von Blütöner, Bechstein'

Erker -Möbel (Tisch, 2 Stühle und Sopha)
billig abziigeben Marktstraße 12, 2 r._

. Ei» kl. Do -tteil -GSschreivtisch , vergoldet.

ll̂ ibkn Gärten, UjiSiifter Lage an
be»Dambachtlialaulagem MH. beim Besitzer

Martinunn , Schützenstr. 10. 14220

.-Ring  2 , H.
OKa?ftrt,r:<5f‘ cn' Ö,ute  Sänger , im Preise von 8 bis
So  Mk . sind zu haben bei 16542

M. .Ac),«« r , Neugasse  12.

Berdux, Schiedmayer II. A emp fehlt sehr preisw.
Me,nr . eü yWolflr. gliillelniftr. 30.  17090

mH Stuhl zu verk. Goethcstraße 6. 3. 17866
!Neues Hans , 4 Et., j« 5 Zimmer ti. Bad, u. d.

->c?kpp̂ ull̂ e u.Kalser-Friedr.-Ring zu verkaufen.

- Kanarienvögel zn vk. Schulberg 15. G. 3,
^ ?^ er Kanarienvögel , gute Säuger, bill.

abziigeben Hafnergasse 10. 3 l . 17122
Jtatiariem '. u. Distelf. z. v. Montzstr. 28. H. 8 rl

avi^ '/..Lollere Agzahl gespielter, neu hetgerichtetcr
Pranmos , damüter einige erste Fabrikate, wie

Ryniseli , #4si >s 2C., werdenbillig abgegeben bei

Kirchgaffe 33.

. Nähtische , niißb.-po!. von 18.50 Mk. an zu
verk. Frzedrichstraße 48, Schreinerwerkstätte. 17834

Kin >ch. Nähtisch zu vk. Schiilbera 15. (Sf. 3.7t ^— —:- 2-——
™ / ''• rf • Spiegel nt. St .. 1 p . Lisch b. zu verk.
Grab enstr. 9. 4470g
, -Eine Hausapotheke , massiv Eichen, zu ver¬
kaufen. Nrü. Heimvnnstraße 7, 4. Et.

zu

Nulter und Weibchen bill. zu
verkaufe» Moritzstraße 36. Wirtbichait. 17329
^ . harzer Kanarienvögel , gute Sänaer »u
Verkaufe» Frankeustraße 23. Hth.  2 l. *

verkaufen
& -£ C;iäs8, b,et  Besitzers ein gut erhaltenes
Jüttöfen . %fS n mi idir »ui - sr-gülir-

Biebrich, Pheingaustraße  23.

Puppenstube , Pnppenkücheu. großer Herd
VUkaufen Nöpierberg 1, Schuhloden. 47291
Puppenstub/ -Kominodez.v. Bismarckr. 3l , 3^
tzochelcg. Pulper »- Bstege , Puppen - Möbc!

». Kleid., Kuitzer-Tische u. Stühle , Wolldecken.

— wmivi' o UUH.'Oimy AU ucnuureil.
C 'T. mtt. S*. S. MN a. d. Tagbl.-Verl. 4676

MohringAraKe3
E K uerkciusen. Näheres bei dem Testaweuts-
Vollstrecker Jiistizrath V.  Ebel , Friedrich-
iuQ|SC öl . J'ÖiBlGroßes Haus, gg
Önu§ und größerem Bauplatz, an zwei kratzen
gelegen, », ^ sympathischer guter Höhenlaae,
unter güiistigen Verhältuiffeu preKwmth zu
verkaufen . Niih. durch den Tagbl.-Verl. 12085

Kaiiaricnvögei , 5- 7 mt.  ver Stück. *n Wenia w, .»

7  v tr Lvciuvecreii,
, : *mHaudarbb., Vögel Europas . Prachtausg .,
lose Briefm. u. Samml ., L,st. mag. n. And.
Taunus,trgße 43. 40931

. „ Neue
m der vorderen Parkstra

herrschaftliche Billa
t, Gi riEingang

BohensteötKratze3,
12 bis 14 Zimmer. CentralheiMNg, elektr.
Lichtw.. ist alsbald zu verkaufen. Näh. beiKanarienvögel , 5—7 m.  per -̂tück' zu

berkguf en Nheinbahnstraße5. 3 St/
!?kmc seit Jahren vielbeliebten und

Mit». Ehrenpreisen pramürteu Harzer Kanarien¬
vögel von 8- 30 Mk 2 T. & Umtausch ^,
»pppelst e . , , Hafnergaffc5, 2._ 1H593

hoh-s Pianino (aufrechter
vlugel) von Stc-inway & Sons , New-3)ork weit
unter Preis abzugeben. Offerten u. C,  t,' s ;3

!.-Verlag.an den Tagbl.-Verlag.

L^ yiaL . re. b. z. v. N. Tagbl .-Verl. 17367
Schöne große Laterna magica z»

verkaufen Heleiienitraße9, 2.
»instica mit 52 Bildern, Marche

7. ,v*v o w wuwMigu, juu). üei
dem Eigentl,umer Taunusstr. 57, 2. 13050

..I.. > •' J ’-JOoO
, t &-j! arä« Roller 11. Weibchen billig zu ver¬
kaufen Moritzstraße 23, Fronlsvw.  ^

/Abstspiel., 84 Stahlstimmen
mit 28 gewählte» Stahlplatten v. 25 Cmtr. Di '

8 Pik, zu verf. Scrrugartcnstraße 13, 2.  verkaufe oder vertausche meine ' Billa,

messe/  L ^ nÄ'
^ 1» . wT '“ ' n ' 1111 , l"-

@?ot!föiêjieüerliiigp, fTitof
Kasten, für 200 Mk. abziigeben. auf Wunsch auä,'
einzelne Kasten. Goetbestraße 23. Part.

Golder .zerren - Damen -Uhren , nur
oollstalid.ueu. antzerordentl. bill.

«y ^-.r Siilabergcr . Neuaasse 3. 1 17187

60 Sg
1Weihnacht sgejcheuk. Udlerstroße 58, 2 r.

_E->IOfl- .7 -Mige H>vk. fliqrlftr. 37. 2, ~47372

jiis. b-Moii,

. ^ ''(?or-BiUaid-KegeIspiel, wie neu, für 6 Mk.
a»1 V>-Geiae mck Kasten zu verk. Hirschgraben9. 3.

' Wegen Umzug billig zu verk. gut erh.

80  Nty ., gegen ein rent:
Dbject n.̂ zahle event. das ssaare Geld sofort

Waschmaschine , Bütten , Fässer , tzNaskastcn,
Gasl .ampe » re. Kirchgasse7. Conditorei.

heraus. Zuscbr. unter i . B . sS » an den

—v,. fr

tlüiizös.
Federrolle, gebr., d. z. vk. Scöaäüstr. 5. 17309
Ein Handkarren zu vk. S » u!berg 15, G. 3.

7 Federrolle (neu), ,owie ei» Schreiner- oder
Tapezierkarren zu verkaufen Skciugasse 25. 17394

sicher goldene. Gelegen-
■e . / ' heitskauf , staunend bill. z. verk.

__ e $or » maherjffr . Neugasse3. 1. 17188

„JJi11' .(eichte Ansprache, z» verkaufen; dmelbst
^ ..c7 ^äe ^gilte ^ ^ rvwpete abziigeben.̂ BeideJnstr . sehr billig. Räh. Lbellrinst̂ L g r

Reuc goldene 14-karätige
Savonette -Uhr

» Offerte» erbeten
^ - 12 -i - «. an  ant  Tagbl .-Berlaa . 17387
2 « eldenplüsch-Cape, Knab.-Anzuq,
Mm̂ ojlrlampkn, Reisetasche in. Einricht.. Schlafz
Ivvarrn O'^ 'teniisch. Nippschrän̂chen, Holzb̂ anb'
-Apparat zu verk. Bahnbofstraße 6. 2 linfgf

. .. f f1J,te.^ 01J.t; a<p.?B7oiute Ouartette u. Quintette
für LtielLmifstk billig abzug. Üelenenstraße 12, 2WSBBaWlN

Herren- u Damen -Fahrräver , sehr gut er-
halteii, giebt bill. yb Brrher . Kiichg. 11.'11802

Ein gebrauchtes Herrn -Rad für 50 Mk zu
verkaufen. Näh, Heinrichsbera 3.

Tagbl.-Ve,
Äerkaufe mein Hans , sehr gute

m. ' "nerhalb der Stadt , mit
«roßcm Platz. Stallungen 2c. (56 Nth.), eignet
E ] “ Weinhandlmig soivie für jedes größere
Geschäft Oifertei, erbitte unter « . » SL
an den Tagbl.-Verlag.

i Ersparniß der Ladenmiethe sehr billia 'ni' verk"
IZollst. Betten 50- 100 Mk.. Bettstellen

- • f- Q- ». 11. U. Dotzveimerstr. 42, 1. 17370
Gebrock \ eflcflUI§u9 kl. St ., neuenIgtCroctu. Westeb. zu verk. Friedrichstr. 46. Lad.

I SFlifF «' “ “ « tt
\ Klichenschr. 28—34 M „ Verticows 84—60 Mk.
spriingr . 18—̂ 5Mk., Matratzen in Seegras, Wplle'
Afnk u. Haar 10- 40 Mk.. Deckbetten 12- 30 Mk.
sophas , Divans und Ottomanen 25—60  Mk'
sophotiiche 16- 22 Mk.. Tische6- 11  Mk., Stühle
«wegel. Waschkomm oden. Fraukenstr atzr « >.

u"s Schmiedeisen preis-
V7t .iivljllll .i. würdig zu verk. 11979

fr ranz Hirse )», Schlossermeister, Heleiifiistr. 6.
Hermannstraße22, Werkstütte, ein gedrauchter

Herd zu verkaufen. 17835

Sehr gmlstige Kaufgeleaenheit.
Eine hochelegame, neu hergerichtete Bilk» mit, »ui m.«

°en bequemsten besten Einrichliinnen und schönem
ge. Garten, in recht gesunder feiner Kurlaae, isthm,Sv «» rc.:_ . ... . • • ‘ |nuu auiuutic, lll
wegen dauernder Abwesenheit des Eiaenthümers
billig,t zn verkaufen. Nur vermögende Jelbst-

Eln gut erh. Küchenherd u. 1 Wnstersteiu
zu verkaufe!! bei Meinricii » rauso , Vernickel-
Anst.. Wellritzstraße 10. 16240

reflectanten eifahren Näbercs Moritzstraße 14,
Vorm. 9—10 oder2—3 Uhr. 161Ö9

Hans Kt. Schwailb.!cherstratze 8 mit großer

MSME I rcmsen durch di. fr--. » --.), W-iiltraße 2' . ' 17

Gaslamveu mitÄew BierstaSter Höhe2
la .«aaaa -+ A . , . * I 'VnK tu 9 .,8,... CüJ.."j. ...n. r V,^

Parterre-Räumlichkeit, ist f^ rr 'günstig zu ver¬
kaufen durch 3. Benassd, Weilstraße2. 17326

Ocndiuantel zu v. Moritzstr. 30. H. l. 'l 78ÜIi
k„„ ",eues rleg. schw. lammet - Gnpe^ Sciden-
Wer ) b. zu verk. Bisw arctrioo 40. 3 l.

Schöne DEn -Kleidcr tt.  BlousenTü
i*Ön' 2a »ue" s n . Capes f . Damen

jt^ Kindci bw . zn vk. Grabenstr , 9 . 14895

Arten neue u. gut erh. Blöbcl,
ZtUhrf Verticows, Tische,
^luhie , Bu ffet, Spiegel, Bild er. Jahnstr . 17, Gth„. ——— ~* *7 i ft " 4*• 4*, Vy i »/•

Eni g. nb . mnttrbat tt. 2 großew. Bianael
an^Pl atz b,lh zu veik. Elisabethenstr. 17. 17322

RbeiMmkeM . fl *» "erkaufen

ttir Beiriebsräume geeignet,
zu veikaufen Langgaffe 27. im Hof.

(B lla HUda ) zu verkanfen oSkr zn vermiethen.
Nah. i» No. 3 oder L-chützenstraße 10. 14103

Lesf-ngftratze H und 9 sind Men , den modernen

»ärasiKaftSstfes*
Lpf Spielz. zu verk. Herrnaartenstrok» i .a ^ »

MöÄel uuS Bette«,
. . ^Ein Posten'rein woll. Stoffe iUr"Zlm"^uülli
zu,verkaufei, Jah „strnße 12. Ba rt zW
-Havelock zu verk. Thclemanustraße1 8 Zr

gut erh.Herrcnüberzieher , ein Winie^affimtetf, 1»»-
aiefier̂npWf* 9Uc erh Hcrrcn-Anzüge , 2 Uever-g.&rLa .S’.av , ~* mm

- ^ ftirotE"■Verich. zu verk. Keller straü» tt o~
- ad )lu- wm.-Manrel b. z. v. Friedrichstr. 46. L.

Für Einjährige.
-ftr -7?—-— 7- Ol, i (VI.
Stablstichbiid»"? ;, Nikchnachlsgeschenke. Prachtvolle«rammchbilderb. z. vk. Heleuenstr. 16. l l.  17182
,u bin 'asreife,̂ ' wll- Û ê e,it! ^ erf- Brief,nark.
!-Tür - _ Foekenbeck. Taunusstr . 6, P- nrv ■-_ ^aui iugltr K P

^Seegrasmatratzen. Deckbettenu. Kiffen,
wischeu Stuhle , lack. II. pol Bettstellen Wasch- II
Kte' derschr., Verticows.Kommoden. Spiegel, säinmtl.'
o,n »̂ "m billigttgeg. bnar u. Ratenzahlung

^ alle Tapezirerarbeiten
besorgt. 10320

Reicher Wwe „ Adellieidstr. 46

Paff. WeikÄKchtsgesch.
! ''U,/rh, grüne Plüschgarn . , So " . 2 Arm-
ühifft 6 Stuhle zns. lLOMk, (kostete 450). Anzus.
S—o U. Sonnt . V»i. Adellieidstr. 40. 1 Tr . 17212

Eleg. Divan s. b. z„ vk. Hclenenstr. 7,. H. P.
„.„ Zwei schöne Taschendivans (2-sitz.) preis-
würdig zu verkausen bei 16748

»». Wet «, Moritzstraße 30, Part.
©ri-fff rtun lt w‘,,r ,! ®‘,f nUnr ' Divan ii. zwei

ÄricZÄ, 1'! r.fle,W“ -u v» k°iffen
[ m. Moguklbez. versch. Verticows

v. z. vk. b. schr . Leiidlc, Röderstr. 19, I r. 17312
mit zwei kl.

£ ” * " ***' MichelSberg 9, S St . I.
Eing . Gäßchcn. _ 16835

örei nö,a» billig abzugebenJahnstraße 10, Parterre.

Mehrerem erh. JiiMfr-ilafets
mit Wasserspülung billigst abzugeben. 17147I

BurUz B4uci », Häsnergasse 17.

Ansprüchen der Neuzeit vollkoinmen entiprechmd
sofort od. späler zu verkaufe». Nah.

C»r. 390,999 Backsteine au guter Abfahrt
zu verkausen. Näheres Moritzstraße 11. 14418

Mautetofeu- II. Feldvrauv,
-<7illlsll . lttl .̂ m. guter Slbfahrt, ab Fabrik

oder auch franco Baustelle, zu verkausc,,. 12346
"W. A.  Scdnuidt . Mocitzstraße 28.

aiisgeflibct,_
Wä «*der *j«abin . Schlichtcrstraße1ö. 12874

Schönes neues Haus mit kl. WohauiM», h 3
Zimmer, doppelten in der Etage, mit 1000 Wk
Ueberschuß, aus erster Hand mit 6- 8000 Mk'
Anznbliing zu verkaufen. Alles vcrmiethet Off
unt. « . 70 » an den Tagbl.-Verlag. 14866

Dcckreiscr zu haben Feldstraße 18̂ 15290

Die besten Preise zahlt Frau ) ) ruchni » ni . ,
Grabenstr. 9. für getragene Herren- n. Damcn-
Kleider, Gold- und Silbcrsachen, Möbel, Bette»
Waffen, Jnstriim., Uniform. Best, k. i.  H . 11803!

Laudhgus
Walkmnhlstratze 1,

8 Zimmer «eit Bad und Zu¬
behör, grofter Garten, per sofort
zu verkanfen oder zu verm. Näh.
Lessingstratze HO, Neubau.

A.Geizhals, Metzgergasse 25,
kauft fortwährend getr . Kleider , Schubwerk,
Möbel. Betten. Gold n. Silber . A. Best, k. i. H.

Setzung halb,r

^ie beite» Preise zahlt H <unll <> G, )»>ir « r.
Metzgergaff« 26 , für getragene Herren- und
Damcnkleider, Gold- uud Silbcrsachcn, Möbel,
Betten, Uniformen. Aus Best, konime pünktl. i. H.

ist die Bill » >w,l Stallung und großem
Gatten^Fischerstraße7 zu verkaufen oder

z» vermiethen. Näheres im
Baiibürcau , Adolph«aIIeeS9, Sout. 14225

, ^ Frau
Webergaffe 58, zahlt de» höchsten Preis für getrng.
Herren- u. Damen-Kleider, sowie Waaren jeder Art.

392
’8 lUrt ‘”. f<,,‘>ncr  Eag «, nahe am Kurpark, von

Vkstbcr solidest erbautes Haus, 16 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör, der Neuzeit cntsprech.
EiNlichlnng, billig zu verkaufen. Näh. Wilvelm-
strnßc3, Pari . 44934

Eta gen»aus , 5-Z.-Wohnungen. Bad, elektr. L..
Bor- n. Hmtergarlcii, f. Lage, s. 90.000 Mk.
zu verk. 3.  Ooiihoiitf , Adelheidstraße 89.



Teite »L. SS. Dezember 1S«0. Lviesdadener Taqblatt (Morgen-Äusgabe). Verlag : Langgasse 27 , 48 . Jahrgang. Sko. 598.

Hochherrschaftliche
Billa

Schöne Aussicht 13a preiswerth zu verk. Näheres
Möbelschäft Bahnhofstraße 5.  14971

, Das Haus Blücherstraße 1«, für

Metzgerei
sehr geeignet, auch für jeden anderen
Geschäftsbetrieb passend, preiswürdig unter
günstigen Bedingungen zn verkaufen. 15410

Hdi . Haesebier , Sedanplatz6, 1.

Rene Billen.
Die beiden neu erbauten Billen (Doppel¬

haus ) Adolphsallce 63 u. verl. Moritzstraße,
ausgestattet mit allen modernen Bequemlichkeiten
?• e.nt&-J e 6 herrschaftl. Zimmer, 1 ar . Zimmer
tn der Frontspitze, 8 Mansarden. Bad u. s. w.,
sind zu verkaufen. Wegen ihrer besonders sorg¬
fältigen u. soliden Bauart in Stein u. Eisen,
sowie ihrer einem vornehmen Privathause ent¬
sprechenden, inneren Einrichtung eignen sich die
Hauser vornehmlich für feine kleinere Familien
oder einzelne Personen, welche ein eigenes Heim
mr sich allgi» zu haben wünschen. Näheres
Baubüreau Emserstraße2.

_ Wegzugs halber sind zu verkaufen
Kapellenssraßk 85 u. 87 zwei neu erbaute
Bllleu mit Ziergarten, allen Ansprüchen der
Neuzeit entsprechend. Coulante Bedingungen.
Näh. m No. 85. 189W

Äi » oöcr  1 « April ist eine
sehr solid und gut gebaute

ZTbtffrt ’m Linsten Kurviertel zn ver-
^ ^ 14414 kaufen, 3 Etagen, 14 Zimmer,
elektrisches Licht. Offerten unter Q. V. §2
mi den Tagbl.-Verlag.

Billa , Victoriastraßc, eieg. Bau, 14 Z., zu verk.
J.  Uollhopfr , Adelheidstraße 39. 1—4 Uhr.

Neues groß. Etagenhaus
W> Kaiser - Friedrich - Ring , mit zwei
Wohnungen in jeder Etage, aus erster Hand
zu verkaufen. Mietheinnahme 10,800 Mk. Ver¬
kaufspreis 180,000 Mk. Alles vermiethet. Näh.
durch V. « Kück , Bahnhofstr. 20. 16715

Etagenhaus ip, südl. Stadttheil, 3- u. 4-Z.,
Wohnungen, 2Läden, Hinterhau, Werkstättc, gr.
Hof u. Keller, rent. über 6 °/o , zu verk. Näh.
M, »alLl >« p >r . Adelheidstraße 39. 1—4 Uhr.

Em elegant., solid gebautes6-Zimmer -Hans mit
BadekinrichtUng in feinster Lage, in nächster
Nähe des »Luen Bahnhofs, gut vermiethet,
renkirt IM Mk. Ueberschnß, Verhältnisse halber
preiSwerkh zu verkaufen. Offerte» unter
II . » . 28 » an den Tagbl.-Verlag. 17139

Billa „Idylle ",
Fremden- u. Badezimmer enthaltend, zn verk.
Nah. Luise,iplatz1, Part , rechts. 12496

Hoch herrschaftl. Billa
ynt Stallung Mozartstraße « , (ftfe
fmnenbev ^ttnv . , mit Dampfheizung, elektr.
LM , Badeeinnchtiingzu verkaufen. Nähere«
beim Eigemhünicr Oart 8 i»u «va , Bären-
straße 3. 15592

Zu verkaufen Viila
Aiwinenstrasse 22, der Neuzeit ent-
sprechend ausgestattöt. Hausfläche:
230 p - Mtr. Grundstücksfläche:
1436 Q -Mtr. Besichtigung täglich,
auch Sönntags, zwischen 3 u. 5 Uhr.
Eigentümer : Up . O . nriigcl-
niann in Bonn a . Itli . , Bach¬
strasse 58. 11264

Billa -Berkauft
im Tagbl .-Verlag . 16335

" Scheune und Stallung , für
Droschken- u. Fuhrwerköbesitzer

lehr geeignet, zu verk. Offertenn. M. I*. » rja
nn heil Tagbl.-Verlag erbeten. 17243

PB

Sehr schöne Villeu -Bauplätze , die
auch Raum zur Errichtung von Stallungen
bieten, in der Parkstratze, vis-h-vis dem
Kurpark, bill. zu verk. Näh. beim Besitzer
Architekt Beltscher , Saalgasse 1. 14157

Wiesbaderu
Bitten -Bauplätze

an der Frankfurter-, Lessing- und Martinstraße,
von den jetzigen Bahnhöfen und von dem
künftigen Centralbabnhof ca. 800 Mtr ., vom
Theater „. Kurhaus ca. J1000 Meter entfernt,
zu verkaufen. gv 68

Wiederspahn , Wiesbaden,
Schlichterstraße 10.

Für Banspeenlanten.
Billa mit Bauplatz » an zwei Straßen gelten,

nahe der Engl. Kirche zn verkaufen. 17850
W . May , Karlstraße 7.

Bauterram,
in der verlängerten Blücher- und Bertramstraße

gelegen, preiswerth zn verkaufen. Offerten nnt.
B . Hl. 888  an den Tagbl.-Verlag.

Billenbauvlätze
zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr. 19, 1 r . 14156

Solnisstr., 112 Ruth.
VWJl ' i ' iWlIC ; zu verkaufen. Aus¬

kunft im Büreau, Wilhemstraße 54. 13686
"" ber Dorkstraße unter

^ den günstigsten Bedingung,
zu verkaufen. Näh. Kaiser- Friedrich- Ring 24.
Baubüreau. 169421

Bauplätze.
Am Luxemburg-Platze sind zwei schöne arrondirte

Bauplätze preiswerth z» verk. Näh. Baubüreau
Lniscnstraße 43. Jo », « cbs , Moritzstraße 12,
und Job . I*a «»ly , Körncrstraße4. 14221

Einige Bauplätze zu verkaufe,l
S^ M am und in der Nähe vom Kaiser-

Fried rich-Ning, ei» kl. Platz für 2 Wohnungen
a 2- u. 3-ZlMiner-Wohnungeii dabei. 17131

r». «4. iri -ck , Bahnhofstr. 20.

18652

Immsditie « xn kaufen gesucht.
tt3U8m. Zeiten- od.Hinter-
Bau,welchesz. April ganz
oder zum grossen Teil ge¬
räumt übergeben werden
känn,zu kaufen ges. Süd¬
licher Stadtteil bevorzugt.
Preis 75- 125,000 Mk„i7886

*9 Meier , Agentur, Taunusstr . 38,
Kaufe gut rentables Haus mit 4- n. 5-Zimmer-

Wohn. Off. mit Angabe der Lage, Miethcin-
»abme „. Preis u. I». V . » 28 Tagbl.-Verlag. .

Kleine Burgstr. 9,

Telefon
2442.

Stottern,.
Stammeln u. sonstige Sprachfehler können dauernd
beseitigt werden. Unbemittelte berücksichtigt.
Austitut .tzephata , Wiesbaden , Karlstraße 37,
Wohnungs- VeräuSeruug.

Meine Wohnung befindet sich von jetzt ab:
Adelheidstraße 84.

Meine Wcrkstätlc bleibt vor wie nach
Zimmer mamrftr. 10.

!_ jLoaais ÜSagger«

An die P. T. Besucher
des Kochbrunnens!

Da mein Vertrag mit der Stadt.
Kurverwaltung am 31. d. M. erlischt

[und diese ab 1. Januar 1901 den Betrieb
in eigene Regie nimmt, so bitte ich
freundl ., die mir zur Aufbewahrung
übergebenen Gläser bis zu obigem Termin
abholen zu wollen. 16704

An gutem Privat -Mittagstisch k. n. ein
Herr theilnebmen, Näh. Dotzheimerstr. 7,2 . 15710

Giiiiiinischillic5M” "'”1iS
IC Schneiderkleider,
^IFflUIUv , Jaquctsu .s.w.werden

nach neuistem Schnitt angefertigl durchs 10360
H . A , Senftleben , Damen-Schneider,

_ Kirchgafse 32._
i Stickereien jeder Art werden schönstens bei
[mäß. Preis gearbeitet Friedrichstr. 18, 2. 14789
. Steppdecken w. nach den nencsten Mustern u.

zu bill. Preise» angeiertigt, sowie Wolle gcsäilnmvt.
Näh. Michelsberg7, im Korbladen_ 7777

Unterzeichneteempfiehlt sich mt Fevern-
reinigen in u. außer dem Hause. ^ 12080
_ iüim B.ötrier , Steiugasse 5.

, Bett federn w. v. Dampfapparat gereinigt
b̂ei Frau «lein , Atbrechtstraße 30 . 13922

JSi' hiM*« werden tadellos gewaschen und
ÖtvtUI gekraust Steingasse 19, P . 14910

schön qcw. u. acht gef.
12274

Handschuhe w
>Ktrchgasse 3» ._

<Äardmen-Wäsw. u. -Spannerei Römerberg 38.

Gardinen -Wäscherei
Westendstraße 1V empfiehlt sich zum Waschen
u. Spannen aller Arten von Gardinen. 11945

Wascherei und Gardinen - Spannerei.
Oranienstraßk 25.  12082

GaMuen-HkiMM
Oranienstraße 15, Htk. Part.

Frau 81 ain «' r,
vorm. Hess.

12(79

.Hühuerarrgett,
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel rc. ent-
scrnt In wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos 16524

■I. K » bl . gepr. Heilgehülfe, Wedergasse 44.
®®®®®® ®®®®®K®®®®®K®®®®I®®®

®
K)

L . Ritter.
Geldsucheude

erhalten sofort geeignete Angebote von
Albert Icliindlcr , Berlin 8 . w .,

Withetmstraße 834.

Du men-
Frisem * sucht noch
einige Kunden . Vortheil-
haftes Monats -Abonnement
bei prompter Bedienung.
Anfertigung aller Haar-
Arbeiten in musterhafter
Ausführung u . zu soliden
Preisen.

A- Haas,
Seerobenstrasse 9.

Gavitulieu ;u veil eisten.

Meine in der
Weinbergstraße 11a
ganz neu erbaute
Bitta , k'iue Lage, enthaltend sechs
Zimmer, zwei Frontspitzcu, drei Mansarden
und Bad, hochherrschaftlich, p. 1. Jan . 1901
preiswertb z„ verkaufen. 15737

Carl Cramer,
Stiftstrabe 24, 1.

»rur gute Hypotheken, Nestkanfgelder, For¬
derungen habe stets Käufer . Sensal
M« yer Sulzücrgcr . Bahuhofstraße 16.

»24 . Sprcchz . v. 3 5 Rin . 11661

chpotbeken
» - 6000 Mk. aus gute 2. Hypothek ausziileihen.

Schmidt , ZimNiennanustraße 4.
- -̂07I?0,600 Mk. 1. Hypothek nur
mr Hältre der Taxe sofort zu vergeben
**• « . Itiick , Bahnhofstr. 20. 17288

150,000 Mk.
gegen gute Hypothoken auszuleihen. 17321

J . Meier , Agentur, C' iisinseeitr . 2 « .
11 20,000 - 25,000 Mk. aus gute ~
i | 2. Hypothek anszuleihen . 17357

0 . En Sel , Adolphstr . 3.
Jiir gute 2. Hyp. habe ca. 10.000 Mk. per Jan

und ca. 12,000 Mk . per April anszul. Näh.
bei  n . Baer , Frikdrichstraße 19. 16628

PW"  Nestk russchilling von8—10,000  Mk.wird
gekauft. Rl. ijinx.  Maucrgasse 12. 17260

23—30,000 Mk . auf gute erste Hypothek ans-
zuleihe». Offerten unter E . t . sho  beit
Tagbl.-Verlag.

Gapitalie » xu leiste« gel'ucht.
Suche 30—40,000 Mk. 1. Hypoth. gegen doppelte

Sicherheit auf mein rentables neues Haus zu
4' /«—4'/- °/°. Gefl. Offerten unter M. äs. » rs
an den Tagbl.-Verlag. 17287

ls - 2«,«a« Mk. » es
ln bester Lage gesucht. Off. unter L . es . SBä
an de» Taabl.-Verlag. 11017

MIO gegen Accepr u. Verpfdg.
der Lcbcns-Vers.-Police zu

6 °lo nur ein Jahr gesucht. Offerten unter
V. 8 . » 33 an ben Tagbl.-Verlag._

Durchaus solider und angesebener Herr
(Director eines bedentendeu Geldinstimies) er-
bictet sich

Gelder in jed. Höhe als nur beste
Hhpoiheken unterzubrittgen.

Auf Wunsch wird die Garantie für die volle
Güte der besorgten Hypothek gewährt.

DieV-rmitt-lnng geschieht für die Capitalisten
völlig provisionssrci . (M.-N. 14.527) k'18
^ Ter zn erzielende Zinsfuß beträgt jetzt für

eine prima erststellige Hypothek 4*4—4‘/a°/o, für
durchaus sichere ziveite Hypotheken5>/*—5 °/o.

Gefl. Anfragen werden erbeten unter No . 527
an &>. 8. . Hh «a Ire ,% C « . , Köln.

Ml o
o

Äeucs liocbrentHblea ilan , im siitll.
btactttiieil in . » 11. 4 - » im . - «Voll » ,
iin Storii , ISalkon . Iieine n . knlte
Eeitun ;; , lieucht - und Brenn - G!» s,
ViiorFnlirt , Werkutatt , für jeden
Ceickärttnmnn (inasend , rentirt,
nach Abzug der eigenen Wolm . 11.
Unkosten noch 1200  Mk . Ueher-
aciiuss , ist unter nur ciinstig -en Be
dingungen mit 10 .000 Mk . An-
zalilnng aus erster Hand sof . 1, »k.
W8 k . b . A. H . Uürner , birrkg . 4 ».

vorzügliches Rente, »haus in der Walramstraßc
mit 7000 Mk. Anzahlung billig zu verk. Näb.
Baubureau Saalgasse 1. 11783

Mk. 2«M per sofort
und Mk. 2- 3000 » . ml _ Harb . Dotzbei»,erste. 13 II. Bund Mk. 2- 3000 zum 1. Februar g. Umbau
eines hochrentablen neuen Hauses gesucht«egen
zweifache Sicherdeit »nd viericljährige Abzahlung
eventl. auf feste Hypothek . Offerlen unter
« . 8 . SSO an den Tagbl.-Verlag.

25,000 Mark per 1. Jaiiuar anf 1. Hypothek!
lniigefähr 45der  Taxe ). Offerten unter
11. «». 844 an den Tagbl .-Verlag. 17214 !

Restkauf 8500 Mk. mit Nachlaß zu cedire»,!
mehrsache Sicherheit geboten. Offerten unter
E . 11. » » « nn den Tagbl.-Verlag. 17282

A» 1. Stelle auf 1. Hypothek, prima Object,
25,000 Mk . zum 15. Januar gesucht. Offerten
unter M . s . »01 mt den Tagbl.-Verlag.

auf aßt WcmücsicllmMll
vergütet erste hiesige Weinfiinia. Lohnender Neben¬
verdienst für Herren mit großem Bekanntenkreis.
Anervieten nnicr 1. . 00  postlagernd. 17137

Zur Vermessung lämmll.
♦ Banarbeiten, Anfst. nnd

Rev. der Rcchn. empfiehlt sich den Herren Archi-
rccten n. Ilnteniehmern bei billigster Berechnnng
e . Scibel , Bertramstraße 2, 1. 10305

Uucutgeltt . Auskunft über Lebenrversich.
Crediteröffnuug bei Abschlüssen, Rath für Abgelehme
Näb. im Tagbl.-Verlag._ 1533p

WWW »»» E'ii Viertel oder ein Achrel
Äibouncmcut c, 2. Rang

1, Reihe, gesucht Adelheidstraße 46, Part.

Bürearmrheit
oder sonstige Vertranens-Stellung sucht für sofort
ein Militär - Sluwärter . Offerten erbeten an
_S 8«d e , Röderstraße 4.

Umzüge besorgt schnell und prompt
Her,,, . Borken leiIer , Albrechtstr . 43.

sJic|)arahücii an galirraöcni
werden zu billigsten Preisen ausqeführt. 11728

«» 11«. Hansell . Mauritiusstraße 8
Wichsen, Reparat., Steuanfert.

b. 116551
Bleichste.27.
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empfiehlt sich in und
0  4 i lli außer dem Hause,sowie

auch im Kopfwäschen KcUerstraße 10, 3 links.
Darneu finden freundl. Ausnahme bei 7248

Er . iVieth . Hebamme, Walramstr. 4
t Eine arme Familie, welche
« durch viele Krankheitsfälle

znriickgek. ist, bittet wohltbätige Herzen um eine
Weibnncbtspabe. Stäb, im Tagbl.-Verlag. 17374

Eme arme leid. Perl , bittet um c. kl. Gave zu
Weihnadile». Off. E . 4 . ISO postl. Schützenhoistr.

jikirMsimWe» L,, ^,7.s,1
reell Fr «ru »ohl . Frankfurt a . M ., Sdiopen-
hanerstraße 7, 1. stock._ F 98J O Ich tz.b.als Freund jetzti.d.Noch

■ O . kennen gelernt._ M,

Brief «§ . Ä . SSS
nicht erhalten. Bitie nochmalsu. s. Chiffre m I).
Tagbl.-Verlag.

kleine ilnrlnoc Günstigste Capitalanlaqe.
siuuuyi , Auf ein Olnekt in. Wer.be von ca 50 550

mit 12  Räumen für Pensionszwecke Krankheits
halber mit kleiner Anzahlung ,ofort zu verkauf.
Rah. A . k , iittroer , Kirchgafse 43.

Auf ein Objekt im Werthe von ca. 50,600 Mk.
werde» 18,000 Mk. als I . « ypothekz» 4'/. °/°
«eincht. Offerte» unter E . T. »1 » an de»
Tagbl.-Verlag.

Bilder jeder Art,
Haitssegcn , Braut - u . Silberkräuze werden
gut und billigst gerahmt bei

Bari <»«-,-!«4». Schiilgasse2.
Alle Tapezrrerarvette »» werden prompl u.

bill. ansgeführl 11729  j
_ ■* . 1-eiriuT . Adclbaidstraßc46.

Vereins -Lokal,
ffinszig Personen Raum, zn besetzen. Clavier
vorhanden. 15427
__ Hoffmaim » Zum Kaiser Friedrich.

Kegelbahn
in de» WochentagenNad)>nitlagS, soivie einige
Abende frei. Näh. bei F27

H . Hiefenhach . Nestauralenr,
1 Biebrich , Brauerei zum TauuuA.

Codss - AttZkige»
Vcnvaudien, Freunden und Be-

knnnlen die traurige Mittheilung,
daß unser lieber Vater, Grotzvaler,
Schwiegervater, Schwageru. Onkel,

Heinrich Kilv,
Kohle«stiindier.

infolge Schlaganfalls plötzlich ver¬
schieden ist.

Um stilles Beileid bittet
Namens

der trauernden Hinterbliebenen:
Ustilipp Kilst.

Die Beerdigung findet Dienstag,
den 25.Dezember, Vormittags 11 Uhr,
vom Sterbehause, Stiftstraßd 21,
ans statt.

Dantzsagnng.
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei dem Verluste unseres
nun in Gott ruhenden nnvergeßtldien
Gatten »nd Vaters , Schlosser Gustav
Kchtercttz , sagen wir Allen unseren
herziidien Dank.
Di » trauernd »» f,t »t»rbliebe »c„.

Wiesbaden , 21. Dez. 1900.
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Aus dem Wiesbadener Vereinsleden.
Pereins -Uachrichte ».

* Der „Katholische Sängerchor"  veranstaltet kente
Sonntag Abend 8lh Uhr im unteren Saale des Katholischen
Gesellenhauses die alljährige Weihnachtsfeier.

* Der Diletianten-Verein „Urania"  veranstaltet am 2. Weih¬
nachtsfeiertage(26. Dezember) im Saale „Zur Turngesellschaft"
von Nachmittags4 Uhr ab eine große Weihnachtsfeier, bestehend
in Theater-Aufführungen, abwechietnd mit Tanz. Dem Charakter
der Feier entsprechend sind größere theatralische Aufführungenvor¬
gesehen. Der Eintrittspreis beträgt 30 Pf . pro Person. Die
Veranstaltung beginnt Nachmittags 4 Uhr, die Theaterstücke präcis
7 Uhr Abends.

* Zu dem am Samstag, den 29. ds. Mts .. Abends, im Wal¬
halla-Etablissements stattfindenden Weihnachtsfest des „Wies¬
badener Militärvereins"  find die Vorbereitungen nunmehr
so weit gediehen, daß dem Besucher, wie auch in den früheren
Jabre », ein höchst genußreicher Abend in Aussicht steht. Die Feier
zerfällt in drei Tdeile: Concert, Verloosnng und Ball , und dürste
jede dieser Nummer in ihrer Art und Weise nichts zu wünschen
übrig lassen. Jnsbcsondere ist es auch diesmal wieder neben einem
an Abwechselung hübschen Concert-Programm der reich beladene
Weihnachtstisch, der mit seinen ca. 3k>0 Gegenständen den glücklichen
Gewinnern theils sehr Wert!,volles bietet. Es sei deshalb an dieser
Stelle ans die Vcraitstaltung aufmerksam gemacht, die wie stets
eine reichliche Schaar Theilnehmer zusammenführenwird, um in
Gemeinschaft das schöne Christfest zu begehen.

* „Krankenkasse der Tünch er -,Stn kkatcur -,Maler¬
und La ckire r - J  n n nn  g." In der am 17. Dezember lfd. I.
statrgehabten Wahl sind zn Vertretern der Generalversammlungder
-runcher-, Stukkateur-, Maler- und Lackirer- Jnnnngskrankenkasse
folgende Herren gewählt worden: u) Arbeitgeber: l . Georg Stahl,
- Eanm, 3. Hermann Krevpel, 4. Adolf Heinrich Hartman»,
b. Wilhelm Moos, 6. Franz Kreßmann. 7. Jakob Ludwig, 8. Emil
Heß, 9. Franz Streim , 10. Philipp Haxel. II . Josef Hänchcit,
13. Heinrich Catta ; b) Arbeitnehmer: 1. Gustav Heim, 2. Friedrich
Walzer. 3. Wilhelm Bach, 4. Gerhard Krall. 5. Josef Stolz.
6. Hugo Conrady, 7. Carl Gimbel, 8. Heinrich Schepp, 9. Peter
Bullmann, 10. Heinrich Blum, 11. Tbeodor Back, 12 Johann
Nonnen,nacher. Ans Grund des § 51 Absatz1 des Kassenstatnts
find die vorgenannten Herren zur Wabl des Kassenvoistnudes cin-
geladen aus Samstag, den 29. Dezember lfd. I ., Nachmittags
4 Uhr, nn Nathhause, Zimmer No. 16, niit dem Ersuchen, püiiktlich
erscheinen zu wollen.

* „Kra n kcn ka s se d e r B ä cker - I n n n n g." In der am
U7. -v-ezember lfd. Js . stattgehabtc» Wahl sind zu Vertretern der
Generalversammlungder Bäcker- Innungs - Krankenkasse folgende
Herren gewählt worden: a. Arbeitgeber: 1. Karl Saneressig,
r Scheffel, 3. Karl Füll , 4. Wilhelm Montpellier,
o. Philipp Minor, 6. Adolf Ruf, 7. Bernhard Perscheid, 8. Louis
Rüster 9. Jakob Wirges. 10. Karl Hasseibach, 11. Kar! Wendland.
12. Wilhelm Maldaner, 13. Wilhelni Marx. 14. Karl Anton,
15. Christian Schütz. 16. Wilhelm Schütz, 17. Louis Heymann:
b. Arbeitnehmer: 1. Karl Gilles, 2. Simon Keidel, 8. Fritz Busch,
4. Johann Herrmann, 5. Peter Herbst, 6. Albert Schlegel, 7. Karl
Nink, 8. Johann Rummeleit, 9. Otto Kirschgeßner, 10. Amon
Schmitt, 11. Wilhelm Himniighofen, 12. Conrad Dornberger,
13 Georg Orth. 14. Ernst Hötzcl, 15. Conrad Groß. 16. Otto
Zilling, 17. August Schäfer. Ans Grund des § 51 Abs. 1 des
Kaffenstatuts sind die vorgenannten Herren ziir Wahl des Kaffcn-
vorstander eingeladen auf Samstag, den 29. Dezember l. I ., Nach¬
mittags 5 Uhr. im Rathhanse, Zimmer No. 16, mit dem Ersuchen,
pünktlich erscheinen zu wollen.

* „Krankenkasse für die Fnhrl,erren - In nunq ." In
der am 17. Dezemberl. I . stattgehabten Wabl sind zu Vertretern
bet General-Versammlung der Fiihrherren-Kraiikenkasse folgende
Herren gewählt worden: a. Arbeitgeber: 1. Friedrich Ruppert.
2. Wilhelm Ruppert, 3. August Nickel, 4. Karl Dieges. 5. Anglist
W'nk, 6. August Ott sen., 7. Wilhelm Görg. 8. Will,ein, Kunz,

Kehch-nbach 10 Adoli Maurer , 11. Karl Dauer.
12. Wilhelm Thiel, 18. Philipp Bettcndorf. 14. Pbilipp Trant,
^ ' -? eter Snlzbach; b Arbeitnehmer: 1. Philipp Diefenbach,
2. Karl Christ, 3. Johann Künstler. 4. Wilbeln, Diefenbach,
o Ä '? 6; Knrl Tag, 7. Karl Wilhelm, 8. Jacob Wüst.

Schneider, ly . Karl Herrchen, 11. Johann Enaelhaupt,
18. Christian Sauer , 13. Christian Flug , 14. Louis Ramspott,

Dommkmuth . Alis Grund des 8 bl . Abs. 1, des
M °''Uchuts stnd die vorgenannten Herren zur Wahl des Kassen-

de,i 29. Dezember I. I .,
% r'. tni  Rathhanse, Zimmer No. 16, mit dem Ersuchen,

Pünktlich erscheinen zu wollen.

Hormlag, den 23 . Dezember. 48 . Jahrgang. 1900 .
wieder ausgenommen. Das Thema lautete diesmal: . Ueber die
Anwendungsweis- der Massage bei Ischias". Vortragender Arzt
verstand es durch feine ausführliche, klare Darlegungsweise, den
Mitgliedern Alles recht verständlich zu machen, sodaß Alle sehr be¬
friedigt waren.. Ji , Folge dessen sollen noch einige Vorträge im
Laufe der Wintermonaie ftattfinben. Masseure und Masseusen
welche noch keinem Masseurverein angebören, können jederzeit Mit¬
glied werden und an den Vorträgen noch theilnehmen. Anmeldungen
nimmt der Vorsitzende, F . Bradcmanii, Grabenstraße 2, sederzeitentgegen. °

Nereins -Vorträge.
h»vfrÜrt^ Er »Wiesbadener Masseurverein " , welcher im

-oahrc mehrere fachwissenschastlicheVorträge ciurichtete,
hat dieseiben am Mittwoch Abend im Vcreinslokal, Hotel Union,

Einsendungrn aus dem Leserkreise.
wlme aSera'.itroortficfjteit der Redaktion.)

* Dem Vernehmen nach wird der Ausschank des Wassers
im hlejtgen Kochbriinnen  vom 1. Januar n. I . ab nicht
mehr kn der dlSllerigen Weise durch Vermittelung eines Pächters,
sonder» durch ein besonderes Personal der Kurverwaltung erfolgen.
v)M Publikum berrsckt nun Zweifel darüber, unter welchen Be¬
dingungen der Ausschank des Kochbrniinenwassers fiiuftia bewirkt
luerbeti so!!; nanienllich ist man unklar darüber, ob die beim jetzige»
Pachter medergelegten Trinkgläser von der Kurverwaltung über¬
nommen und gegeii Entschädigung weiter bereit gehalten weiden
oder ob neue -Trinkgläser angckaust und hinterlegt werden müssen,
.znsbeiondcre Ware erwünscht, zn erfahren: a. was zahlcn di- hiesigen
Einwohner, die «ne Trinkkur im Laufe des Jahres durchmachen
«ollen? b. was zahlen die Fremdkii, welche auf der Durchreise
einzelne Glaser Wasser am Brunnen trinke»? c. was haben die
fremden Kurgäste für die Verabreichung des Kochbrniinenwassers
zu zalltkn? oder sind diese Kosten in der Kurtaxe mit enthalten?
®ic Leser des „-vagblatts" würde» über eine baldige Anfklnruna
dieser Angelegenheit sehr dankbar sein. m.

* Der Andreasmarkt  in Wiesbaden hat sich überlebt.
Das „t die Meinung Vieler. Cs ist nur ein wüstes Toben und
sannen , das sich in ewigem Einerlei wiederholt, ebne Witz und
olnie Werth. Obwohl von auswärts eine rege Belheiligunq stalt-
sindet und viel Geld in die Stadt gebracht wird, hcir die All¬
gemeinheit weiiig Nutzen davon. Selbst der Stadtsäckcl hat au
Platzmiethe von den Schanbndenbcsitzernn. t. w. keine hohe Ein¬
nahme in diesenl Jahre bezogen, nachdeni Norinalivbestiinmnngen
axikgestelll sind, wonach die Standgelder beinessen werden sollen
den» viele Schaubude,!- mib Caronssclbesitzer sind fortqeblieben.
ivriiber sind in dieser Hinsicht ,'elir primitive Usancen an dcr
Tagesordiiiiiig gewesen. Die Vergebung voii Plätzen an die
Schanbudenbeptzer, Caronffels u. s. w. erfolgte damals ans das
Höchstgebot. Ein völlig öffentliches Verfabren fand  aber nickt statt
und so kam es sehr oft vor. daß Nackgebote und Gebote unter der
Hand abgegeben wurden, die geeignet waren, die Accise-Verwallung
welcher die selbstständige Feststellung und Erhebung dieser Stand¬
gelder ziisiel, als eine von fast aller Connolle der Stadiverwaltniig
frei dastehende Behörde erscheinen zu lassen. Mit der Amtirnna
de? neuen Accise<mspeciors schein! ans dessen Veranlassung eine
völlige Aenderiiiig eingetreten zu .sein, aber man hat auch die
Ueberzengnlig gewoiineii, daß der ganze Andreasmarkl wirklich recht
entbehrlich ist. Eine große einflußreiche Partei in Wiesbaden ist
daher für gänzliche Abschaffung dieses Marktes, was natürlich
ttdigtich in der Hand des Magistrats und der Stadtocrordneten-
Versammlung liegt, denn es genügt ein Beschluß derselben. Wahr¬
scheinlich wird man noch einmal im nächsten Jahre den AndreaSinarkt
ftattfinben lassen und dann dazu übergehen, vom Jahre 190? an
den Markt anszukebeii. Ohne lebhaften Widerspruch der betheiligten
Kreise wird dies >edoch nicht abgeheii.

* Stoßseufzer
Lieber guter Magistrat!
Schaff' doch endlich einmal Ratb.
Wenn ich auf den Markt jetzt geh'
Und dann meinen Rock beleb’
Bring ich, wenn auch noch so billig.
Dennoch gänzlich»ufieiwillig,
Mit Gemüs und Obst, o Graus!
Eilien „Hammel" mit nach Hans.

Eine Hausfrau.

Holzversteigerung.
Montag , de« 31 . Dezbr . l. I .,

vormittags Uhr anfangend, kommen
im Neuhofer Gemeindewald, Distrikt Seel¬
bacherweg 5 a, folgende Holzsorlen zur
Versteigerung:

327 Lärchen- und Kiefernstämme von
194 Fmtr., 39 Rmtr. Kicfern-Schicht-
nutzholz, 112 Rmtr. Scheitu. Knüppel,
1700 Wellen. F292

Das Gehölz ist guter Qualität, Stünime
mEc1,37  Festgehalt, lagert auf guter
Abfahrt dicht an der Wiesbadenerstraße.

Neuhof, den 21. Dezember 1900.
_ Gros , Bürgermeister.

Vermischtes.
. William Hale White, der unter
dem Namen Mark Ratherford schreibt und sich durch seine Studien
über Spinoza einen Namen gemacht hat. veröffentlicht „Blätter
ans einem .̂agebuche, in denen er feinen Begegnungen mit Carlyle
einen gewissen Raum einranmt. Eine Bezugnahme auf das Leben
Friedrichs des Großen dessen Korrektur der Verfasser gerade für
”'rr ' -ü 0 ( la «, rief eine Aenßernng Carlylcs über
muttanjche Dinge hervor, die auf der einen Seite seine Verehrung
für Preußen und auf der anderen Seite seine rücksichtslose Ver¬
achtung aller Oberflächlichkeit darthnt, „Nichts," so äußerte sich
Carlyle, „hat mich tnt letzten Jahre mehr erfreut, als der Sieg
der Preußen über die Oesterreichcr. Es war der Triumph

Preußens über französischen und napoleonischen Einfluß. Die
Preußen sind ein tapferes, frommes Volk, und es handelte
sich darum, wer mehr Macht in Deutschland haben sollte,
sie oder Napoleon Die Franzosen sind in allerhand Schmutz

e*1’ • ^ crglelcken eie einmal, was die Preußen qethan
und was wir rn der Krim gcthan haben. Die Engländer sind ein
unglaubliches Volk Sie scheinen zn glauben, daß ein General
nicht die geringste Kenntmß von Kriegskunst zu haben braucht. Es

dtem .litten und dem ersten besten fahrenden
Klempner oder Grobschnned zurufen: Komm' her. ich habe den

m ? e ihn nur heraus, und er würde zuscimeiden. Sir
Charles Napler wurde em großer General geworden sein, wenn er
Gelegerlhert hierzu gehabt hätte. Er war entzückt von Friedrich.

er' .elner ** er  außerordentlichsten Generale."
ü a Vrufnng fand ich denn heraus, daß Sir Charles nur

ein Handbuch für preußische Offiziere gelesen, das der große König
um das ^ ahr 1<60 veröffentlicht hatte. Er belehrt sie darin, was
sie bei besonderen GAegcnheiten zn tlmn haben. Ich war über

^ ?r Charles für König Friedrich sehr erfreut."
Was Carlyle über die englischen Generale hier sagt, würde er
kaum nach dem Kriegem Südafrika znriicknehmen.

Das neueste lenkbare Luftschiff wird aus Paris
angekuudigt, ttnd zwar ist es bereits vom französischen Kriegs-
mmistcrium mit Be,cklag belegt worden, indem ein Ausschuß "mj

u"8 ernannt ist. Ans dieser Tbatsachc läßt sich der
n^ ^ bhen, daß es sich nicht um eine Erfindung ganz gewöhn-

sicher Art handelt, die einer näheren Beobachtung nicht' würdig
wäre. Der Erfinder ist ein Optiker ans dem Städtchen Limoges,
Namens. Portw . Der Vorzug der neuen Konstruktion ist. wie der
Mitarbeiter der „Allg. Wisst Ber." erfährt, in der Herstellung eines
besonders leichten und wirksamen Motors begründet, während auf
den bisherigen lenkbaren Luftschiffen, auch bei dein des Grafen
Zeppelin, zum Antrieb Apparate verwendet wurden, die in der
Form annähernd mit der Schiffsschraube übereinstimmen. ist Portrö

gefallen, diesem wichtigsten Bestandtheilc des
Luftschiffes eine neue Gestaltung zu gebe». Ueber die Einzel-
be't dieser . Emrichtiing ist bisher ' nichts Genaues in die
Oeffentlichkeit gedrungen, und man hat nur erfahren, daß
der neue Propeller in einem hohlen Sckaft besteht,
der an ,edem Ende ein in einem Rahmen ausgespniintes Stück-
Stoff oder dünnes metallisches Blatt trägt, das den Lnfiwiderstgnd
aufnimmt. Beim Aufstieg wird dieses' Blatt durch den Motor
gegen die Luft gepreßt, während es sich beim Abstieg nach innen
zusgmmen faltet. Außerdem erhält das Luftschiff einen Ballon
und zwar sind die Propeller in der Höbe des Ballons und nicht
ui dericmgen der Gondel angebracht, wodurch die Wirkungen eben¬
falls erhöht werden, sowie die Abfahrt und Laudling erleichtert
werden soll. Die Zahl und Wirksamkeit der Propeller können
ohne.erbebliche Steigerung des GeiammtgewichtS vermehrt werden
Vorläufig sind Versuche mit kleinen Modellen in LimogeS Psriquenx
und Paris angestellt worden, die vorzügliche Ergebnisse geliefert
haben sollen.. Man spricht in dem leichtgläubigen Paris danach
schon von einer cndgültigeil Lösung der viel uinworbenen Frage
des lenkbaren Luftschiffes, während wir erst weitere NachrichtenmGeduld vbwarten wollen.

Lsukenäe werden jährlichs 1Ä:
ausgabt durch thrures Nnnouriren in pnrifelhafken In¬
sertionsorganen. wer zur Lrzielling geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftauchenden Angebote von pnblicationsmitteln
und verschaffe sich vor Lrtheilung eines Auftrags zuverläkstge
Auskunft über folgende beachtenswerthe Hauptpunkte: Wie weit
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz od,r
theilweife nachweisbar ? was spricht für das Gelefenwerden
des Inserats ? welchen Krrifen gehören die Leser an ? Rönnen
Mermätzige Angaben über die Zahl der Bezieher des
Insertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
wie ist die kypograpliifche Nuslkattung des angebotenen
Pliblicatioiismittels ? wie das Arrangement der Anzeigen?
Rönnen Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen veröffentlichungs-
Mitteln? Können befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
nicht gegeben werden, so kann es für den kaufmännisch
rechnenden Lmxfänger gewisserI "serkions°ffcrten nicht zweifel¬
haft sein, wie er sich denselben gegenüver zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe

«S zum Lenker biuansgeworfes I!

Weihnachts-Bitte!
.Aus  dem Waldenserdorf Charlottcubrra

P„,r ”5 Aothschrei zu, der bei den Lesern des
»Nkblatts vielleicht noch auf Weihnachten Er-
yo.rung findet. Eine gänzlich mitlclose Beramanns-

. »'-“ "Hcii -vcn,ion von ö sucnrE
moitatlid) nichts hlnzuzuverdienen. Die Gemeind¬
en, ! keine» Zuschuß leisten, da sie aus lauter armen
Bergleuten besteht, die bereits 300 °/° Orrss »er
ausbrmge» müssen. Gaben wolle man ans der
Rcdactwn des „Tagblatts " abgebe». *

w . wutac , Lehrer,
BiSmarckring 35.

Gcfcbäftlicbc Lmpkedlungen
zum labRswedikl « E-

in jeder§ orm und Ausstattung krefert die

L. Lckelknberg'lcbr Mofbuckäruckerei- Miesbrräen
Lsuggsssr 27. * Trlrpbon 2266.W

o
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Wie modernen
•~r - ^ r - io schattirter Antiqua

fertigt rasch und billig

L. Schellenberg Hofbuchdruckerei
Wiesbaden Telephon 2266,

aSSäSBSP
* Elegante Neuheit ! *

iSiamsmaKt

Kinderhorte«
An Gaben zur Weihnachtsbescheerung sind ferner eingcgangen: Von M. v. W.

8 Mk ., G. v. N. 3 Mk., Di . L, 3 B!k., Frau Dr. M. 3 Mk., Frau Keßler 3 Mk..
H. Buch 3 Mk., H. Sch. 3 Mk.. Frl. Fuhrmann 6 Mk .. Frl. Rehorst 5 Mk.,
Frl. Bischkopff2 Mk., Frl. S . N. 3 Mk., Herr W. R. 2 Mk.. Frau Justizrath Thönges
12 P . Strümpfe, 6 Hosen, 3 Unterröcke, Stauchen, Tücher, Frau Justizrath Brück6 neue
Hosen, 6 neue Hemden, I . T. wollene Tücher, Pantoffel, Stauchen, Fr. Trendelburg getr.
Kleidungsstücke, Frl. Trendelburg2 neue Hemden, A. Z. Puppen, Firma Lugenbühl Stoffe,
Firma Opitz Mützen und Hüte, Firma Holzmann Rüschen, Strick- und Häkelgarn, von einer
alten Dame1 Mk.. einer Kinderfrcundin 50 Pf.. Frau Webner5 Mk., Frl. Cyrus3 Mk.,
Frau Dr. Steinkauler5 Mk., Frau M. L. 3 Mk., Frl. Vogler Bücher, Frl. Maurer
Schürzen, Kragen, Strümpfe und Handschuhe, Frl. Dieffeubach Kleiderstoff, Strümpfe,
Frau N. N. 20 Mk.. Frau D. Reff 5 Mk.. Frl. Ch. Neff3 Mk., Frau Dr. Gürschow
10 Mk., Pensionat Bluth Kleider, Nähkasten, Strümpfe,Kapuzen, Körbchen, Puppe, 2 Hemden,
6 Röcke, 6 Schürzen, Stauchen, Westen, Taschentücher, Firma Bacharach Kleiderstoffe, Frau
Neg.-Rath Siebert Bilderbücher, 3 P. Handschuhe, Halstücher, Spielzeug, Herr Leutnant Linde
3 Mk., Frl. E. P. 2 Mk., Frau Rechtsanwalt Geffert2 Mk., 6 Taschentücher, Frau
v. Heemskcrk Lichlbaumkerzen, Frl. Fischbach5 Mk., Herr Amtsrichter Kl. 10 Mk., Herr
KaufmannC. R. 5 Mk., von den Schülerinnen des Pensionats Bernhardt 20 Mk.. Frl.
Bernhardt 14 Kleider, 4 Schürzchen, Frau Dir. Fischer3 Alk., 4 Bibelsprüche, Frl. Duboc
5 Mk .. Frau Dr . Dreher 10 Mk., Frl . Schiebt er 3 Mk., Frl . Rehbock 3 Mk., Frau
Engelmann2 Mk., Frau A. H. 10 Mk., eine alte Dame für den Weihuachtsbaum1 Mk.,
Frau Hobrecker 10 Mk., Firma Engel 50 Packete Bilder-Chocolade, 10 Packele Lebkuchen,
25 Rollen Cakes, 5 Psd. Haselnüsse, 5 Pfd. Rosinen, Frau Th. Peters Lebkuchen und
Spielsachen. Frl. Beber Gebäck und Spielzeug, Frau Dr. Griestmayer 10 Pfd. Nüsse,
Firma I . Müller Hüte, Herr Buchhändler Römer Geschichten und Bilderbücher, L. 1 Mk.,
H. 1 Mk., Herr Professor Kalle 10 Mk., Frau Sanilätsralh Seyberth 6 Kleidchen,
6 Röckchen, 6 Schürzen und Unterzeug, Frau Eduard Büren 10 Mk., eine alte Dame für
den Weihnachtsbaum 60 Pf.. Firma Bina Baer Hüte, Krausen, Schleifen, Firma Blumenthal
Wolle, Mützen, Pantoffel, Beinkleider, im „Tagbl .-Berlag " von Frau H. 10, F. S.
10 Mk., M. N. 2 Mk., A. P-. 4 Mk., Bl. P. 2 Mk., Frau I . R. 10  Mk., Bürgermeister
Schäfer5 Mk., Ungenannt1 Mk., Frau N. 2 M ., Frau H. S . 10 Mk., Oberstleutnant
W. 3 Mk., Schreher3 Mk., E. und H. R. 5 Mk., Frau Marie Christoph3 Mk. F209

Für all diese reichen Liebesgaben sagt den gütigen Gebern den innigsten Dank
Der Vorstand.

Ilerfees ’g'® kmf  MeÜEaiatig.
An Weihnachtsgaben empfingen wir ferner: Durch Hausvater von Frl.

Herwig2 Mk., Frau Obcrl. Höser 1 Mk., Hrn. Kfm. Claes 3 Paar Socken, 6 Paar
Hosenträger, 2Hemden, Hrn. LehrerG. Hofmann IM .; durch Hrn. Pfr. Ziemendorff
von Frau Justizr. Vogler 3 Dlk., Frau E. 12 Paar Socken, Hrn. Westenberger Nachf.
10 Mk., Hrn. Bester& Wenzel3 Bl., Hrn. Koch3 Mk., Excell. von Mützschefahl6 Mk.,
Frl. Burkhardt2 Paar Strümpfeu. 1 Mk.. Ihre Durchlaucht Prinzeß Hohenlohe 20 Mk.,
HerrnI . W. Weber jun. 20 Packete Taback, 1 Kiste Cigarren, 2 Pfd . Kaffee, Hrn. B. V.
3 Mk., 6 Paar Strümvft, Hrn. E. W. 2 Mk., Herrn Wagner Becht2 Mk.; durch den
„Tagblatt -Verlag " vonF. S . 10 Mk., Frau E. Weber5 Mk., M. E. 2 Mk., Frl.
L. L. 2 Mk., FrauA. S . 5 Mk. — Für alle diese Gaben sagen wir herzl. Dank und
bemerken, daß die Feier am 1. Weihnachtstage früh */s7 Uhr im Saale des Evangelischen
Vereiushausesstaltsindet. ‘ p 207

Der Vorstand.

Angenlieilaiistalt für Anne.
Zur Weihnachtsbescheerung wurde uns weiter gütigst zngesandt: Durch Herrn

Nr . mied . Pagenstecher : Von Mrs. M. A. Osbeck 20 Mk.. von Herrn Philipp
6 Mk ., von Frau Consul Brambcer 10 Mk. und Frau v. Kaminietz6 Unterröcke; durch
Herrn Oberstleutnant Wilhelmi : Von Frau Major Kolb 10 Mk., Herrn Consul Gies
10 Mk. und Herrn Jstel 6 Hüte, 2 Unterröcke, 4 Broschen und 1 Paar Strümpfe. Von
Herrn Consul Talentiner 5 Mk. In der Anstalt abgegeben : Von Herrn Fr
Marburg 10 Mk., Herrn Phil. Eckhardt6 Mk., Mr. Jewell ä ' Mk.. Frau D. K. 10 Alk.
Herrn Dr. L. 5 Mk., Herrn S . Thomar in Wengerohr3 Mk., Herrn H. BohleS5 Mk.
Aepfel und Nüsse, Herrn W. Wirth 3 Mk., Herrn Dr. M. 3 Mk., Herrn I . M. Bau»
5 Mk., Fräulein L. Bernhardt 10 Mk., 5 Kinderklcidchen, 2 Hemden, 2 Unterröcke,
2 Schürzen, 1 Paar Strümpfe, 6 Puppen, getr. Kleider, 2 Sonnenschirme, Frl. Voigt
4 Paar Strümpfe und 3 Schürzen, Herrn Gerstel und Israel 1 Schürze, 1 Blouse,
3 Hüte. 4 Mützen. 1 Kragen, Band, 6 Rüschen. 2 Gürtel, 3 Cravatten und Hutfedern
Herrn Jak. Müller 6 Mützen, Herrn A. Cratz2 halbe Fl. Cognac, eine halbe FI.Malaga,
1 Gläschen Liqueur, Seife, Farbstoffe und 3 Rollen Toilcttcpapier, Herrn Joh. Sautcr
2 Kohlenfüller und 2 Zinkeimer, Fräul. v. Roeder 2 wollene Hemden, 2 Kindermützen,
12 Shlipse, Garn, 2 Paar Hosenträger, Herrn A. H. Linnenkohl Kaffee, Zucker, Leb¬
kuchen und Confekt, Herrn C. Claes 2 Knabenblousen, 1 Höschen, 2 Kopfhüllen, 2 Kindcr-
mützen, 2 Röckchen, 4 Kinderschürzen, 7 Paar Strümpfe, Herrn H. W. Daub Seife,
Lichter, Christbaumschmuck, Herrn W. A. Hees 1 Schinken, Frl . C. P . 1 Blouse, 2 Frauen¬
hemden und 4 Paar Beinkleider, Herrn Aug. Engel 4 Packete Thee, 10 Packete Kaffee,
4 Riegel Chocolade, 10 Packete Malzkaffee, Herrn Th. Werner 6 Hemden, 7 Schürzen,
7 Cravatten, Stoff, 33 Taschentücher und 2 Kindcrmützen, Herrn Ch. Hemmer2 Hemden,
2 Kindermützen, 9 Kragen, 5 Paar Manschetten, 3 Vorhemden, 6 Cravatten . 4 Paar
Handschuhe, 2 Halstücher und 6 Waschlappen und von Herrn D. Fuchs Nüsse, Lebkuchen
und Apfelsinen; durch den Verlag des „Wiesbadener Tagblatt " : VonF. G. 2Mk..
Frau H. B. 5 Mk., Frau H. 10 Mk.. F. S . 20 Mk., Karl S . 1 Mk., Erni 4 Mk.,
M. N. 2 Mk., Frau E. Webner 5 Mk., Frau I . R. 10 Mk., M. E. 3 Mk., Herrn
Lehmann Strauß 3 Mk., A. M. 3 Mk., Herrn Heinr. Güfgen in Firma A. Dams5 Mk..
Herrn OberstleutnantW. 3 Mk., K. 3 Mk., A. V. 5 Mk.. C. und H. R. 5 Mk., L. S.
2 Mk., N. N. 5 Mk. und Frau v. R. K. 10 Mk. Für olle der Anstalt auch in diesem
Jahre wieder in . reichem Maße zugewendeten Liebesgaben sagen mir, zugleich im Namen
unserer armen Kranken, allen Wohlthütern herzlichsten Dank.

Die Weihuachtsbescheeruug findet am Montag , den 24 . Dezember
LDNV, Nachmittags 4 Uhr in der üblichen Weise statt und laden wir alle Wohl-
thäter und Freunde der Anstalt hierzu höflichst ein. F202

Wiesbaden , den 22. Dezember 1900.
Die Verwaltungs -Commission.

Mainzer Actien-Bierbrauerei,
Bepdt Mauei ^ a ^ e 4-

Wiesbaden.
WülireiMt der W ©ilitBSietatsfeiei °tagfe:

Mit herzlichem Dank empfingen wir fürs Asyl Liudcnhans : Claes Leder-
gürtel, 4 w. Schürzen rc., Lindenborn Siamosen-Stoffreste. Kaufm. Gärtner Seifen-
Püppchen und Scifenstücke, Bäcker Ruf 30 Pfefferkuchen und 3 Pfd. Confect, Ungen.
1 Schürze, Metzger Hermann Festbraten und Würste. Fr. Dr. Kranz 12  Calmuc-Röcke
Fr . Direct. Fischer3 Paar Strümpfe, getragene Kleider, 5 Mk.. Fr. Justizr. L. 3 Mk.
Frl. v B. 2 Mk.. Frl. S . 5 Mk.. Frl. v. d. B. 10 Mk., Hr. Voigt3 Mk., N. N. 2 Mk
Pfr. Wagner 2 Mk.; Tagblatt -Verlag : F. S . 10 Mk., Fr. E. Webner5 Mk.,
M. E. 10 Mk., Frl. L. L. 4 Mk., Ungen. 1 Mk., C. D. K. 1 Mk., Fr. H. S . 5 Mk.

Allen gütigen Gebern zur Nachricht, daß die Weihuachls -Feier im Asyl
Lmdenhaus , Walkmühlstraße 31, am 25 . Dezember , 5 Uhr Nachmittags,
stattfindet. p 455

Fr. Pfr. ZieniendortF , Schwester Jo , A . v . Hauen fehlt,
Emserstraße 12. Walkmühlstrabe 31. Emserstraße 12.

Die -be - -‘Wi
Bte Gelegenheit, auch zum billigen Preise ein prachtvolles Weihnachts-
Geschenk zu kaufen, 17373

versäum © Niemand;
denn wir liefern franco ins Haus

1 Flasche Arrac, Punsch,
1 „ Rum und
1 „ Cognac

zusammen
für

5 Mark.

LikörfabrikX<öwentlml tffe fianfiiiaiin,
<noetIiestrasse 4.

Mell ©®

Böhmisch-Doppel.

jj,  3u den Festtagen wm
Halle mich zur Lieferung aller Arten Wild und
Geflügel in nur erster MMät-Waare bestens
empfohlen.

)ac . Hüfner,
Delaspeestrahe5.Telephon m. 17393
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Na. 3.

Album der Berliner Jubiläums-
Ausstellung(1886) . . . .

Album moderner Meister (Phot .)
Aschenbrödel. Bilder-Cyklus von

Schwind. Mit Text . . .
Baisch, Liedern. Sinnsprüch.e (ill.)
Beethoven'S Lebenv.Nohl. 3 Bde.
Bismarck. Fürst, v. Jahnfe (ill.)

- 1888- 1898 . . . .
Bodenstedt, Vom altlant . z. stillen

Ocean (ill.) . . . .
— Kunst u. Leben (ill.)

Mit Goldschn. . . .
Braun, Louis, Prof ., Sommer-

frische. Ein Skizzenbuch. .
Brehm. Vom Nordpol z. Aequator

Brockhaus Convers.'-Lexik. Neueste

Z», Preis httcheWe Prchtwerke
früher jetzt früher jetzt I j

:. . . ■* m m Jk
30.— 10.—
45.- 18.-

cthaus Convers.-Leyik. Neueste
Jubel-Ausgabe. 17 Bde. statt

Denkwürdigkeitend. Krieasminlst.
Grafen von Noon. 2 Bde . .

Deutsches Land u. deutsche Lieder
(ill.) .

Charles' Leben. 3 Bde.

10 .—

10 .—

40.—

12 .—

Dürer, Albrecht, Das Leben der
HI. Jungfrau (ill.) . . . .

Emin-Pascha-Erped.. Die deutsche,
v. Vr. K. Peters (ill.) . . .

Entdeckungen, statt 6.— nur 4.—,
Erfindungen, statt4.50 ».3.50,

$ Tierwelt, statt 4.— nur 3.—
(ill.), zusammen nur . .

Für die Pilgerreise. Album reli-
giöscr Dichtungen(ill.) . .

Gcrok, Gustav, Bilder christlichen
Lebens. (III . v. Gehrts ) . .

Geschichte der bildenden Künste
^ v. Ribbach(ill.) . . . . .
Goethe, Faust (ill.) .
Goldne Sprüche a. d. hl. Schi ist

170.-

20 .-

20 .-
31.50

14.—

12 .—

14.50

20 .—

16.-

15.-
15.—

5.-

6.-

3.-

12 .-

6.—

100 .-

4.—

10 .—
10 .-

2.50

10 .-

5.-

5.-

10 .-
5.-

2 —

Gottschall, R. v.. Die deutsche
Naliouallitternt. d. 19. Jahrb.
2 Bde.

Hackländer's Humorist. Schriften!
2 Bde. (ill.) . . . . . .

Hnmerling, Ahasver in Rom (ill.)
Hahn, Gg., Folge mir nach! 12

ZeiÄn. vom Neuen Testament
Henne am Rbyn, Kulturgeschichte

des deutschen Volkes. 2 Bde.
Jagerlust n. Schüycnfreud. Orig -

Zeichn. v. Adam Defregger,
Kaulbach rc. Litt. Beiträge
v. Heyse, Redwitz, Stieler ec.

Jager 's Lust. Album f. d. Waid-
mamr. (Phot. Deiker, Massei,
Kröner, Burger rc.) .

Kaiser- u. Kanzlerbrtefe, v. Penzler
5karpeles, Allgcni. Geschichte der

Litteratur. 2 Bde. (ill.)
Kempis, Thomas v„ Nachfolae

Christi (ill.) . . .
Korgler — Geißler — Trojan,

9 Nadirungen . . .
Lesfiug-Gallerie. Mit 30 Stahlst'
Lcsftng's Leben, v. Deutzer (ill.)
Moznick, v. Rohl . . .
Müller,Wild..Die schöne Müllerin'

Gedichte, in Musik gesetzt von
Schubert (ill.) . . . .

Nansen, Frithjof, Auf Schnee¬
schuhen durch Grönland.
2 Bde. (ill.) . . .

— 1861- 1896 (ill.) . . .
Oberländer. Der Lehrprinz. Ein

Führer für angehende Jäger
(ill.) . .

Oppenheim, Prof .. Bilder a d
altjüdischen Familien-Lcben.
Nach Origiiialqemäldeil .

Ostafrikanische Glcljcherfahrteii. v
vr . Meyer (ill.) .

früher jetzt

27.-

21 .—
60.—

25.-

60.-

7.50

25.—
6.50

32.-

17.50

* **. Man beachte die enorm redneirten Preise!

18.-
36.-
11.50
7.50

15.—
11 .—

18.-

30.-

12 .-

4.50

7.50
30.-

12.-

30.-

6.-

18.-
3.-

12.-

5.-

5.—
12 .—
3.50
2.50

7.—
3.50

15.-

15.—

5.-

Piglhein, Pastels.
Polka, Elise. Blumen am Lebens¬

wege(ill.) .
Preuschen.von.Hermine. u. Dunker

Stille Winkel (ill.) . . . .
Reban's Naturgeschichte(col. III .)
Reden, Friederike Gräfin von.

Ein Lebensbild von Eleonore
Fürstin Reust 2 Bde. (m.
Porte .) .

Richter, Prof ., Dr. Das deutsche
Reich. Mit Karten . . . .

Richter, Ludwig. Unser tägl. Brot.
(In Bildern) . . . . .

— Bibl. Bilder.
Rund um die Erde. 1888—1889.

Gefchamesu. Gedachtes. Bon
Graf Lanckoronski(ill.) . .

Schiller, Lied v. d. Glocke(ill.) .
Schönthau, Paul v.. Die elegante

Welt. Handbuch der vor¬
nehmen Lebensart . . . .

Spitta , Psalter u. Harfe (Pbot .)
Stanley. Im dunkelsten Afrika.

(Aufsuchungu. Rettung Emin
Pascha's.) 2 Bde. (ill.) . .

Tegner, Äbeiidmablskinder (ill.) .
Tondichter-Album,Deutsch.(Orig .-

Phorogr.) . .
Unsere Kunst. Veröffentlich, des

Vereins Düsseldorfer Künstler.
I960 (ill.) .

Vielliebchen, Guten Morgen! 25
Orig.-Zeichn. v. dtscb. Küustl.

Von, Erdentbal ins Himmelreich.
Ein Menschenleben in Wort
und Bild.

Vom Mein. 20Origiiialradiruiig!
Wilhelni II . Reifcil nach Norwegen.

1889- 1892. MitPhotograv.
Wolff, Julius , Dichtungen. Zu

Bildern von Schweuinger jun.

i42.—

25.

Ji

36.—
18.-

16.40

6.-

7.50
6.—

10 .—
25.—

5.50
15.—

22 .-
12 .-

10 .-

6.

5.

10.
5.-

7.—

o.-

3.-
4.-

Hemte Sonntag:
Großes

Correert
IN den oberer » Säle » , ausgcfüßrt vom
Gorttet -O -rrar-LetL des Jnf.-Reg. No. 80.

Giutriit  LO Pf . 17390

36.—

20 .—

20 .—
45.—

28.—

25.—

18,

8,

8,
32.-

15.-

8,

Jurany & Hensel JNaclif.,
Hofbuchhandlung

Kniserl . Hoheit des Großfürsten Michael Michailowitsch von Nußland,
2 .̂ . WillrelmttnaL-

»,.r 9r Ucbcnken fiir Weihnachten gingen ferner ein: Bei HerrnA . Uresler von
ErÄiM 10 » ~'^ errn  Aulner O. Ficker 10  Mk., Herrn Oberst Mcske 10  Mk.;

cTLj 1?1 von HerrnS . Blumenthal&Cie. Strickwolle. Kragen. Strumpfe
1 üriPl ! t s Öei;nbS ^ laH '^ CVlâ ° n 5vfiU,5' 5 Mk-, Frau E. WebnerIfk ; f r ' Mk., K. o Mk.; aus dem Bnrca » von FrauW. getragene Kleider
und Stiefel, wofür im Scamen der Armen den herzlichsten Dank ausspricht ' 1?201

Wiesbaden , den 23. Dezember 1900. Der Vorstand.

Wiesbadener Casino-Gesellschaft.
Donnerstags, den 21 . Dezember o-, Abends 3 tflirs

! , Weihnachts -Ball.
Ion Sfr f l Sf i ? dem Wirth ?chafter zu haben ; später tritt eine Preiserhöhung

zu iL ? ^ 8 Gw- eS T -, Es wird drin«end  svbeten , die Karten recht!
leisten kann ’ ^ ^ WirtLschafter für  gute Verpflegung sonst Gewähr nicht
’Wj * F 371

Ber Vorstatid.

Das Büreau - und Arbeiterpersonal
der Firma Elektrizitäts -Äctien - Ges.

vorm.W . Lahmeyer & Co .,Wiesbaden,
veranstaltet am 1 . Bieter ta .gr im Saale zum

El eiI'-• liier, Saclimittaffs
4 lilir , eine gemütlilicLo

Weihnachtsfeier
wozu Gönner und Freunde höfliclist eingeladen
sit>d. S5ie Veranstalter.

Sei Rschi fü Me Selen grau,
a6«t selbst in der Duokelbeii ist es möglich, die Kuchen, weläie mit

Backpulver gedack-n sind, von minder-
werthigem Gebäck zu unterscheide,!. (Ka 2778g) F 145

Wegen Aufgabe des
Ladengeschäfts

empfellle id'.Mrtull-. Uerlkranze.
sowie Zch!e,f .u bedeutend unter dem
letzigen Ladeupieue.

Eols- undMrtallsärge äuherst
m-Ug. ^ 15W5
S » Sarg -Magn ; rn,

14. Hchmaldacherstraße 14.
7,Jn  Wohnung Rheinstraße 52.
730 Telephon 730.

Wegen Geschästs-Ailsgabc
verkaufe ich die noch vorrärhigen

Hch- u. Mriullilirae
kä »ä  a«
Jos * Oclis , Moritzstr. 12.

(Inh. : E . Knabe ),

Ecke der Grossen und Kleinen Burgstrasse,
empfiehlt sich zur Anfertigung vonii.Oralüiationskanen

in

Diru -öls und Lithographie.
Elegante Ausführung . Billige Preise.

Danboruer
garantirt rein, per Literflasche . . 100 PsOiutll,ff., „ „- igg 1L 200 ^
If ^ kdekümtnel -Siqueurp .LIterfl.löO "Psesscrntunz- „ „ 140"Bvonckamp- „ 200
Alpeu.Krünter. " " " 200 " ®
14ei, .p „«räutcr . „ " " aoo
Cognac, garcmt.Weindeflillat. p.Ä

150 u. 2OO Pf . ^
empfiehlt 10344

Willi. Wolf, Karlstraße 40.

lusst sä u . .atiun

„Zur Kroaenborg
Sonnenbergerstrasse 53.

Heute, sowie an den heidea Feiertagen,
gelangt ein hochfeines

Bseif «Bier
zum Ausschank.

Ferner findet an den beiden Feiertagen

Grosses Concert
und am zweiten Feiertage eine

Christ bat!in -Yerloosung
statt , wozu höflichst ein ladet

Inh .: Wilh l ’asqual.

’ . . tsoflfl!

NeiieFiscliIialle
Ecks der Goldgasie urrd

Grabeustratze.
Für bevorstehende

empfehle  in reichster Äuswah ! bei
täglich frischer Zufuhr und bekannter
vorzüglichster Qualität:

DstenZer Seezungen
SteittbntteN , Lrmaudes,

Sckollen, Merlans, Holländische Tchcllsische
u.Cabliau, Tafelzauder , ferner
ächten Winter - Rhein-
salm , ^Elbfalm (rvthfleischig).
dachAfOrellea aus dem Bodensee,
Blaufelche « (Feras), lebende
fsrellen , Hechte, Schleie , Aale,

leb. Rheinkarpfen,
Spiegel - und Gsld-

karpferr i» allen Größen, die

so beliebten Hslsteinev
M (groste fette Waare ) ,
sowie alle übrigen gangbaren Flnß - und
Seefische, lebende HNMMer,
Oderkrebfe, geräucherte, gesalzene und
marinirte Fischwaaren re. rc.

^ BesteNnngeu m  den hl.
EHrrftabend und W § ßh-
nachten der grosten Nach¬
frage wegen recht frÜtzZSttM
erbeten. 17303

JÎ € . llencli,
Hoflieferant Sr . Kgl. Hoheit des

Landgrafen vv» Hessen.
Telephvu-Attschlnh No . 75.

u. Pfundweise abgegebeu Adleistrabe 58, 2 r.

i
»
X - -~ a " H
0  empfehle ®

1 als besten Feiertagskuchen|
X meine so beliebten ♦

jStollen ,f
sowie alle anderen

Knefeeii,
als : ^

| Radonkuchen,StreusselkuchenI
und dicken Kuchen

♦ in vorzüglicher Qualität und in allen O
«• Preislagen . 17396 *

» Bäckerei und Conditorei

l Fm  Bossosig , t

| Telephonruf 486. Kircligassc 42a. |

[ Sontiê Sfaitmtf bas „ArbeiiSmarktdes Wiesbadener
Ta,,Natt erichemt am Borab-nd eines jeden Ausaabekaas im

27, ^ entlM jedesmal alle Dienstgeiuche
nl'n Iff 'A"" llebote. welche,n der nächsteelcheincnden Nummer
af? zur Anzeige gelangen. Bon s Uhra" <>billills, vüg^Iilkt5 denl» lilir ah liuüerdi'iki
unentgeltliche Einsichtnahme. - Bei schriftlichenOfferten
iTnftä Yri .Jr ' ..vdg » Ll.Ze,iqmste, iondcru deren Ab.schnften neioufugen; für Wiedererlangung etwa beigel-qtcr

oder sonstiger Urkunden übernchmcn wir
kcmerlel Gewahr - Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.^

Weibliche Zlresonen. dir Kteünng
linden.

3 » einer Pension I . Rauges wird jungem
MädchenG.-legenheit geboten, die feine Küche
gründlich zu erlernen, sowie sich im Haushalt
alisziibilden. Zu erfrag, in, Tagbl.-Vcrl. 13853

Eni älteres, sehr ruhig leb. Ehepaar sucht ein
durchaus brav., in Kücheu. Hausarb. erfabrencs
alt. Madüieu z. 1. ad. 15. Ja ». Goelbcllr. 25,2.

Ein Mädchen
1, Januar . Zu erfr. Ludwigstrahe4, im Ladcu.
f .. Gesucht junges Dienstmädcheu
(Aiitaiigerin, schau einmal gedient) j„ quie
Stellung Victor,astraye 14. Parterre . 17332

Zum 1 . Januar
gut empioblenes Mädchen, welche« gut bürgerl.

Hausarb. übern., gri. Maiuzerstrayc 32.
Für ^ (iluicir em ^lkleirnnädchen für kleineren

.yausha lt gesucht Damduchtho! 10, 2. 17327
Ein Dienstmädchen sofort gesucht

,r vkienenfliaße 18, Part . 16428
o tüchtiges Mädchen gegen gulen
Lohn geylcht Wellntzstrage8, in, Laden. 17174

Ein tucotiflcö̂ immcrmäöröctt
fiidjt „Hotel Trnnhänser", Bahnhosstt. 8. 17151

Sol . zuv. Allemmadch.«es. Kornerstr. 7,3 l. 16836
Mädchen für leichte Arbeit gesucht

Bluchcrplatz2, Part , recht». 16974

i >
■

a«§3%a



Sette 36 23 . Dezember 1900 . Wiesbadener Tagblatt (Morgen -Ausgabe ) . D -rlag : Langgasse 27 . 48 . Jahrgang . No . 898.
Junges Mädchen ges. Moritzstr. 37, P . r. 17375
fxr"  Für einen kleinen besseren Haushalt wirdein jüngeres

bieturiaen Roovstruve 1? ainDirnsturäschen gesucht.
1 rechts.

1. 17392
dauernde

. _ j. 56, Pt.
Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht. Näheres

Metzgergasse7, im Laden.
Gesucht eine zuverlässige

Kinderfrau
zu einem kleinen Kind gegen guten Lohn.

B»r. 3iouk . Parkstraße 3.
Ein selbstständiges Dienstmädchen, welche«

koche» kann, auf sof. od. Neujahr ges. Nerostr. 12.
Ein Mädchen kann das Bügel» gründlich

erlernen Hermannstraßc 17, 1. ' 15763
Tüchtige Waschfrau gesucht Wellritzstraße 32, 1
MMM *» Mouatsfra « gesucht für 1. JanuarD-M«M täglich von Ve9—10 und Samstags

von l/a2—1/*4 Eckhaus der Moritzstraße und
Kaiser-Fricdrich-Ring 106», 1 r.

Sand. Monaisfraup. sof. ges. Friedrichstr. 50. 11
Eine Wcckfrau gesucht Bleichstraße 15». 17395
Mädchen ‘SSJZT‘m

Arbeiterinnen,
besonders geübte Drücke-

rinnen, Lackirerinnen und
Polirerinnen f. dauernde
lohnende Beschäftigung
gesucht. 17101
Wiesbadener Staniol-

nnd MetallkapseL- Fabrik
A . Flach , Aarstraße 3.

Werbliche Versonen , die SteUnng
suche « .

Ein Mädchen,
schäft geführt, sucht Stellung; am liebsten wieder
Colonialwaaren oder in ähnlichem Geschält.
Offerten»Itter li . T . »8» mi den Tagbl-Verl.

Ein besseres Mädchen wünscht i»
feinem Hotel oder feinem Nestaurant

ohne gegenseitige Vergütung das Kochen zu er
lernen. Näh. Wellritzstraße 21, Hth. 1. Et.

Mädchenyeim—StellennachweisI". f êisser,
Schwalbacherstr. 65, 2, empf. f. sof. f. b u. g.
b. Köch., Alleinmädch. nach Weihnachten:
u. Hausmädch. 1. Jan ., Köch., Stützen, Allein-
mädchen 15. Jan ., g. b. Köchinnen1.—15. Febr.,
Köchinu. Hausmädchen, zwei Schwestern, sowie
für später den Herrschaften bestens cmpfohl. zur
Erl angung lücht. Personals f. Privat u. Hotel.

PStT" Geb» Dame gesetzten Alters sucht Stelle
zur selbstständigenFührung des Haushalts eines
feinen älteren Herrn. Off. unter I». 8. 356
an de» Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Aush., w. kochenk., sucht Stelle sofort.
Näheres Blücherplatz2. Pait . links.

Mädchen sucht Wasch- u. Pntzbesch. Bleichstr. 10,2.

Vttiuuliche Uevlonen . die Stellung
finde » .

Jnspeetor-Gesnch.
Für eine hervorragende Lebensversicherung wird

ein Platzinspector gegen festes hohe« Gehalt zu
engagiren gesucht. Rontinirlc Herren belieben
Offerten sub SB. W. 83 « im Tagbl.-Verlag
niederzulegen. 16210

Bei hohem Verdienst
werden von einer Aussteuer- und Lebens¬
versicherungs-Gesellschaft tüchtige Vertreter
gesucht. Leichtes Arbeiten, weil Lcbeasv. ohne
ärztt. Untersuchung. Auch für Nicht-Fach¬
leute sehr geeignet.

Offerten unter Hl«. SB? an Kiitlolf
Wo. se , Detmold, erdeten. F 145

Ein mit den hies. Platzverhällniffen ver¬
tranter. j. geschüftsgewandtcr

Kaufmann,
welcher Lrganisations - u Acqnisitions-
talent besitzt, als selbstständigerVertreter
für den Außendienst in der Vers.-Branche
ges. Hobesu. festes Einkommen. Off. sub
A.  T . SS5 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann
mit schöner stotlcr Handschrift per sofort oder per

1. Januar 1801 aus ein Bureau zum Ab-
schrelben gesucht. Näh. Tagbl.-Verlag. K455

Flotter solider Correspondcnt (Christ) gesucht.
Offerten mit Lebenslauf. Neserenzen, Zeug»,
unter » . 'lr. »82  an den Tagbl.-Verlag.

MW" Durchaus solider Buchhalter ev. Couf.
gesucht. Offerten mit Zeugu.-Abschrifien, Neser.,
Photographie und Gehaltsansprllchen unter
<». 1 ' . »8L an den Tagbl.-Verlag.

W “ Ei» junger Man, » als Kanzlist für eine
Verwaltung ges. Schöne Handschrift Beding.
Anfangsgebalt 50 Mk. monatlich. Offertenu»t.
It . X. 21 * an den Tagbl.-Verlag. 17115

Tückt. Friseurgehütfe sofort gesucht
bei »V. Jf -uvtt , Häfnergassc 1.

Ein Schreineigehülfe gejucht Saalgasse 16.
(*• Schiilblldungu. «. B.

per Ostern, evenluell früher
gesucht. 16664

Willielm Oerlmrilt.
Tapeten, Linoleum, Wachstuche,

Mauritinsstraßc 8.
Ei» braver Buchbinder -Lehrling gegenI

Vcrgiitung gesucht. Näh. Tagbl.-Verlag. 12515>

Pchreinerleyrling ges. Hellmmidstr. 52. 15732
Zun, baldigen Antritt ein kräftiger ordentlicher

Ausläufer für dauernd gesucht.
**• Süssenfluth , Schival bacherstraße 15

Ein junger Hansbursche für sofort
gesucht Nerostraße 12.

Starker zuverlässiger Bierfuhr-
«»>»»,, gesucht

Brauerei Walkmühle.

Männliche Urrsouen . dir Ktellnng
suchen.

Aelterer gebildeter und zuverl.
„ Kaufmann sucht Verhältnisse halber

hier baldigst Stellung. Anerbietungen unter
8. 8. 369 an den Tagbl.-Verlag.

»» sucht Arbeit im Wein.
bergbaucn, Gartenarbeit,

Bäumeschncidei! und -Veredeln, sowie sonstige
^ Arbeit. Näheres bei Klappes , Häfnergasse.
Diener, verheiralhet, mit prima Zeugnissen, in der

Massage».Krankenpflege bewandert, sucht Stelle.
Näh. Emserstraße 75, Gartenhaus1 St.

Sonntag, den 23 . Dezember.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

8 Uhr: Concert.
Königliche Schauspiele. Nachm. 3 Uhr: Häusel

»nd Grctel. Die Plippenfee. Abends 7 Uhr:
Die Negimentslockiter.

Residenz-Wenter. Nachm. lM Uhr: Johannis
fetter. Abends '/&  Uhr: Die strengen Herren.

Walhalla-Silenter. Abends8'// Uhr: GroßesMilitär-Concert.
Meiäisyaffen-Weater. Nachmittags4 u. Abends

8 Uhr: VorsteUungen.
Varietrtßeafer znm Mürgersaak. Nachm. 4 und

Abends8 Uhr: Vorstellungen.
Montag , den 24 . Dezember.

Kurhaus. Nachniittags4 Uhr: Concert.
Königliche Schauspiele. Geschloffen.
Residenz-Ltzeater. Geschloffen.
ReichsSaffen-tzhenier. Äbds.8Uhr: Porstellting.
Varistslhealer znm ZSürgerlaal. Abends3 Uhr:

Vorstellung.
Heilsarmee, Frankenstraße13, Abends8'/- Uhr:

Oeffentliche Versammlung.

ßslOUHrHeimath,
Abends 8'/- Uhr:
Abends: Familien-

Sonntag, den 23 . Dezember.
Waschinisten- u. Keizer-Derein. Bibliothek von

11—1 Uhr geöffnet.
Khrisil. Arbeiter-Verein. Nachm. 12—2 Uhr:

Sparkasse. Hr.Kaufni. Balzer, Faulbrunnenstr.9.
Evangelischer Männer- u. Inrigkings-Verein.

Nachmittags2'/s Uhr: Spaziergang. Fußball.
8V- Uhr: Vereins-Abend.

Christlicher Verein junger Männer. Nachm.
3 Uhr: Gesellige Zusammenkunftn. Soldateu-
Versamuilunq; 86- Uhr: Gesellige Vereinigung.

Kärtucr-Verein Kedera. Nachm. 4 Uhr: Weih-
nachls-Feier.

tzheeaveiid für Verkäuferinnenund alleinstehende
Mädchen besserer Stände'/s7-
Lehrstraße 11.

Katholischer Sängcrchor.
Weihnachts-Feier.

Synagogen-Kelangverein
Zusammenkunst.

Montag , den 24 . Dezember.
tznrn-Ierein . Abds. 8—10 Uhr: Fechten, Turnen

der Ältersriege.
Männer-Turnverein. 8'/r Uhr: Niegenfechten.
Cnrn-Hesellschatt. Abds. '/-9—10 Uhr: Fechten.
Wiesbadener Kthfeten-Hkuö. 8'h Uhr: Uebung
Evangelischer Männer- n. Jünglings-Verein.

Abends812 Uhr: Kürturnen. Ziiherstünde.
ßtzristlicher Verein junger Männer. Abends

9 Uhr: Gesang.
Itosser' sche Stenographen-Keseffschaft. Abends

9 Uhr: Kursusu. Uebung; « chulc Schulderg 10.
Aither-Glnv Wiesbaden. 9 Uhr: Gisaugprobc.
Synagogcn-Gclangverein. Abds. 9 Ubr: Probe.
Verein der Würltemberger, Wiesbaden. 9 Uhr:

Vercinsabend im „Höret Erbprinz".
Männer-Oesangvcreiu Ariede. SO«Uhr: Probe.
Verein der Airisenrgehülfcn 1900. Abends9^2 Udr: Versammlung.
Leseffschast Hemüthlichkeit. Vereinsabend.
Isreidenlier-Verein Wiesbaden. Abends: Sitzung

(Walhalla).

Montag , den 24 . Dezember.
Versteigerung von Terpentin, Lock rc. im Vev

steigerungsloka! Manergasse 16, Mittags 12 Uhr.
('S . Tagbl. 597 S . 20.)

von Hermann Sudermann,
von Dr. O. Ranch.

Otto Kienscherf.
Clara Krause.
Else Tillmann.

Königttche Sch nu spiele.

Wels - rstoyische Sesvachrnngen
dev Station Wicstraden.

21. Dezember 1900. 7 Uhr
Morg.

2Ubr
Nackinl.

9 Uhr
Abds. Mittel

Barometer*) . . . 750.4 751.3 753.5 751.7
ThermometerC. . . 0.9 58 4.7 4.0
Duustspa ui. (mm) . 4.5 6.2 55 5.4
Rel. Feuchligkcil(“/») 90 90 86 89
Windrichtung. . . C. W. W. —

Niedcrschlagsh.(mm) — — 0.5 —
Höchste Temperatur6.4. Nicdr. Temper. — 0.5.

*>Die Baromererangaben und aui0"C. reducin.

Wettev-Kericht
des „Wiesbadener Tagbialt ".

Mitgethrilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte i» Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
24. Dezember: wolkig, frostig, lebhafte Winde,

strichivcise Niederschläge, Stiiriiiivarnung.
25. Dezember: ivolkig initSoiinenschein,kalt, windig
Ans- «uv Untergang tue Könne (D) und

Mond (L).
(DurchjMNll der Sonne durch Lüden nach initteleuroväifcher Zeit.

G
Aur«. !Unlerg.A»fg. ! Unter».

1900I. . ... .
Dejrbr ênd.Win.suhr MiivIUHr Min.!UhrMiivIUHr Mw.

24. 12 27 I 8 27 I 4 27 || 9 4758.17 35 N.
25. Ul2 27 8 27 4 27 10 17)8.18 51 N.

,C

Sonntag, den 23. Dezeniber.
285. Porstellung. 58ei aufgehobenem Abonnement.

Anfang 3 Uhr Nachmittags
(Klnder-Vorstkllniig.)

Hättse! und Gretrl.
Märcheiifpiel in drei Bildern von Adeldald Wette.

Musik von Engelbert Humperbinck.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Herr Dornemaß.
Vcrsouen:

Peter, Besenbindcr. Herr Manoff.
Gertrud, sein Weib . . . . Frl . Schwartz.
Hansel, s h »mW • • • Irl . Brodinanii.
Gretel. I beren  K-nd-r # , . g. rL  Wallner.
Die Knusperhere . Frl. Müller.
Sandniännchen> ^ „
Taumänncbenj . rirl. Cordes.

Dse vierzehn Engel. Kinder.
Erstes Bild: Dabeim. Zweices Bild: Im Walde.

Drittes Bild: Das Knusperhäuschen.
Vor dem zweiten Bilde: „Der Hcxenrltt", für

großes Orcbeiter.

Die Uuppeufee.
Pantomimisches Tiverliffemeat in1Akt vonI .Haß

rciter»nd F. Gaul. Musik von I . Bayer.
Arrangirt von Annvtta Kalbo.

Musikalische Leitung: Herr Kapellnieister Stolz.
Versauen:

sin James Piumpsterjhire.
Lady Plumpstershire. . .
Bob, i

Mtiy^ l Kinder • '
Tommy, j . ,
Der Spielwaarenhändler. . ,
Sein Factotum.
Ein Commis-.
Ein Commissionar. . . . .
Die Pnppenfce.Bebö

Restdenx- Theatev.
Sonntag, 23. Dezember.

Nachmittags '/-4 Uhr. — Aatbe Ureife.
Aolfannisfeuer.

Schauspiel in 4 Akten
In Scene gesetzt

Versonen:
Vogelreiiter, Gutsbesitzer. . .
Frau Vogelreuter.
Trude, Beider Tochter . . .
Georgv. Hartwig. Banmeister,

Vogelrenter'S Neffe. . . .
Marrikke, gen.Heimchen, Pflege¬

tochter in Vogeireuier'SHause
Die Weßkalnene.
Haffke, Hülfsprediger. . . .
Plötz, Jnsvector.
Die Mamsell. Gerdy Waiden.
Ein Dienstmädchen. Elly Osburg.
Ort der Handlung: Das in Preußisch-Littaucn

gelegene Gut Vogelrentel's.
Zeit: Ende der achtziger Jahre.

Nach dem 2. Akt findet die größere Panse statt.
AnfangI/s4 Uhr. Ende uach '/aß  Uhr.

Tambour
ipanierin

steyeriu
Mohriu
Poet
Volichinelle
Portier
Chinese,
Jokai
Ein Ritter
Ein Bauer - .
Dessen Weib . .
Deren Kind . .
Ein Dienstmädchen
Ei» Packträger.
Ein Ladciidiener
Ein Brieslräger

Mechanische
Figuren

Herr Niidolph.
Frl. Schwartz.
Änguste Müller.
Käthe Gothe.
Anna Longert.
Sophie Gläser.
Herr Gros.
Herr Kirchner.
Herr Reiß.
Herr Spieß.
Frl. Ratajczak.
Frl. Quaironi.
Frl. Hutter.
Frl . Keßler.
Grethe Crnsins.
Herr Waiden.
Frl. Salzmann.
Herr Nobriiiann.Eerr Ebert.err Martin.
Herr Lebrinaiin.
Herr Fender.
Frl . Ulrich.
Hedwig Jakob.
Frl. Rohr.
Herr Oblnieier.
Herr Mayer.
Herr Dobriner.

Herr Dnpont.
Frl. Kanflnann.
Frl. Ulrich.
Herr Gros.
Herr Martin.

Verschiedene mechanische Figuren.
Decoralive Eiiirichtung: Herr Oberinspector Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Manpp.
Nach dem Märchenspiel findet eine längere Pansestatt.

Niifnlig3 Uhr. Ende gegen6 Uhr.
Kleine Preise.

AbendsH -hn.
286.Vorstellung. 19. Vorstellung im Abonnement»

Die Regimentstachier.
Komische Oper in 2 Akten, nach dcni Französische,,
der Herren Saint Georges und Bnyard. Musik

von Donizetti.
Musikalische Leitking: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Herr Dornemaß.
Vertonen:

Die Marchesov. Maggloriooglio Frl. Schwartz.
Sulpice, Sergeant . Herr Rnffcni.
Tonio. ein junger Schweizer vom

Simpkon.
Marie, Marketendermädchen
Die Herzogin von Craquitorpi
Hortensio, d.Marchesa Haushof-

meister.
Ein Bedienter . .
Ein Notar . Herr Spieß.
Ein Corpora! . Herr Berg.
Französische Soldaten. Italienische Laiidlente.

Herren und Damen. Bcdicnte der Marchesa.
(Die Handlung spielt in der Gegend von Bologna;
der2. Akt ein Jahr später auf dem Schlosse' der

Marchesa.)
Gesangs-Einlagen im2. k'kl: „Parln", Walzer von
Luigi Arditi, gesniigcn von Frl. Kausnianii. „Lied

des Sulpice", gcsiingeu von Herrn Nuffcni.
Dccorativc Einrichtniig: Herr Obeiinspector Schick.
Kostüml.Einrichtung: Herr Ovcrinspcctor Uaupp.

Nach dem1. Akt findet eine größere Panse statt.
Niifaug7 Uhr. Ende 9'/« Uhr.

Mittlere Preise.
Das Königliche Theater bleibt Montag, de»

24. Dezember er., geschlojscu.
Dienstag, den 25. Dczenibcr. (Bei anfgehobcner:

Aboniiemcnt.) Odero ». Große roniantischc
Feen-Oper in 3 Alle» nach Wieland's gleich¬
namiger Dichtung. Musik von Carl Maria von
Weber. Wiesbadener Bcatbeitnng. Ojcsammt-
ciiiwurf: tzlcorg von Hnlsen. Melodramatische
Ergänzung: Josef Schlar. Poesie: Joses Laufs.
An lang7 Ubr. Hohe Preise.

Mittwoch: Der Kausmnnu von Venedig.
Donnerstag: Oberon.
Freitag: Alessandro Stradella.
Samstag(znm1.Male) : Flachsmaim als Erzieher,
Soiiiitag: Oberon.

Gustav Rudolph.
Elizo Nilaffon.
Sofie Schenk.
Max Engelsdorff.
Alduin Unger.

Abends 7 ‘/a  Uhu.
106.Abonnements-Vorst. Abonnements-BilletS gült.

Die strengen Herren.
Lustspiel in 8 Akten vonO. Blnmcutya! und

G. Kadelburg.
Regie: Atduin Unger.

Verlouen:
Gabriel Wernicke, Reichslags-
^abgeordneter.
Iffi ’ ) '«ne TöchterJ | ;
Doctor Robert Hettiter,Stephy's

Mann.
Hermann Kreidig, Gutsbesitzer
Hans Ewald, Sch'.iftsteller. .
!>!eichstagsabgcordiieter Bach .
Consul Mollenhauer. . . . Georg Albri.
Oberlehrer Zapf . Hans Manussi.
Major a. D. von Eulitz. . . Albert Roscnow.
Bezirksvorsteher Kiinkbardt. . Hentlanil Kunz.
Paul, l im Dienste bei Doctor Carl Eckhoff.
Luise, j Hcttner Elly Osburg.

Ort der Handlung: Berlin.
Nach demI. u. 2. Akt finden größere Pansen statt.

Anfang7'/2 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Gustav Schultze.
Käthe Erlholz.
Else Tillmann.
MaxEngelsdorff.
Otto Kienscherf.
Gustav Rudotph.
Hans Sturm.

Montng, den 24. Dezember, geschloffen.

Dienstag, den 25. Dezember, Nachmittags'/-4 Uhr
(halbe Preise): Die Ehre . Schauspiel in
4 Akten von H. Suderniann. Abend« 7 Uhr
(107.Abonnements-Vorstellung). Erstaufführung:
Die Wtsftsn . Schauspiel in3 Akten von Felix
Philippi.

Mittwoch, "-4 Uhr: Doctor Klans. 7 Uhr: Die
strengen Herren.

Donnerstag, lIA  Uhr: Der Struwwelpeter. 7Uhr:
Der Salontyroler.

Frcilag: Johaiinisfcuer.
Samstäg: Die Mission.

ReichshllUrn -Thealev . Sliftstraße 16.
Nachm. 4 u. Abends8 Uhr: Große Spccialiläten-

Vorstellungen.

R-iLlsrötheriter zum SÜLgevsanl.
Emserstraße 46.

Nachm. 4 u. Abends8 Uhr: Große Specialitütcn-
Vorstellungen.

Anstvärtige Tlreater.
Mainzer Stadltheater . Sonntag, Nachmittags

8 Uhr: Die zärtlichen Velwandten. Abends
7 Ubr: Teil. — Montag, Nachmittags3 Uhr:
Aschenbrödel.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag, den 23. Dezember:

ÄiKtnncments-Concerte
des städtiechan Kur-Orchesters.

Leitang : Herr Kgl.Musikdirector Louis Lüsiuer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Preziosa“ . . . 'Weber.
Lied an den Abendstern aus
„Tanuhäuser“ . Wagner. .

3. An der schönen grünen Narenu,
Walzer . Komzak.

4. MaurischoFantasic a. „Boabdil“ Moszkowski.
Thüiingisclte Fest-Ouverture

6. Adagio a. <1. Sonate pathetique
Aschenbrödel, Märchenbild . .

. Durch Kampf zum Sieg, Marsch
Abends 8 Ubr:

1. Cornelius-Marsch . . . . p
Ouvertüre zu „Das Nachtlager
in Granada“ .
Menuett aus „Nanon“ . .

4. Aufforderung zum Tanz, Rondo Weber-Berlioz
II . Finalo aus „Rienzi“ . . . Wagner.

6. Norwegisches Lied, für Streich¬
orchester bearbeitet . . . . Svendson.
Grosso Balletmusik aus „Faust“ Gounod.

Lassen.
Beethoven.
Bendel.
Fr . von Bloo.

Mendelssohn.

Kreutzer.
Massenet.

Montag, den 24. Dezember, Nachm. 4 Uhr:
Abonnements-Concert

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr Conccrtmeister Hermann Irmar.

Ouvertüre zu „Der Waffen¬
schmied“ . Lortzing.
Duett (2. Akt) aus „Die Huge¬
notten“ . Moyerbo®1
Aragonesa, Valse espagnole . Lacouve.
Intermezzo uua „Cavalleria
rusticana“ . Mascagni.
Prolog aus „Der Bajazzo“ . . Leoucavallo.

6. Altfranzösi6chesWoihnachtBÜed,
für Orchester bearbeitet . . . Kremoer.
Potpourri a. „Dio Fledermaus“ Job. Strauso.

8. Wimberger-Marsch . J .F.Wagner.
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